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Die Gifeubajutacifreform. | 

Der preußische Eiienbahnminifter hat, wie ſchon ges 
meldet, dem reiſenden Publikum unmittelbar vor den 
Sommerferien eine ünerwartete aber gute Ueberraſchung 
bereitet. Auf den preußiſchen Staatsbahnen werden 
vom 4. Juli an dif Rückfahrtskarten allgemein und auf 
alle Entfernungey 45 Tage gelten, Damit ift der 
Vorzug der Sompiertarten, der bisher nur für einzelne 
Orte Geltung hatte, für jede Reife innerhalb des Gebietes 
der preußiſch » heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft, gegeben. 
Unzweifelhaft hat Herr Thielen mit dieſem Vorſchlag 


Kı9tmärtige Filialen in: St. Albrecht. Berent, Bohnfad, Bröfen, Biitotw Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Henbude, Hohenftein, Konitz. 
Len uhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl⸗ 
) 3 Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet: Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. ee . 


> 
Niederlage zu fonftativen. Man werfe 


Jer der Deutſchen | 
„Werf de ſch und in dieſem 


nicht ein, die Politik habe im Sporte eſem 

friedlichen Wettſtreite von Automobil: und Pueumatite — de 

fabrikanten nichts zu ſuchen. Gewißlich, jo folte es i Wi 

jein, aber fo ift es nicht. Wer kann Die beiden Städtes 

namen Paris und Berlin hinter einander ausſprechen“ * MES 
25 


einſtmals fo berühmten Wollprofeſſors Jäger: 
weiſe, wählt Wolle“. Bier. bis fünf Mal wickelte er 
ſeine ohnehin nicht gerade anſtößigen Sätze in ſchützende 
Hüllen und ſo kam etwas heraus, darauf man getroſt 
des ſeligen Zumpt Regulam anwenden darf: „commune ift 
was einen Mann und eine Frau bedeuten kann“, Sport iſt 
gut, ſagte der Herr Miniſter: man ſehe gefälligſt nach 
England und Frankreich. Sport iſt aber noch beſſer, 
jagte ¿ber Herr Miniſter; denn mit den Pferderennen 
fördert man die Landwirthſchaft und mit den Automobil⸗ 
Wettfahrten die Induſtrie. Und den Sport liebt unſer 
kaiſerlicher und königlicher Herr und die Induſtrie hilft 
den kleinen Leuten und den Armen auf die Beine. Die 
Induſtrie aber einige die Kulturnationen und es fei nicht 
nöthig, daß man einander mit Eiferſüchten quäle. 
„Unſer Intereſſe ift das Intereſſe Frankreichs und Frant- 
reichs Intereſſe iſt das unſerige.“ Der Schluß iſt eine 
hübſche Pointe und gewiß auch ein Ziel, aufs 
Innigſte zu wünſchen. Aber vorläufig doch mehr eine 
Pointe, und es wird leider noch viel Waſſer den Rhein 
hinabfließen und wenn die überhitzte Sportbegeiſterung 
anhält, noch mancher Mutter Sohn von fauchenden Autos 
auf unſeren Landſtraßen todtgefahren werden, ehe man 
hüben und drüben die ernſte Wahrheit von der 
Intereſſengemeinſchaft der weſteuropäiſchen Kultur⸗ 
nationen erkennen lernt. | 
Bis dahin wird vermuthlich auch der preußiſche 
Miniſter für Handel und Gewerbe Exzellenz Möller 
uns geworden ſein, was er uns heute noch nicht iſt und 
— ſeine nicht gehaltene Programmrede beweiſt das — 
noch nicht ſein will: ein offenes Buch. 


Möllers nicht gehaltene 
Programmrede. 


| Exzellenz 


ohne an 1870 zu denken? Man kann es chauviniſtiſch 
finden, daß geſtern der Nationaliſt Gauthier de Cagny d 
emphatiſch erklärte, „einige Franzoſen hatten die ber 
fremdende und betrübliche Idee, ein Rennen 
Paris— Berlin, über Fageilles und Sedan, 
zu organiſiren“, aber einem Chauviniſten mußte 
ſich dieſe ſchmerzliche Erinnerung aufdrängen, 4 
wie ſich angeſichts dieſer Fernfahrt einem Jeden 
der Gedanke an Vergleiche und Betrachtungen 
über die veränderten Zeiten aufdrängt. Mehr als ein 
Blatt wird morgen ſchreiben: Deutſchland erlitt ein 
induſtrielles Sedan. Mehr als ein Deputirter, der 
geſtern dem Miniſterpräſidenten Beifall klatſchte, als 
er das ſtrenge Verbot künftiger Automobilrennen an⸗ 
kündigte, wird ſich ſagen, das deutſch⸗franzöſiſche 
Rennen hatte doch ſein Gutes. Man ahnt 
gar nicht, welche Bedeutung es für Frankreich, 
deffen Handel und Induſtrie längſt nicht mehr 


auch der Anſicht, 
Vergünſtigung der Wegfall einzelner Sondervergünſti⸗ 
gungen, wie die Freifahrt zu Kongreſſen u. dgl. nicht 


tarifes, die längſt als dringend nothwendig anerkann 
worden, iſt alſo endlich ein Anfang gemacht und „Das 


Rückfahrtskarten — einen Vorſprung abgewonnen. 
Ueberraſchend aber, äußerſt überraſchend bleibt es 


Tage ſich zu Konzeſſionen an den Verkehr ver⸗ 
ſteht, die er bisher immer in entſchiedener, ſaſt 
brüsker Weiſe zurückgewieſen hat. Vielleicht liegt 


nicht viel zu ſpü 


der mehrtägigen Theilnahme des Miniſters an der 
Kieler Woche ſteht, d. h. auf die eigenſte Initiative des 


erzeugen, gelangen ihre daheim 
ndlich zu der Erkeuntniß, daß 
riebensliebe be Wenn 
durchdringt. 
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> w = . RANE 5 
Herr Thielen, deſſen⸗Tage gezählt feien, habe nur den Sa tuichelten bie 


Ehrgeiz gehabt, fi einen guten Abgang zu ſichern. Mienen N 
Dieſe Zeitung nennt ſogar ſchon den präſumtiven Nach⸗ eine Programmrede des neue ch LUN a 2 | 
folger im preußiſchen Arbeitsminiſterium und zwa i Politiſ sie Ga aegüberſicht A 


Die Ka iet will nicht nach Peking. 


Eiſenbahnbrigade General v. Schubert Nach einem eg an, das Manquis Teng aus 
ingan n etbieli, - Got Bie Kaiſerin⸗Wirtwe dem Großen 


geigeiin; daß Kaifongfu in der Provinz Honan 


ſcheint indeſſen nur eine Kombination, welche wir d ) igerger pn eee 
Siig der lige nora njrr Sefe pele, le 
halber hier regiſtriren. Wie es fi) immer verhalten 115 A Ag ab bez, bout auf hinterliſtige Art gefangen gejegt gu 


RABEL. 


pS A 


3 mit dem Wahlſpruch des 


eden könnte, 

Y Hauptitadt mit ſchlotternden, 
aus dem hauchenden Vehikel ſteigt. S 
Damen. — Nun, man hat 


Antomobil und 


Nachdruck verboten.) 


4 Berlin 

den Witz 

Höflichkeit verkneifen. 
bezahlte Witzbold 
mit luſtigen Augenzwinkern gejagt: „d B 


wirft Blumen. Die Menge gröhlt vor Ent⸗ 
enge ruft hoch! und Vivat! und kaum 
n den ſonſt unermüdlichen Ulkbrüdern 


zk RB | am Nebentiſche halblaut ein von Wei ſeine x Begrüßung hören läßt: „Fraileinchen, Mich dünkt, ich kenne den Text, aber di 
lichung des Automobil⸗ Wiper Herzenswallung erhitzter Herr i aufmerkſam machen, Sie haben 'n Died: war früher eine andere“ i Auch * 
: ; . Fournier, den „Sieger“, hat natürlich 


ſeinem erſten Benzi m Brillantknopf hemo, zwei 
1 ürfenden Dämchen, di ilienähn: Zudringlicher mit Fragen geſtellt. Er hat 
regendes zu jagen gewußt, Aber wir erfah 
kaltes Huhn gegeſſen und ein Glas Sekt dazu 
i ? Morgen werden wir, jo Gott will, erfahren, 
UW ha falte Huhn auf feine Verdauung gewirkt hat 
echauffirt 8 Reſtaurateur aber, der das Huhn geliefert, wir 


d 


oder Bien. 
wonnige Riep 


hätte Zehn 5 niehr i SA dae da. y g 
Haben Tannen: f ſeiner keinen 916: An i | t ausſehen, wie ein gewöhnliches kaltes Hu 
bruch ge Den Si ihe 8 r ag Pa - to Be ‚Ste ing, 5 d [wird auch nicht anders ſchmecken. ue 29 
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agile! \ are ner Hintere und puſten 
T 5 mire al Sanus beſpritzt den Hausfl 

: ae Ñ Sn beſpriet den Saló] 
lag — jener geg ones ute, 9 Y fiche kaum viel üblen aus, ) 
And mur ging es wie Sünde gemacht eine ſechgzig Kilomete und me 
it, a Soy wał und nun, in pner M 
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Aus einem Berg von Zeit 
liebliche Lied. Die ernſten Mär 
Seine Excellenz der Herr Hande 


„Polyphon“ — Einwurf zehn Pfennig — 
von der „Marſeillaiſe“ ſchleunigſt beim 
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lebenem Terrain, nicht mehr im Verband der Wälle : $ , 
alich das Langgarter en ch feit einigen Wochen iſolirt. Gegenwart entſprechend geändert worden, made alte ein oder zubloufet, 
ki. Graudenz 30. Juni. Aber das Segerbor giebt noch immer eine Borjteltung| Verordnung ift jedoch noch in Geltung geblieben, jo nite 
h j OUR OT TEA von d ältniff : od ibumdertjö. B. eine Verfügung vom och i 19 Ri ed 
4 ag en Verhältniſſen vor hundert oder zweihundert > en A z 4 gy | 
Von ſchönſtem Wetter begünſtigt nahm geſtern das Jahren. Und dann wie treu hat ſich das Bild des] So ift denn allmühſich ein Leuch bn ge e Flagge get werden. 
10. Turufeſt des Unterwichſelgaues des Kreiſes I NO.] Mittelalters in einzelnen Straßen erhalten, vor Allem Buítanb entftanden, der für die auffichtsführenden Be⸗ Fällt aos SGG un mw tage mis wi mm 
der deutſchen Turnerſchift hier jeinen Anfang. Dielin der Brodbänken⸗Gaſſe, der Jopengaſſe der Frauen⸗ hörden unerquicklich, für die Schifffahrisintereſſemen Stelle der rothen eine weiße Giagge gebihi. Ne idt 
alte Feſtungsſtadt Graidenz, in der auch einft unſerſGaſſe, der Heiligen Geiſtgaſſe mit ihren Beiſchlägen, geradezu unleidlich war. Als nun im Winter 1900/1901 | maliger Beendigung des Schießens wird die berveffeide 
baff n e Jeſtungs- ihren hochgiebeligen altehrwürdigen Haujern, ihrer zum Flagge auf dem Leuchtthurm eingezogen, Das Gelände 
= Gu gi 17 — für die 3 Theil fait ſtillen Beſchaulichkeit, die faſt vergeſſen läßt, 
rechen lag Sag gu Pigg? ka e, Batlsog man in dem betriebſamen Danzig zu Anfang des 
eretti se aggenſchmu E Tur renpforten mit20. Jahrhunderts ſich befindet, ihren einzelnen grünenden 
Als SĘ Sprüchen grüßen die Tuner. „ Bäumen, die, liebvoll als freundlicher grüner Schmuck d ) l 
Abend der über Laskowitz kommende Zug geſtern gepflegt, mit den Häuſern um die Wette dem Himmel wendigkeit ſei. 
bend gegen 7 Uhr in Graudenz eine, empfingen ihn zuſtreben. Darüber hinaus ragen hohe Kirchen und 
A des Graudenzer i, AS ahiri a andere öffentliche Gebäude, vor allem die maſſigen 
Mari er Tr „Bahn de unter fröhlicher[Formen der Marienkirche mit dem breiten ftumpfen 
Marſchmuſik ging es dann nach Yin Schützenhauſe wo] Thurm, der für die feſſelnde alterthümliche Silhouette 
die Quartierbillets vertheilt wunden. Bald waren die] Danzigs, wie fie fih z. B. vom Biſchofsberg beſonders 
1 aufgeſucht und raid) die Bekanntſchaft mit ſchön bietet, jo weſentlich charakteriſtiſch iſt. Anderwärts, 
en Quartiergebern geſchloſſen, ind dann gingles wieder! wie z. B. auf dem Langenmarkt, vereinigt ſich das 
pra go zurück, mo eb gg EA Moderne, hauptſächlich durch den regen elektriſchen 
be aka it Die Liedertafel Griubenz, bie ae ihrem Straßenbahnverkehr repräſentirt, in eigenartiger Weiſe 
Diri eiſter Herrn Nóbel á einen ſehr tüchtigen mit der Alterthümlichkeit der Bauwerke. Es ift ja be: 
en beit, hi eg an einem kannt, daß Danzig unter den deutſchen Städten wenig 
* sea „ÓWB T or” . Mm em Bundesliede.] Rivalen mit gleich gut erhaltenem mittelalterlichen 
A „JB NEA meee E npc gag pika Charakter hat. Aber mit echt moderner Schnelligkeit 
pon Lund Sus 5 4 ste: en sale ereinsſhat fih auf dem freigewordenen und eingeebneten 
Machte ein kräft N E Seite A ne alt mete. id Terrain der weſtlichen inneren Befeſtigungen ein 
2 — e Feſt Pritts Cor Ma = rb € a modernerStadttheil entwickelt, der in Bezug auf jeine Ab: 
W N + Anf koca ay b „i rden Har meſſungen, an Vornehmheit der an ihm emporge⸗ 
BO aś: ieh i 952 — e * enſten oe wachſenen vielſtöckigen Privathäuſer den „Ringen“ 
ee B de ra Poi 5 al dae. HA e landerer Großſtädte ebenbürtig zu werden verfpridjt; 
Raven bla <P gt a mit ſeinenſein Blick z. B. vom Nordende des Dominikswalles über 
+ eet en le blend 905. 7 mit We den Eliſabethwall nach dem Bahnhofsplatz mit feinen 
tat i i sige a pay yi Aad e ees sie geſchmackvollen neuen Baulichkeiten läßt folle Ex: 
olg 5 1 a s styk „Währen a. as Gros der wartungen wohl begründet erſcheinen. Noch harren 
frem 90 mah eee an ee Pi a weite Flächen des eingeebneten oder noch einzuebnenden 
en = ie, 208 a ij un mi pour ie Berlogatiterrains der Bebauung; wenn erſt der Gürtel fid) 
et Daſſelbe nahm Albee sng 1 a 57 NEN gejdjlojjen hat, dann dürfte Danzig einen jo vollſtändigen 
Um 5 us sirio ar lit ae 5 We b . und imponirenden Ring von breiten, mit Promenaden 
Turner aus ihren 8 th = ene lag 97 ne elverjehenen Straßen beſitzen, wie kaum eine zweite Studi 
turnen Betbeitinten ſich 52 M . ette] ähnlicher Größe in Deuiſchland, und das von ihm une 
nen betheitig PORI } Groty ya eee ſchloſſene alte Danzig wird dann noch freundlicher, 
von Geräthen Reck, Barren und Pferd, vom Freiturnen ſympathiſcher erſcheinen, als es jetz: ſchon ift 
ochſprung, Steinſtoßen und Gewichtheben. Die r pp 
Leiſtungen waren durchweg vorzüglich und fanden leb⸗⸗ 
hafteſten Beifall. * Die Abendſeefahrt des Kaufmänniſcheu Ber- 
Um 10 Uhr war das Wettturnen beendet, daranſeins von 1870. Der „Weichſel“⸗Daumpfer „Richard 
schloß fich ein Rundgang durch die Stadt und Feftung Damme“ war dazu auserſehen, die Mitglieder des 
vom Schloßberge aus hatte man eine prächtige Ueber⸗ Vereins und ihre Damen, faſt 200 Perjonen insgeſammt, 
ſicht über die Niederung. an Bord zu nehmen zu der Seefahrt, auf die ſich wohl 
Bei dem Feſteſſen, das um 1 Uhr im „Tivoli“ die meiſten ſchon lange vorher gefreut hatten. Der 
begann, brachte der erſte Bürgermeiſter Kühnaſt den Himmel zeigte noch manche Wolke, als Sonnabend 
erſten Toaſt auf den Saijer aus. Dann toaſte Herr] kurz nach 9 Uhr das Schiff vom Franenthor hinweg die 
Juſtizrath Kabilnski auf die deutſche Turnerei. An. Mottlau hinunter dampfte, noch im hellen Dämmerlicht, 
das Feſteſſen ſchloß ſich der Feſtzug; in den Straßen, während der Mond bereits in faſt voller Scheibe über 
die diefer paſſierte, bildete ein zzahlreiches Publikum die alten, hochgiebeligen Speicher emporſtieg. Je dunkler 
Spalier. es wurde, deſto prächtiger ſpiegelte ſich ſein magiſch⸗ 
Nachmittags fanden im Schützengarten turneriſcheſweißes Licht auf der Weichſel und, als erſt gegen 
Uebungen ſtatt, während ein nach tauſenden zählendes 10 Uhr die See erreicht war, im wirbelnden Kielwaſſer 
Publikum denſelben zuſchaute. Um 7 Uhr wurden dieſdes Bootes. Weiter entſchwanden die Lichter der Neu- Streckenbelaſtung zwiſchen Danzig und Langfugr 19 161, 
Sieger aus dem Wettturnen von Herrn Dr. Hohnfeldt fahrwaſſer⸗Leuchtthürme, über die glatte See hinüber] zwiſchen Langfuhr und Oliva 16 2: 
verkündet. Jeder Turner, der über 50 Punkte erreicht tönten die Klänge der Kapelle, welche vom Muſikkorps Zopp 
hatte, erhielt einen in einem Eichenkrauz bestehenden des Grenadier⸗Regiments geſtellt war, ein trog allen 
Preis. Es waren dies folgende Turner: Segeln faſt ſtillliegender Schooner wurde pajjirt; die 
Ortmann, T.Kl. Danzig, 65, Punkte, Mar⸗ Leuchtthürme von Hela und Heiſterneſt waren ſchon 
ſchalk, T.B. Elbing, 611, Punkte, Schelewski, TV. Elbing, recht nahe ſichtbar, als etwa 11 Uhr gewendet und 
61%, Punkte, Behrens, TRL Danzig, 61½ Punkte, nun auf Bröſen zugedampft wurde. Die Strandhalle 
ented ee Danzig, 61 Punkte. Schroeter, M-T-B-lhot auf weite Entfernung hin mit ihrer glänzenden 
r VV Beleuchtung ein prüchtiges Bild. Gegen 3,12 Uhr war 
T. V., Elbing, 58'/, Punkte, Joh. Senne, M. T. V., Grau: der Seeſteg erreicht, mit Mujit wurde nach der Strand» 
denz 57 Punkte, Stacharowski, M.⸗T.⸗V. Danzig, 56 Punkte, halle marſchirt, wo ſich bei Kaffee und fonftigem Trink⸗ 
und Eßbaren — Herr Feyerabend hatte in jeder 


Elbing, “Sun, inte, Gud” Le Elling, BB Patte Hinsicht befte F fi ſich die fröhlich 
bing, 54½ Punkte, vid, T.⸗V. Elbing, 53 ½ Punkte,] Hinſicht befte Fürſorge getroſſen — fi ie frö e 
ge Ta naig, 53%, Punkte, Pagel, TAL. Stimmung, die ſchon auf dem Schiff ſich geltend gemacht 
50, Punkte So A re „„ naig hatte, noch vermehrte und ſchließlich ein Tänzchen 
e e e Me ec R East 
ä 4 „n geſucht wurde. röhnende Kanonenſchüſſe vom Strande 
E aT R. a apt eo ARU ey a her gaben ihm das Geleite. Die Sonne ſandte bereits 
Feger (R. TV. Marienwerder 46%, P., Warkus (Paul, recht warme Strahlen hernieder, als man gegen 4 Uhr 
MSS. Graudenz, 46½ P., Ahrendt (T. V. „Jahn“ au der Langen Brücke wieder eintraf. Man trennte ſich 
Graudenz 46 ½ und Gamen (M.-T.:B. Tiegenhof) 45, P. [mit der gegenſeitigen Verſicherung, daß das Feſt ſehr 
e isa 5 . ſchön geweſen jet. 

3 ligten ſich an dem Turnen, erbielten] » In der Danziger Singakademie hat am Sonn⸗ 
A n baa rah fie zum nn ge⸗fabend, den 29. Juni die Wahl des neuen Dirigenten 
Nachmittag fande = — == ae, ſich wię Herrn Fritz Binder aus Zweibrücken (Pfalz) ſtatt⸗ 

8 n Geräthe⸗ und Freiübungen ſtatt. gefunden. Derſelbe, 28 Jahre alt, geb. in Saltionsve 
.... A PAL Sp OE ee E ESL IT RES PTE ELS BESTE 5 ; 

als Sohn deutſcher Eltern, Hat ſeine Erziehung in 

Tokales Deutſchland genoſſen auf der Realſchule in Bremen. 

e > e Schon als Kind von 5 Jahren zeigte er fich Hervor- 
Von Danzigs neuerer Ausdehnung. Altehr⸗ragend muſitaliſch beaulagt, fo daß er unterrichtet von 
würdige Feſtungswerke, die nicht nur dem Sturm der Profeſſor Reinthalen und Bromberger in öffentlichen 
Zeit, jondern auch manchem grimmen Feindesſturm er- Konzerten auftreten konnte. Seine Studien machte 
folgreich Trotz geboten haben, verleihen einer modernen Herr B. zunächſt 3 Jahre in Wien bei Prof. Leſchitizki, 
pr E A und es fe pa ee daß F auf 1 Veranlaſſung am Konſervatorium 
últe ger mit einem gewiſſen liebevollen Stolz auf in Köln unter Prof. Wüllner, Seiß, Seuſen 1896 ver⸗ 
einen ſolchen altbewährten Feſtungsgürtel blicken und ließ er das Konſervatorium mit Auszeichnung und über⸗ 
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Aus dem Gerichtsſaal. 


ią 
Schwurgericht vom 1. Juli. f 
E zę Sittlichkeitsverbrechen. va 
ſtimmt. Es zeichnet ſich vor allem durch die klare : h =. 

überſichtliche Gruppirung des umfangreichen Stoffes aus Eine neue Schwurge 7 ts p Es tobe ho A 1 
jo daß auch der einfachſte Kahnſchiſſer ſofort die Bej Heute Vormittag unter dem zum = oom 8 i. 
ſtimmung herausfinden kann, welche für ihn zur Zeit ee x “rn ee a p) dw 
zen SENAMAN ody e öffnungsbeſchluß verleſen, nach welchem dem Schiffs⸗ ES 51 

2 
> 


lung der Binnenſchifffahrts⸗ und Flößerei⸗Verordnungen 
für die Weichſel und Nogat, für deren Nebenflüſſe und 
für die weſtpreußiſchen Küſtengewäſſer und Häfen“ fo: 
eben im Verlage der A. Müller vorm. Wedel ſchen 


beamten wird das Werk unentbehrlich fein, denn er hat]? 5 
re demſelben alles zur Hand, aż ar und zimmermann Adolf Leg aro Ae e a ay zur = 

erſpart fich fo das mühjame Nachſuchen, «welches bei der gelegt wird, ſich am 18. März in Heubude gegen 
Größe des Stoffes auch bei der ſorgfältigſten Regiſtratu 
nicht zu vermeiden iſt. Die Sammlung entſpricht in 
dieſem Falle wirklich einem dringenden Bedürfniſſe one 
a waka allen Intereſſenten mit Freuden bs Bale a ift im ja 1872 geboren, nerheit ut | 
= Der Ortsverein Danzig des Verbandes derſund Vater eines tury Wer enen een 

; Vormi it! beſtraft ift er 6 Mal wegen Körperverletzung, Beleidi⸗ 
deutſchen Suchdructer folgte geltern Bormittag Ne gung, Widerſtand 2c., zum Theil mit mehrmonatlichen 
* 


rAufwärterin Anna Streev auf gewaltſame Weiſe un⸗ 
Anklagevertreter iſt Herr 

Staatsanwalt Schreiber. Die Vertheidigung führt 
err Rechtsanwalt Keruth. 9 Zeugen ſind geladen. $ 


io = Stürke von s: pa: Perſonen Emy bare Gelfingnipitrafen 
lichen Einladung zur Beſichtigung der Danziger N y r p 
entrara in steinegamanet, | 1 fadytundiger p ati aD findet unter Ausſchluß der Deffent« 4 
Führung von oberen Beamten der 2 rauerei wurde y . 4 
Słejetóe in allen ihren Theilen, ſowie auch die Mälzerei Die Geſchworenen ſprachen den 3 = to Re 
eingehend beſichtigt. Die Geſangsabtheilung des Vereins ihm 3.10 Laft gelegten Verbrecheus ſchuld g, cin m 4 
trug mehrere Lieder vor, worauf der Vorſitzende, Herr ihm ndefjen mildernde Umſtände zu. © < 18 i 
Nagrotzki, Namens des Vereins den Vertretern anwalt beantragte 1 Jahr Gefängniß. Der: as 5 ] 
der Brauerei feinen Dank ausſprach, welcher in ein verurtheilte den Angeklagten, da die im auf 4 Fm 
Hoch auf das weitere Blühen und Gedeihen ber begangene That ſich als ziemlich geringfügig heraus 
Brauerei ausklang. Dann verbrachte man noch im geſtellt hatte, zu 9 Monaten Gefängniß unter as ee MŁ 
Garten einige angenehme Stunden, und auch hier bot rechnung von 1 Monat Unterſuchungshaft. oes wurde 
die unter der tüchtigen Leitung des Herrn Lehrer Se ng] der Haftbefehl vorläufig aufgehoben. z die ee = 
ſtehende Geinrigsabtgeitung ſehr anerkennenswerthe Strafe von 6 Monaten wurde deshalb nicht er et) 
Vorträge. Der Inhaber des Partveftaurants, Herr weil der Angeklagte wegen Rohheitsvergehen ſcho 
Augustin Schulz, zeigte feinen Gäſten liebenswürdiges vorbeſtraft iſt. 
Entgegenkommen. = Schluß 1 Uhr. 
Der geſtrige Sonutag hatte, obwohl das Wetter 
namentlich am ſpäteren Nachmittag nicht immer ſehr 
ſchön war, doch ein recht reges Leben auf allen 
Verkehrsmitteln, die Schiffe eingeſchloſſen, zu verzeichnen. 
Auf der Bahn betrug im Vorortverkehr die 


Staudesamt vom 1. Juli. 


Geburten. Seefahrer Johann Karau, T. — Shift 
eigner Auguſt Lengowski, T. — Arbeiter Franz 
Krzyſykowski, T. — Arbeiter Michael Lij niews ti, 
T. — Mühlenwerkführer Bruno Sawitzki, S. — Bahr: 
meiſter⸗Diälar Hermann Bam m, T. — Schuhmachergeſelle 


jammen 14 929. ; 
* Ueber den Militärdienſt der Volksſchullehrer 


die einjährig freiwillig und auch an ſolche, die] ar e pupe AA ee 
als Staatseinjährige gedient haben yer von Maria Margarine L os qu BWeidjelminde. te 


8 1 ane Ee, im Infankerte Reer MY. 176 Adolf Karl Reingold 
dieſen über die in dem abgelaufenen Dienſtjahr ge⸗ [Schmidt uni” Yum bre Lniſe Hein, beide ht. — 1: 
ſammelten Erfahrungen den Beſcheid erhalten, doh] Geſchäftsreiſendeen ch Manske, hier, und Di witha El 
jedem Lehrer dringend zu rathen fei, mit „Schnüren“ Marie Schul, zu eder. — Malergehilſe Nu quí 
zu dienen. Die in anderer Weise ihrer Militärpflicht[ Mertens und sgu de Welm, beide Hier. 
genügten, bedauern lebhaft, nicht rechtzeitig unterrichtet Povesitite Meraloreyer Arthur Paul Otto Luo dá, 

; show Ai AG suet 120 J. — S. des Schmiedegeſellen Anton Folserg. 10 M. 
geweſen zu ‚Nein über die Vorzüge des Einjährig⸗ T. des Zimmergeſellen Wilhelm Maſchke, todtgeb. — T. des 
Freiwilligendienſtes und über den Koſtenpunkt des Maſchraenwärters Auguſt Albrekt, 3 M. — 6. des Steins 
Dienens auf Staatskoſten. Sie mußten erfahren, daß met Dito Kar 6 W. — Arbeſterm Pauline N owi kt, 
die übrigen Mannſchaften fie als nicht „gleich gebildet“ 52 N. — Penfionivier Bahnwärter Joharn Heinnich Sulinsti, 
pi CA Qegrer - Einjührig « Freiwilligen anſahen. Die 1 — S. że WZ a 275 A = z; 

eförderung zu Ende des Einjährig⸗Freiwilligen⸗ 19 Tage. — des Arbeiters Friedrich 317 var K 
dienſtes ijt für die Lehrer ſehr gilmitig gewejen. So} gente Telegrapótit Wilhelm Kunz 40 J. 5 W. = 

0 ; X Ce ita z|Sutjóce rout Jakob Heldt, 48 J. 5 M. — S. d. Schmiebe⸗ 

wurden im Hannoverſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 15 geſelen © Darn Sw 3 ki“ fan 6 M. — T. des Uhr, 
bei der Gutlafiung zum 1. April von 23 einfährig⸗ madera Sime Lewy; 5 J. GM. — 6, des Arbeiters 
freiwilligen Lehrern 19 zu Gefreiten oder Unteroffizieren whem . ka, 2 M. — S. des Arbeiters Abe 
befördert; das Offiziersaſpiranten Examen haben nemforcinte, 2. — S. des Kupferſchmiedegeſellen Heinric 
beſtanden. Allen wurde bei der Entlaſſung von einem Stemund, Ly Std. — Unehelich 1 T. und 1 S. odtgeb. 
Vorgeſetzten beſondere Anerkennung für ihre Leistungen : i 
gezollt. Auch die Beförderung der Staatseinjührigen 


x 2 
5 Se d.. ĩðͤ—— —— — * 

war günſtig. Von 19, die bei dem genannten Regiment 

gedient haben, ſind 15 befördert worden. 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 1. Juli. 
* Den Auſchluß der Spülleitungen betreſſend bringt (Orig.⸗Telegr. der Wang. Neuefte Nachrichten.) 
der Magiſtrat in Erinnerung, daß laut früherer Anordnung > n 


nicht gern etwas davon hergeben möchten. Sind dohjnagm die Divigentenjielle des gemiſchten Chors in $ a 
ſolche Werke gegen frühere Zeiten, in denen faft jede Solingen, leitete von hier aus Konzerte in Düren und im Dang. Intelligenz Blatt” in jänmtlicen an die ftädciice EN Mind: Tem, 
Stadt von einiger Bedeutung ſich mit einem feſtenſtrat in vielen Städten des Rheinlands ſowie in Bremen e ii o YE ię enn, fü. bend. irte | Wetter. elf. 


und Deſſau als Kammervirtuoſe auf. Seit einem Jahr 
dirigirt er den Cüeilienverein in Zweibrücken. Herrn 
B. geht ein vorzüglicher Ruf als Muſiker voraus, er gilt 


mit den Spülleitungen der Kloſets durch Zwiſchenſchaltüng 
von Spülwaſſerbehültern oder anderen geeigneten Einrichtungen 
in indirekte umzuändern fino, Zur Ausführung iff 


Schutz umgeben hatte, immer ſeltener geworden. Leider 
aber hat der Fortſchritt der Zeit wenig Rückſicht für 
ſolche Pietät. Expanſion, mächtige Ausdehnung in die 


— 
Stornoway —— — 
Blackſod „<< 758,8 S 


leicht] bedeckt 
Shields Y 761, NI 


leicht balbbededt | 14,4 


Breite, rieſiges Anwachſen der Bevölkerung — dasſſowohl als hervorragender Pianiſt, der große techniſche Friſt bis zum 1. Oktober 1902 gegeben. Gegen Hausbeſiterſ E 2 Pai 
find die Hauptkennzeichen der modernen Grofftddte ;| Hertiggeit tone mit ehre muſitaliſcher Auf⸗ 23 fouitige Anſchlußiuhaber, die bis zu dieſem Zeitpunkte gole dar re on 78 entra Dunit y 166 
nicht der Handel allein vermag das zu bewirken, einſfaſſung, wie auch als tühtiger Dirigent von Symphonie⸗ e ties hig era nenne Paris — . — LEN eee > 
wichtigerer Faklor ift, für deutſche Städte insbeſondere, Konzerten und Ehor-Gejangs-Aufführungen. Durch, eine on als erben nenen Bliifingen 7566 luna | tet t 154 
die Induſtrie geworden, diejenige Induſtrie, welcheſam Freitag veranſtaltete Probe konnten Mitglieder derf + Holzanban in den Gemeinden u. A. Die Helder 7576 8 . 5 — . — | 16. 
x u x 175 e e . F A M eld 57, 3 g 16,9 
nicht für einen engbegrenzten Nachbarbezirk, ſondern für[Singakademie die hervorragende Tüchtigteit des Herruſpreußiſche Staatsforſtverwaltung betrachtet es als eine Ch riſtianſund 769,8 ONO ſſchwach bedeckt 11,6 
bie Nation und für das Ausland arbeitet. Mehr aber als der Binder kennen lernen; es ift zu erwarten, daß derſelbeſſhrer Aufgaben, im Intereſſe der Landeskultur auf Skudesnaes 767,3 N mäßig batbbededt | 12,8 
Handel braucht die Induſtrie Raum, bequemen Platz fic) [nicht nur für die Konzerte der Singakademie ſondernſden Holganbau in den Waldungen der Gemeinden Skagen 765, [SSW ji. leicht beiter 17,6 
auszubreiten, möglichſt nahe einem Handelscentrum, auch für das muſikaliſche Leben der Stadt vonſ öffentlichen Anſtalten, Privatgrundbeſitzer u. A an⸗ Kopenhagen 165,2 W j. leich wołtenloś | 19,7 
mit möglichſt bequemer Eiſenbahn⸗ und Waſſerver⸗ bedeutendem Einfluß fein wird. regend und fördernd auch dadurch einzuwirren, daß fie ga 766,8 leicht | Gedece 16,1 
bindung, neben anderen Vorbedingungen. Und das find] e Der Weft i iſcherei i : 4 E db Pat cs as enter oe 5 i i eee E 
ndung | and gung d das find] | r Weſtpreußiſche Fiſchereiverein, welcherſgutes Pflanzenmaterial zum Selbſikoſtenpreiſe denjenigen | Wisby 763,6 WSW. mäßig Regen 14,5 
Dinge, welche in einer von Feſtungswerken eingeengten ſeine Thätigkeit zwar über die ganze Provinz ausdehnt, Waldbeſitzern abgiebt, die nicht Gelegenheit haben, fih | Havaranda 762,4 NW leicht halbbedeckt 14,0 
und durch denFeftungsrayon von der nächſtenumgebung ge-fieinen Sig und Vorſtand aber in unſerer Provinzial⸗ die erforderlichen Pflan en ſelbſt zu erziehen. In der Bort 700 5 ; i 7 
trennten Stadt nicht ſo einfach be : ind, tr iſtad 15 ; x | 3 | 3 ziehen. der Borkum - | 7606 (D iviid) | baldoebed:j 16,7 
: zu beſchaffen find, ur] Hauptitadt hat, unternahm am geſtrigen Sonntage einen] Zeit vom 1. April 1900 bis zum 31. März 1901 ſind] eitum 17620 qua | — bedeckt | 17,2 
zu leicht erſtarrt dann ein ſolches Städteweſen in alt⸗ Ausflug in das Radaunethal bei Babenthal und nachſ auf dieje Weiſe an Holzpflanzen aus den StaatsforſtenPambure i 762,3 O. mäßig | heiter 16,5 
hergebrachter bejdaulider, beharrender Ruhe, wenn e8|Garthaus. Während die Ausflüge des Vereins in denſabgegeben worden, in der Provinz: Weſtpreußen Swinemünde 761,5 ONO ff. leicht heiter 225 
nicht — die Feſſeln ſprengt und fih ein wenig, Zuftjlegten Jahren lediglich Fach und Geſchäftsintereſſen 116000 Laubhölzer und 2479 500 Nadelhölzer, zufammen Rügenwaldermünde | 7648 N 1. leicht] bedeckt 12,3 
macht. Das ift ja bei Danzig der Fall geweſen, aber galten, ſtand diesmal das geiellige Zuſammenſein unde 595 500 Stück Holgpflangen. / j Neufahrwaſſer 768,9 NO ſſchwach wolrenlos 15,2 
noch ijt die ſeitdem vergangene Friſt zu kurz, als daß der Genuß der herrlichen Naturſchönheiten unſererſ . Pollzeibericht für den 30. Juni und 1. Juli 1901. Memel! 176 leicht bedeckt 828. 
ſich die Wirkung ſchon vollſtändig äußern könnte. Wenn kaſſubiſchen Schweiz im Vordergrunde. Ueber 50 Mit⸗[Verbaftet: 20 Perſonen, darunter: 2 wegen Wider- Münſter Weſlf. 7582 [SD . leicht Regen 17,8 
man aber indeß auf andere Städte in ähnlichen Ver⸗ glieder und Gäſte, darunter wiele Damen, hatten fic] ftandes, 1 wegen Bedrohung, Y Meſſerſtecher, 1 wegen Dieb- Hannover 770,7 | mäßig | wolkig 17 
hältniſſen blickt, kann man wohl hoffen, daß fie ein⸗ eingefunden, und das praktiſch gewählte Programm] tals, 7 wegen Unfugs, 2 Bettler, 1 wegen Elnſchleichens, Berlin Sad | mäßig | Heiter _ | 152 
tritt. In Köln z. B., wo die Erweiterung ſchon ſeit fand unter der ausgezeichneten Führung der Herren Obdachloſe. Gefunden: Ausweiskarte für Commis denne F 223 
längerer Zeit vollendet ift, ift damit nach und nach ein] IegierungSsrath Bujeni und Dr. Geligo feine|& Lachmann, Brieſtaſche mit Papieren far Friedrich Jacobi, Breslau 7638 |ND leicht wolkenlos | 180 
friſcher Mol r SE As EA Bund we F 8 te] abzuholen aus dem Fundbnrean der Königlichen Polizei Metz 159,1 W mäßig] bedeckt 16,4 P 
f Zug gekommen, nicht allein in der erweiterten beſte Löſung. Nach einer Bahnfahrt bis Zuckau fand Direktion. Berloren: 1 kleine goldene Damen⸗Rtemontotr⸗ Frankfurt (Main) 758,1 SW leicht] Regen 18,4 
inneren Stadt ſelbſt, ſondern auch außerhalb des Rayonsſein zweiſtündiger Spaziergang durch das reizvolle uhr mit kurzer goldener Kette, 2 kleinen Kügelchen, kleinem Karlsruhe .- 17597 SW ſſchwach] Regen 28 
haben fiğ Induſtrien, deren Geſchüftsſitz natürlich in[Radaunethal bis Pechbude ſtatt, von wo aus Wagen dief Würfel und Büchelchen mit Auſſchrift: „Unvergeßliche, Tage] Ptünchen . 1 758,7 SO friſch bedeckt 208, 
der Stadt fih befindet, angefiedelt und erfreuen fi |Theiíneómer nach Carthaus führten. In Bergmannsjund Daten", Vor etwa 3 Wochen 1 rothgeſtretfter Kiſſenbezug, Holuhead = E — — srh at 
si ed A eż a. hin ohne belebende Hotel war gemeinſames Mittageſſen, worauf es wieder 98 1 Beutel mit 70 bie en e i * Vigo aie ea 1.4255 — = . 
ückwirkung auf den ja auch dort bede zu öhen bei y ai cv. 1 blauer Beutel mit 70 bis ark, am 22, Ma : y ON 
8 den ja auch do eutenden Handel.] zu Wagen nach den Höhen bei Saworry, nach dem rothörnunes Porlemon ate mit ca, 18,80. Mk., Badebilletd Wettervorausſage: 


Ein Maximum bedeckt Nordeuropa und über 770 mm daß 
norwegiſche Meer, während eine Depreſſion unter 760 mn 2 
fi vom Ozean bis zur Mitte Kontinentaleuropas erſtreckt 
In Deutſchland ift wenig Temperaturänderung eingetreten 
von Mittel: und Süddeulſchland ift das Wetter trübe, ſonf 
heiter. : ARI l 
Vielfach Regen und Gewitter ift wahrſcheinlich. 


a y Er 

Foulard-Seide es Pio. - 

bis 45,85 p. Mtr. für Bloufen u. Roben, ſowie Henne: 

berg⸗Seide“ in ſchwarz, weiß u. farbig von 95 bis 

„4 18,65 p. Mtr. An Jedermann franto u, verzollt ins 
Haus. Muſter umgeh. Dopp. Briefp. nach d. Schweiz. (3461 


| G. Henneberg, deiben-Fabr. (k. u. k. Hofl.), Zürich 


Danzig hat übrigens im Verhältniß zu ſeiner Ein⸗ 1 
wohnerzahl eine ſehr große Bodenfläche in der innerenferfolgte dann die Rückkehr nach Carthaus über den 
Stadt, welche zu Wohnungs⸗ und Geſchäftszwecken bei] Philoſophengang. Der überaus gelungene Ausflug 
Weitem nicht allenthalben in dem Maße ausgenutzt darf gewiß als ein glücklich gewähltes Mittel des 
wird, wie ſonſt in modernen Großſtädten. In einzelnen Vereins Betrachtet werden, ſeine Mitglieder enger 
Stadttteilen könnte wohl leicht eine erheblich größere aneinander zu ſchließen und ihm durch Zuführung neuer 
Anzahlckinwohnerplatz finden, ohnedaß geſundheitswidrige Mit lieder feine Hauptaufgabe, das Snterefje für bie 
Dichtigkeit der Bevölkerung entſtände, wenn eine Fischzucht in unſern heimiſchen Gewäſſern zu beleben 
einge. inem in gößerem Umfange Platz griffe. und die Hebung derfelben zu fördern, leichter löſen zu 
— er vorläufig ift das noch nicht nöthig, vorläufig helfen i i 
1 die alten Verhültniſſe noch ohne Nachtheil be⸗ 
papi ‚bleiben, und gerade in jeinem jetztigen Ente 
> ungsſtadium bietet Danzig ein beſonders 
es Städtebild. Neben ganz Alterthümlichem 
4 et ſich das Modernſte. Von den alten Thoren ſteht 
war das bedeutendste, das Hohe Thor, jetzt frei auf 


und Briefmarken, am 20. Mat 1 ſilberne Zylinderuhr mit 
ſilberner Kette, am 21. Mai 1 braunes Portemonnaie mit 
52 Mk., am 19. Mai 1 Portemonnaie mit 10,15 Mk. und 
Briefmarken⸗Phytographie, im Oktober 1900 1 Mofaik⸗Broche 
iu Goldfaſſung, abzugeben im Fundbureau der Königlichen 
Polizei⸗Direktion. N š 


Smielnver See und der Adlofshöhe giną. a Fuß 


verwaltung macht bekannt, daß in der Zeit vom 6. bis 


d Nogat und ihren Nebenflüſſen iſt durch eine große Fußartillerie⸗Regiment Nr. 2 jan den Wochentagen von 
7 bis 12 Uhr Vormiltt 


TO A 


a u 5 4 


Montag 


VRT RT ALTO IE eee 


iſt Unterfy gungen 
vo; N 
ble kleine LO der mit Flaggenſch 

verjebenen Klawitter ſchen Werſt eingefunden und 
gat rat alsbald die am Bug des ablaufbereiten Schiffes 
das hoch oben ſchon ſeinen Namen in ruſſiſcher Schrift 
trug und auf dem deutſche und ruſſiſche Fahnen luſtig 


im Verlag von 


karte enthält. 
* Deutſches 


im Winde flatterten, errichtete Taufkanzel. Fräulein meiſter Herrn Paul Bie 


d' Oſtrowsky, die Tochter des ruſſiſchen St 


durch arktiſche Regionen immer wohlbehalten führen 
und auch der Herſtellerin, der Klawitter'ſchen Werft, 
immer zum Ruhm und zur Empfehlung gereichen möge. 
Dann nach etwa 3 bis 4 Minuten glitt der bräunlich⸗ 
rothe Rumpf, von den letzten Feſſeln befreit, unter 
lauten Hurrahrufen hinab in die Weichſel; der Ablauf 
hätte gar nicht glatter verlaufen können. Auf dem 
Strom wurde das Schiff dann bald feſtgehalten und reinigungsmaſſe. 
längsſeite der Werft gelegt. — Die „Petſchora“ Memel leer. 


Steinen. „Hillichi 
„Luna,“ SD., 


wird Archangelsk als Heimathhafen erhalten. Die Geſegelt: „Ludvig,“ Rapt, Sjövall, nach Svendborg mit 
„Haus Ditlev,” Rapt. Chriſtenſen, nach Memel mit 
werden diefe Woche in Neufahrwaſſer eingeſetzt. Das Ballaſt. „Cipporg,“ Rapt. Olſſon, nach Lyſekil mit Ballaſt. 


Kejjel und Maſchinen find bereits montagebereit und Holz. 


Schiff, das lediglich Frachtzwecken dienen jol und deſſen Kreßmann⸗ ED 


weſentlichſte Dimenſionen bereits mitgetheilt wurden, „Blonde,“ SD., Kapt. Roſenbaum, nach London mit Gütern. 


hat ein Deplacement von ca. 900 Tonnen und eine 


fällige Formen und liefert einen neuen erfreulichen Blyth mit Kohlen. 
Beweis für die treffliche Leiſtungsfähigkeit der Firma Ankommend: 
Rlawitter. Einlager Sch 

* Zuge flogene Brieftaube. In Prauſt it eine mit 
Fußring D. B. 540 und dem Schutzſtempel im Flügel verſehene 
Brieftaube zugepflogen, die von Herrn Direktor Kawalki⸗ 
Langfuhr abzuholen iſt. 

Bei dem Weſtpreußiſchen Verein zur Ueber⸗ 
wachung von Dampfkeſſeln in Danzig iſt der 
ngenieur Probſt jetzt mit der Stellvertretung des 


| Lehensversicherungs und Ersparnis-B 
Alte 
Stuttgarter. 


Vertreter: Dinklage, Gen.-Ag., Danzig, Franengasse No. 37. 
Peschko, Oberinsp., Langfuhr, Lichtstr. No. 11. 


" Hoflieferant- 
" ELTVILLE Nu. 


ie Weinhandlungen.  - 


— Die Fiſchereinn 
Konkurseröffnung. 


Ueber das Vermögen des Fräuleins Anna Katscher in 
Danzig, Kohlenmarkt Nr. 10, wird heute am 28 Juni 1901, 
Nachmittags 4 Uhr 20 Minuten das Konkursverfahren eröffnet. 

Der Kaufmann Adolph Bick in Danzig, Breitgaſſe 100 geſehen werden. 
wird zum Konkursverwalter ernannt. : | 

Konkursforderungen find bis zum 21. Auguſt 1901 bei 
dem Gerichte anzumelden. y 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung des 
ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie 
über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden 
Falls über die in $ 132 der Konkursordwung bezeichneten 
Gegenſtände auf 


den 18. Juli 1901, Vormittags 10% Uhr, 


und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf 


den 6. September 1901, Vorm. 10%, Uhr, 


vor das unterzeichnete Gericht, Pfefferſtadt, Zimmer 42 Termin 
anberaumt. z H 
Allen Perſonen, welche eine zur Konkurs maſſe gehörige 
Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig 
find, wird aufgegeben, nichts an den Gemeiriſchuldner zu ver- 
ablolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt, von 
dem Belize dor Sache und von den Forderungen, für welche 
ſie aus der Sade abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch 
nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 18. Juli 1901 
Anzeige zu machen. (10295 


Königliches Amtsgericht Abtheilung 11 in Danzig. 
Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Langfuhr, 


verpachtet werden. 


und endet 


11. September 


Nachm. 5—7 Ul 
am Bliicherplatze 


Leipzig, den 6. 


berg, Blatt 103, zur Zeit der Eintragung des Verjteigerungs- 
vermerkes auf den Namen des Kaufmanns Max Baden 
in Danzig, welcher mit feiner Ehefrau Hulda geb. Waldauer 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
hat, eingetragene Gebäude⸗Grundſtück, 


am 26. Juli 1901, Vormittags 10 ½ Uhr, 


durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerlchtsſtelle, Pfefer- 
ſtadt, Zimmer 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück it 22 ar, 55 gm groß und mit einem 
lährlichen Nutzungswerth won 14800 / in den, Stener- 
büchern verzeichnet. % 

, Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpüteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
zun Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
richt, glaubhaft zu machen. 

Danzig, den 22. Mai 1901. (8971 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 
Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Thorn, 
Araberſtraße 13 belegenen Grundbuche von Thorn Altſtadt, 
Band Blatt 126 und Band XVII Blatt 472 zur Zeit der 
Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen 
des Gaſtwirths Adolf Schrock eingetragenen Grundſtücke 

am 29. Auguſt 1901, Vormittags 10 Uhr, 
durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Zimmer 
Nr. 22, verſteigert werden. : 
PN Das Grundſtück Blatt 126 beſteht aus einem Antheil an 
getheilten Hofräumen, auf dem ein Wohnhaus mit zwei 
Sli tgebäuden und Hofraum und ein Hinterhaus ſlehen und 
ijt in dev cßebäudeſteuermutterrolle von Thorn unter Nr. 113 
mit 2000-4tarf jährlichem Nutzungswerth eingetragen. 
Das Geundſtück Blatt 472 iſt 4,52 ar groß, beſteht aus 
einer Kegelhazn und ift in der Grundſteuermutterrolle von 
Thorn unter Artikel 409 und in der Gebäudeſteuerrolle von 
Thorn unter Nr. 401 mit 180 Mark jährlichem Nutzungswerth 
eingetragen. > 
Thorn, den 17. Juni 1901. (10216 


Königliches Amtsgericht. 
Z3wangsverſteigerung. 


j 
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Langfuhr, 
Elſenſtraße Nr. 18 belegene, im Grundbuche von Langfuhr 
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uns heute ein frä 
Söhnchen 
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Mittwoch, den 
werde ich daſelbſt m 


dem g genieur Kirſchner ift die 
1. Groves zur Vornahme der regelmäßig 


Ingend ur Bredelli it ausgeſchieden. 
* Bon E. Püttner Führer durch Danzig iſt jetzt D 


antsrath3 | Amt auf ein auf einer mit Linientheilung verje = 
und Generalkonſuls Herrn d'Oſtrowsky, ſprach in ihrer ſſtellbaren, hölzernen Führun ee SF WA 
kurzen Taufrede den Wunſch aus, daß das Schiff der Erzielung paralleler Linien 
ruſſiſchen Flagge Ehre bringen, feine braven Seeleute Muſter eingetragen worden. 


Kapt. Taarvig, von Lulea mit Gi enerz. 
„Elbing IL" SD. Kapt. Rabiger, Tete 
„Zwei Gebrüder,“ apt, 


1 ) Ą A Angekommen: „Freda,“ SD, Sapt. Holm, von Neweaſtle 
größte Seitenhöhe von ca. 6 Metern. Es zeigt ge⸗mit-Kohlen und Soaks. „Oliva,“ SD, Rave Diekom, von 


mit Ziegeln. D. „Genitiv“, Kapt. Görgens, von Thorn mit 
160 To. Zucker an Raffinerie⸗Neufahrwaſſer. D. „Friede“, 
Kapt. Groß, von Königsberg mit div. Güter an G. Berenz⸗ 
Danzig. Herm. Schtbber mit 166 To. Zucker, E. Oſt mit 
136 To. Zucker von Thorn an Wieler u. Hardtmann⸗Neufahr⸗ 
waſſer. J. Kawalzinskimit 100 To. Weizen, 
mit 88 To. Weizen, Paul Ulawski mit 75 
1 3 s ! t 1 Wloclawek an Carl Gottl 
Oberingenieurs in Behinderungsfällen beauftragt und F. Görgens mit 152 T 


in STUTTGART. tattgarter..) 


| Ende 1900: Vers.-Bestand, Bankfonds. Ausb. Vers.-Summen. Ausb. Dividenden 
Mark: 6019 — 184,3 124,3 63,2 Mill. 


Bekanntmachung. 


Heringslaake fol vom 1. Februar 1902 ab auf weitere 8 Jahre 
auf Sonnabend, den 6. Juli 1901, Vormittags 10 Uhr im 
ehemaligen Steuerkaſſenlokale im Rathhauſe anberaumt 
Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt gemacht, 

können aber auch vorher in unſerm 3. Geſchüftsburenu ein⸗“ 


Danzig, den 22. Juni 1901. 163425 


Michaelismesse zu Leipzig 


beginnt für Gross- und Kleinhandel 


Sonntag, den 25. August, 
Sonntag, den 15. September. 


% Die Ledermesse wird erst Mittwoch, den 


die Lederindustrie an demselben Tage 
Der Rath der Stadt Leipzig. 


-Familien Nachrichten 


Hauptſtraße Nr. 147, belegene, im Grundbuche von Ziganken⸗ 00000900 9600900009 ee %% % ie 


Eugen Marschalkowski beehren ſich ergebenſt anzuzeigen y 
o ze ia Juni 1901. 
er 


Paula Jantzen Eugen Marschalkowski. 


9000000000090 000060000000 009090900 


munteren Töchterchens 
zeigen hocherfreut an 


geb. Apfelbaum. 3 


— 
9404991000000 Ohra, den 1, Juli 1901, 


Woſſitz, 28. Juni 1901, © finden in den 
Pfarrer Linpky 
und Frau Margarete, 
geb. Ostermeyer. 


20000000090000000 


Grosse Hobiliar-Anktion Franena. No, 83, 


Berechtigung Zucker von Thorn an Raffinerie⸗Neufabrwaſſer. 6 tro mauf:|unb verlief in matter Haltung, 


en tedhnijchen|> Kühne mit Salz, 2 mit Gütern, 1 mit Kohlen. D. „Verein“, machte fih aber kein drängendees ebot bemer 
und Waſſerdruckproben ertheilt. Der gap. Koch, an Meyhöfer-Köntgsberg, D. „Jul. Born“, 4 ARS Pistoia 
Gotſchalk, an v. Rieſen⸗Elbing von Danzig mit div. G 


Danziger Renee Nachrichten 1 Quli; | ah. 151; 
e BE DJA 


— eee a 


Bei den geringen Vorräthen 


Kapt. einigen Importfirmen waren Offerten überhaupt nicht im 
ütern. Markt. Die heutigen Notirugen find: Choice Western 


Vom 30, Juni, Stromab: 4 Kähne mit Ziegeln. Steam 50,50 Mk., amerikanihes Tafelſchmalz Borufſia 


A. W. Kafemann eine kleine Aus- Z. „Linau“, Kapt. Adler, von Cadinen mit Ziegeln an 51,00 Mk., Berliner Stadtſchmaß Krone 52,00 Mk., Berliner 


ſchreibung der Stadt O. Wanfried⸗Dan 


Reichs⸗Gebrauchs⸗Muſter. Dem Zimmer⸗ Lewkowicz, an Rieffli 


ite hier ijt vom Kaiſerlichen Patent⸗ 


von Ruhrort mit Eiſen. 
Jung, von Stockholm mit Gas⸗ 
„Telegraph,“ SD., Kapt. Budde, von 


„ Kapt. Tank, nach Stettin mit Gütern. 
Neufahrwaſſer, 1. Juli. 


1 Dampfer, 1 Segler. 
leuſe vom 29. Juni. Stromab: 10 Kähne 


Th. Mianowicz 
To. Weizen von 
Steffens u. Söhne ⸗ Danzig. 
o. Zucker und Th. Rochlitz mit 141 


ank A 


Schmalz: Der Markt 1 
hältniſſe, in welchen 


Geſtern Abend 93; 


mutter, Schweſter, Schwägerin und Tante 


Johanna Klatt 


verw. Kuhn, geb. Nalewski 


tiefbetrübt anzeigen 
Danzig, den 29. Juni 1901. 


Im Namen der Hinterbliebenen. 
Eugen Kuhn. 


Firchhofes, Halbe Allee aus ſtatt. 
chſopha, Lith, Schrank, 
Vertikow, Bettgeſtell, 2 Nacht 
tiſche, Regulator, Schreibtiſch 


ſofort zu verkaufen Milch 
(19606m kannengaſſe 14, 1 Tr. (47216 


Sonnabend Abend 615 


der Königl. Eiſenbahn 
Telegraphiſt a. D. 


Wilhelm Munz 


itzung in der Mottlau, Elfe, Gieſe und 


Hierzu haben wir einen Bietungstermin 


an 
Langfuhr, 


Der Magiſtrat. 


Die Hinterbliebenen. 


St. Johann nach den 
Langführer Kirchhof ſtatt 


Abends 8 Uhr entſchlief 
nach langem ſchwerem 
Leiden meine liebe Frau, 
unſere gute Mutter, 


eröffnet und die Messbörse für] 


hr im grossen Saale der „Neuen Börse“ 
hier abgehalten. 
Juni 1901. (9726 


md Tante 


geb, Beier, 

im 39,Lebensjahre. Dieſes 
eigen tiefbetrübt im 
Namen der Hinter- 
bliebenen an 


Dr. Tróndlin. 


nebſt Kindern. 
ig unſerer Tochter Panla mit Herrn 9 


„Trauerhauſe, Scharfen⸗ 
ort nach dem Kirchhof zu 
Giſchkau ſtatt. 


and Jantzen, Rentier nebſt Frau 
Elisabeth, geb. Schneider. 


Zoppot. 
Verlobte. 


Ihre am 30. Juni 1901 
eines 2 $ stattgefundeneVermäh- 
2 lung zeigen hiermit an 

Robert Schinckel 
$ Marie Schinckel 
geb. Schréder, 


Auktion 


$ 
$ 


uli 1901 


nah, 28 YY Y YYYY) 2 Billards 
i Statt besonderer Meldung 


Die glückliche Geburt Janke 
eines geſunden Töchter⸗ Gerichtsvollzieher. 


chens zeigen hocherfreut au Auk tion 


ſchenkte 


| € G. Nägele und Frau 
itiges 


@ Elise, ge6.Borzechowsky. 
www www ww 4] 


2 
2 
2 


© 
er⸗ 
99032 $ 


Weichſelſtraße 6, 
im Lokale des Herrn 


21 „Danziger Neueste 
1 Nachrichten“ 
die 


weiteſte Verbreitung. 


vollſtreckung: 


mit diverfen Büchern 


Baarzahlung verſteigern. 
E Wodt 


Auktion 


3. Juli, Vormittags von 10 Uhr ab, 
ehrere Zimmer nußb. Mobiliar als: 


Blatt 701 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes] 2 eleg. Plüſchgarnituren, 1 Damenſchreibtiſch, 1 Herren⸗ Kirchenstrasse 8. 


auf den Namen des Kaufmanns Ernst Homeyer in reibtiſch, 2 Blüf 
Danzig eingetragene Gebäude⸗Grundſtück 2 Vereine fon 


durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer: 
ſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 
Das Grundſtück ijt 7 ar 47 qm groß und mit 4008 Mark 


widerſpricht, glaubhaft zu machen. 


Küönialiches Amtsgericht, Abtheilung 11. = 


Die Auktion findet beſtimmt ſtatt. 


chſophas, 3 Dtzd. Stühle, 1 Kleiderſchrank, 


Loewy, Auktionator. Olivaerzirasse Mo. 


Bauermeiſter mit 101 To. Zucker 
zig. Stromauf: 1 Kahn Düngemittel. 
D. „Neptun“, Kapt. König, an Neumann⸗Schwetz, D. „Friſch“, 
Kapt. Bellmann, an A. Zedler⸗Elbing, D. „Montwy“, Kapt. 2 


Walencikowski, an Lublinski⸗Graudenz, 


Berlin, 29, Junk. (Bericht von Gebr. Gauſe.) Butter, 
Der Ultimo ließ eine Beſſerung des Geſchäfts in dieſer Woche 
noch nicht aufkommen, die Produktion ijt recht groß und mußte Südweſten. Better: Heiter. Barometeritand: Schö 
a au der Ginfieferungen zu Lager genommen werden. Saal Verkehr: 

ie heutigen Notirungen find: Hoj- und Geno ſenſchaftsbutter 
Ia. Qualität 100—104 Mk. ` 951107 za 


fice 
‚und dte dortige Geldverth er ung un a beeinflußt 


Uhr ſtarb nach langem ſchwerem 
Leiden unſere liebe Mutter, Schwiegermutter, Groß⸗ 


in ihrem eben vollendeten 74. Lebensjahr, was hiermit 


‚Die Beerdigung findet Mittwoch, den 3. Juli er. 
Nachmittags 3½ Uhr von der Leichenhalle des St. Marien⸗ 


ſtarb ganz plötzlich am 
Herzkrampfmein geliebter 
herzensguter Mann, 
unſer Sohn und Bruder, 


im Alter von 40 Jahren. 
Dieſes zeigen tiefbetrübt 


den 1. Juli 1901. 


Die Beerdi ing finde | 
Dienstag, Nachm. 5 Uhr, 
von der Leichenhalle des 


Sonnabend, 29. Juni, 


Schweſter, Schwägerin U 


Therese Wohlgemnth, § 


Scharfeuort, 1. 7. 1901. 
Der trauerude Gatte 


Die Beerdigung findet! 
Freitag, Vorm. 10 Uhr, 


Altſtädt. Graben 94. 


Am Dienstag, 2. Juli er., 
$ Vormittags 10 Uhr, werde 
ich in meiner Pfandkammer 


. Graudenz. (10314 4 Bean, 
Stadtrath Dr. Bail 30% eee F 


B ne" i ig. In der Tiſchlerei Ritter- 
öffentlich meiſtbietend gegen [DW Den hüchſten preis gaffe 17 find gut gearbeitete, Gine Bfmfige neue verp, Seiten- 
gleichbaare Zahlung verſteigern. zahlt für Möbel, Bett, Kleid., birkene Möbel, treppe iſt 6. z. vk. Tobiasg 17/18. 


in Neufahrwasser, 


Damir: NEGO [netas cu 1 
l s enStag, den 2. Juli CL und Stühle zu kaufen gefuch. : RR 
$ Vormittags 10 Uhr, werde Off. unt. U 464 and. Epp. d. Bllerb. un = Ge Vombank töten 
ich daſelbſt in meiner Pfand- Often 464 and Exp. d- BLero, Lager thüren ine Kombank zu jedem 
kammer im Wege der Zwangs⸗ kaufen geſucht. Off. unt. C 469. verkaufen billigſt (9867 erfr. Häkerga 


1 Sopha und 1 Bücherregal 


öffentlich meiſtbietend Aa 


ke, (10332 
Gerichtsvollzieher in Danzig. Kohlendampfer, Bleche, werd gu 


fet, 1 Schlafſopza, 1 Regulator, 1 Paneel Bormittags 10 fh gegen 
: et, 1 Schlafſopha, 1 Regulator, Vormittag Dr gegen 
am 19. September 1901, Vormittags 10 Uhr, | topa, din Teppiche, 2 Saulen, 1 Speijetijd, 18ertigen Salon, paare Zahlung: (loess 


Pfeilerſpiegel mit Marmor⸗ 
Konſole, 7 Tiſche, 2 Dg. 


Eisſpind und eine vollſtändige 


gabe erſchienen, die nur 50 Pfg. koſtet und in Band. = Zedler⸗Danzig. A. Omniezynski mit 101 To, Zucker und Bratenſchmalz Kornblume 54—5 Mk. — Speck: Preiſe 
lichem Taſchenformat eine kurze Be 
mit 12 Abbildungen, ſowie Stadtplan und Umgebungs⸗ 


von Nakel an unverändert. 


New⸗Nork, 29. Juni Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
28./6, 29.6. 28.16. 29.6. 


an. Paeifie⸗Aetien 104% [1051 ee 
„Brahe“, Kapt. | North, Pacific⸗Actien 2 zak bi 7 Sunt... 5.10 — 
ſämmtlich von Danzig 97 | 9612 per Auguft...] 5.16 | 6.15 


n = Thorn, 


mit div. Gütern. 7.90 % per Oktober „. 5.50 -| 6,30 
gsſchiene gleitendes Line al zur — 6.90 bi en 

de = i 05 per Juli.. | 7317 735) 

auf Papier“ ein R.⸗Gebrauchs⸗ 5 7 € > ; ‘| 72175 : 

3 per September] 721 738], 

audel und Juduitrie. e % ber Bean , | 

A > Nobzuder > Beri Chicayo, 27. Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr. 

Schiffs⸗ Rapport. Geenen Denen í 28.6, 2910 SED 
Nenfabrivajjer, 30. Juni ide de gat 

i + 30. Mp Es ra . y „sen. 8.60 2 
Angekommen: „Ellen,“ Kapt. Folmer, von Rönneby mit per Juli E In 6675 esta = Sete 90 925 
na,“ Kapt. Hein, von Storna mit Steinen. ver September .| 66%, | 66½ [Po ve per Juli 14.45 14.62 ½ 


anten 11,00 Mk. Fine Nr. 1 1000 Mk., Fine Nr. 2 8,50 Mk., Schrot 
nach mehl 9,00 Mk., Mehlalfall oder Schwarzmehl 560 Mk. 
Weizenkleie 5,00, Roggenkleie 5,20, 
Schrot 7.50 Mk. Graupen pro 
Perlgraupe 14,06 feine mitttel 13,50, mittel 12,50, 
fixe 1150 Mk. Grüßen pro 50 Kilo. Weizen: 

Gerſtengrütze Nr. 1 11,50, Nr. 2 11,50, Nr. 3 
Hafergrütze 14,00 Mk. ’ 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Napport. 


Thorn, zo. Jun: Waſſerſtand 3,75 Meter über Null. Wind: 
n. 


„do. Ta, Qualitit 96—102 ME. —| yes Gaiters Fahrzeug 


vurde durch die ſchwierigen Ver⸗ oder Capitäns 
auch die amerikaniſchen Börſen P | Kahn | 
Sl do. 


J. Ein eiſernes Notenpult für > 
Violine wird zu kaufen geſucht nt p p li 
Gr. Hoſennähergaſſe 3, 3 Tr. 4 


Nach 


Va dung | Bon 


Weizen | Plock B 
do. do. do. 


r 


ja Eg 1 Repofitor, nebſt Tombank für Bruce, Sileſia, Topas Ze 
Gard.⸗Geſch. paff., zu kauf. gej. los y TERA, Topas Zentner 
Besitzung Off. unt. 0470 an Filiale Neufw. 1,25 , Into Hof verk. Montń- 
„| bgr sl x 3 ATR i chüften 
(sögliches lebendes und kodtes zu Schank u. Materialgeſche a E 
y Inventar, gute Ernte⸗Ausſicht Werden zu kaufen gejudt 6 Fahrräder, 
bei geringer Anzahl. zu verk. 6 gute Futterschweine 40 Betten und Spiegel 
Off. unt. C 467 an die Erp. d. Bl. ca. 1 Ztr. ſchwer, w. zu kauf. gej. 
A U * 
Das Grundſtüch 1 Bettgeſtell mieMate, 1 Eleines Milehkanneng. b Leihanstalt, 
i Wandſchränkch., 4 Stühle, 1Waſch | Betten- und Spiegel⸗Handlung. 
| 9 |efut Stunt Oy pa ee 
banngarlaclen, Ik gel at Sinn G Ara en 8 CZY. Ein patentfrter (48396 
kaufen. Daſſelbe eignet fich lid Gut Sport: und 
keiten wegen hauptſüchlich zur in Größe v. 2900 Morg, gutes tändehalber billig z ; 
Tijhleret reſp. Schlofferei, und reichlich lebend. it. todtes Schlee xk Gi a Re ee 
bis 142 Uhr rtholomäi⸗ 20000 Liter Kant., Herrenhaus] 1 Arbeitstiſch, 1,75 m Tang, 
Kirchengaſße Pha er mit fh alt. Park, 1 Kilomtr. vom 1 Dezimalwaage m. Gewichten, 


ZA 2 Nepoſttortes Gr. Saalau b. Straſchin. (9345 
Danzig, 400 Morgen, vor⸗ A 
r 15-20 000 „4. ſchlagbarer Wald Offerten unter € 484 an die Exp. 
Offerten unter € 601 an die Exp. tehu een en next. (21596 
tiſch, noch gut erhalt., zu kaufen 
ift erbtheflungshalber zu ver- 
ae Vos heike in Oſtpreußen mit Brennerei, Ansfellungs E Wagen 
Näheres Mittags von ½ Inventar, ſchöne Flußwieſen, 
Grundstück in Schidliz für Pahn hof, Erbtheilungshalb. bei 1 Komtoirbarrisre, 


t X180 000 % Anzah k. div. Komtoirſtühle, 
00 , zu verkauf. Näheres Ein abe Gut v. 180) Mg, ca. 100 leere Säcke, 
Andersen, Holzgaſſe 5. (49536 S5 Mrg. gut beſtandener Buchen⸗ 10 A das Stück, (10292 


Ein Grundſtück, and Ein Branevei-Grunn¢e.|fofort billig zu verkaufen. 


A, mit Destillationgbetrieb. Ein 
Ol. Geiftgafje u. Nähe d. Damms] Gut vo 821 Morg., von 606, Gr. Wollweberg. 8 pi. 
gelegen, fefte Hypotheken, ijt bei 420, 360, 280, 216, 226 Morg. . .. == 
6000 Mk. Anzahl. preisw zu ver⸗ bei Kölln Weſtpr. Waſſer⸗ u. A 
kaufen Off. nur v. Selbſtkäufern Holländermühlengrundſtücke 
1.6 476 an die Exp. d. Bl. (49336 | Kolonialwaaren⸗ u. Dejtill.: P t nweisu 
— — mare mit voll. Ausſchank osta ngen 
zu ver h 
Mattenbuden 24, 1 Tr. 


Rentter ſucht ſofort größeres z F ö 5 Mark 
Zinshaus mit fejt. Hypoth. u. ’ an: 
10.15% Anzahl. zu kauf. (48145 | AA gi koſten nur 
fiat 171 an die Exp. d. Blatt. „Friſeurgeſchäft E 
i Gin El Laugfuhr, Hauptſtraße 72, an d. 
Schaut: Kuß. Han vt Ditor. u very. 10 Pfennige Porto. 
ji 5 äh. Hauptſtraße . Wirth. 2 ies ein Gru 
$ Tram HiSH lb, ift e.flottgehende) Cs B Shs pE 2 
[Gutes Grundſtück mit Mittel- Schankwirthich.uNReftanrant| mehr fein, "g 4 
wohnungen, nicht unt. 7%, verz., u. ca, 30 Morg.Land von fogl.| Marken, die oft verloren gehen, 
vom Selbſtkäufer zu kaufen gej. | zu verpacht. Grundſtück liegt in zu vermeiden. 
H| Ofert. mit Lage unt. C 483 Exc e AAA ible Pela 200 Mauchan [iman 
Suche ein indſtück in[deutenden Handelsmühle und ( 3001 N JJ 
sit Maye o SAI r tn a UB UY O 
Of. u. an die Exp. (492 \ : unt. ? f. Dam. u. Herr. 
i ALAM) 4867h an die Exp. d. Bl. (49675 Uhrketten⸗ en Ringe, 


7 tor, Uhren dios 
käufe een ee 
gutgehendes, feines f ethanſtalt u. 
Pub e Nilelkanneng, b, be 


in Stolpi. P. ift plötzlich ein 1 Nepofttorium u. Tombant 

Etnie: e Oi 1 8 8 1 T eee eT Nr. 17 

ort unter ſehr günſtigen Be rr — 

dingungen zu verkaufen. Lager Z dane Gr Monneng 13 

„klein u. courant. Offert. unter Sgr. Vogelb. z. verk. Töpferg. 10,8. 

1.1544. hauptpoſtlagernd Stolp Gin dreirád. Kinderwagen, ein 

ji, Boum. erbeten. (48876 | eijern. Herd mit a a w 

$ i „Ein gangó. alt. Barbiergeſchäft Langfuhr, Brüderſtraße Nr. 17. 
Ein 55 tft ſogleich oder ſpäter zu verk. Nene Nähmaschine 

hd eſchäf Offerten u. © 516 an die Exped. zu verk. Paſſage beim Portier. 

ana G 588 an dis ae: Smr Timftanden. tit e. Kolonmalw.⸗ 


7 


Auſt. Frau wicht. eine Bäckerei⸗ 
Filiale v. gl. od. 1.Okt, zu übern. 


‘ De” Cylinderbureau, Kleider⸗ 
u. Materialgeſch. mit nach⸗ſpind, Matratzenbettg., Küchen⸗ 
folg. Konſens, ſehr g Umſatz u. d. tiſch billig zu verkaufen (49286 
Bhn. mie. Ang. v. 10001500 % inf. | Stiftsgaſſe Nr. 7, 1 Treppe. 


zu vk Off. u. 496 0h ad. Exp. (49666 Fieshnrfen Orton, 
zu verkaufen 


Wäſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛc. zu ganzen Ausſt., 15 Proz. bill. r > 
J. Steymann, Altſt. Graben 64, wie bet Händl. zu verk. (18076 Line Dezimal Sehale 
früher Hausthor Nr. 1. (39756 “Preiswert zu verkauten a 
Patentflaſchen à 5 kauft Preiswerth Lil Vel al en 1 Faß Dachkitt, ca. 15m alteftomt,> 
R. Schrammke, Hausthor 2. Buffet, Kleiderſchr., Vertikow, Barriere, paſſend zum Garten⸗ 
(49036 | alles geſchnitzt, Garnitur n. gr. Eingang 2c. zu verkaufen An 
Milch 3%, Edwieve: Teppich u Seckig.Tiſch, Trumeau, der neuen Mottlau Nr. 3/4. 
uc gnije Nr. 4. (48866 Schlaſſopha, Regulator 1 Hrn.) Hobelbank, Holzörechskerbank, 


8 7 u. 1 Damenrad Milchkannen⸗ Treppentraill u. Roit. bill. zu vt. 
Cartentiseh ueoft Bart} are 14, Händler verbet, (46856 Altſthottland 8g. $.Tomkowski. 


in e — — Geſchäft paſſ., zu verkaufen. Zn 
Einthür. Kleſderſpind wird zu jen gt , aiie 1, Reſtaurant. 
“9 tava P clon PA EN 
Ach tung! SHolz⸗Induſtrie, Zoppot. Bierapp. m. Leitung., Tombant, 

s - BOSKOURCIE, SOPpot, — 


e mu Frische Buffet b.zu verk. Töpferg. 29, pt. 
t 495 


ub. Gomert-Pianino 
a Meierei Sandgrube 3/4. Kartoffeln dl f Ki } Y 


2 RPO mit reicher Schnitzerei, faſt neu, 
f h led rd bittig au haben ERS Ta billig gu en mn e — 
auf. gej. Off. bis Dienst. er ee een aſt neu. bill. zu vr. od. 
unt, © 504 an die Exped. dief. Bl. RE a cic: Pianino, ot na, Bit 18,p(48316 


Neufahrwaſſer, Zweirädr. Handwagen wird zu habe ich billig abzugeben (48886 Zu verkaufen: 


kauf. gejucht Jopeng. 4. (10334) R. Hobitians; Brote, Nr.9f, Aich n. de a 
. U. k. 1. Prieſtrg.6, p. augewerksmeiſter. iſch. Iußb. Kleiderſchr. arade⸗ 
Vayr.⸗u. Seltrfl. k. 1. Prieſtrg. 6, p gewerksmeiſter bettatt. m. Sprung dr a it, Stück 


Zur Verpachtung des Obfigartens engen en ee 


tijh, 1 Sophatiſch, 2 Paradebeitgeſtelle mit Matratzen,] franzöſiſch. Billard, Pianino, auf de iskaliſchen Gute Gr. Podleß i reiſe Berent wird Bettgeſt mit Matr. 30% 1Plüſch. 
2 bier. Bettgeſtelle mit Matr., 2 Rips ſophas, 1 Geldſchrank apt i pean i% Or. P 5 im Kreis 
1 Herren: und 1 ai EF cal Ag) kiej 
jährlichem Nutzungswerth in den Steuerbüchern verzeichnet.] ſpiegel mit Stufen, 1 elegante Saloneinrichtung, hell nußb. Wiener Stühle, Spiegel 
je Bus fety RN aie nee Rechte All 1 Verandagarnilur, beit. aus 1 Sopha, 2großen u. 2 kleinen] Bettgeſtellen, Küchenſpind, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung] Seſſeln, 1 Tiſch und 2Palmſtändern, 1 Pianino (die gekauften i nn) OE 851 ur 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger] Möbel können evtl. behandgeldet werden und ſtehen bleiben)] gut erhaltene Reſtaurations⸗ gaſſe 33, teppe, (10105 
ö ae meee gegen dagen e Eincigiung, if Großes ürten⸗Reſtaurant JE BEA i, 
24. cz Die Sachen find ganz neu u. daher zur Ausſteuer ſehr pa nd, Schlichting e : N Matr., Garderb.⸗„Flur⸗ u. E 
‚ Danzig, den 24, Funi 1901. (1901 i (10305 | Auktionat. ger. vereid. Tarator, ; 5 


5 6 moderne= 
Donnerstag, den 4. Juli, Nachmittags 2 Mýr, im Guis-| roda 24, 1 Teppic,&mober 
hauſe zu Gr. Podleß Termin abgehalten. Die näheren Be⸗ Stühle, 1 achteckiger Salontiſch, 
dingungen werden im Termin bekannt gemacht. 5 (10307 imo0.Spieg.18.4, LGdlafiopó, 


Die fiskaliſche Gutsverwaltung. ald en n ten er 


von ſofort unter günftigen Umſtänden billig zu verkaufen ſchr., Vert., Soph. u. Tiſch, Schlaf⸗ 
oder zu verpachten. Off. unt. 10182 an d. Exp. d. Bl. (10182) komm. bill zu v. Hükerg. 10.4788 


A 
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Nr. 151. 2. Beilage der ‚Danziger Neneſte Nachrichten. Ga Montas, + Gui 1901 


Jahresbericht der Kaufmannſchaft. 


Thätigkeitsbericht des Vorſteher⸗Amtes. 
Der Thätigkeitsbericht des Vorſteher⸗Amtes der Kauf⸗ 
mannſchaft, welcher nach der allgemeinen Ueberſicht den 
erſten Haupttheil des Jahresberichts bildet, bezieht ſich 
E auf das Geſchäftsjahr vom Mai 1900 bis zum April 1901. 
In ſeiner Einleitung erinnert er zunächſt daran, daß in 
| den Tagen vom 24, bis 26. Oktober 1900 der Miniſter 
i für Handel und Gewerbe Herr Brefeld unjere 
| Stadt beſuchte und dabei Vorträge über einzelne Wünſche 
zur Beſſerung der Handels⸗ und Verkehrsverhältniſſe 
entgegennahm. 4 
Aus einzelnen Abſchnitten des erſten Haupttheiles 
des Thätigkeitsberichts bringen wir nun im Folgenden 
das für die breitere Oeffentlichkenn weſentlichſte. 
\ en 


Aufbringung der Staat, das Reich, die Stadt Danzig von fünf Jahren vom Tage der Betriebseröffnung ders von den Bertrete: „ ganiglichen Eine yor" Atung 
und die Aktiengeſellſchaft Holm in Frage kamen. öffentlichen Güterabfertigungsſtelle auf dem Holm an inberettwit! ı ROCs mom AR gung 
Bezüglich der Frage, wer Bauherr fein folle, war man daſelbſt einen Güterumſchlag von mindeſtens 60 000 To. ſzugeſagt. š 
einjtimmig der Meinung, daß als ſolcher nur der Staat in der Art gu gewährleiſten, daß für jede an dieſer Bezüglich der An foörtngung der Koſten für 
in Frage kommen könne. zł Zahl fehlende Tonne am Ende des Meńnungójagreśjd ns Shuitenlatenprofekt wie für bie Eifens 
Der Antrag des Magiſtrats hatte den Erfolg, daß 56 Pf., das find 5,60 Mk. für den Wagen von 10 000 Silogr.,jbahnan lage wurde von der Stadt die unentgeltliche 
hier am 22. Oktober 1900 unter dem Vorſitz des Herrnſan die Staatseiſenbahnverwaltung gezahlt werden. Hergabe des erforderlichen Grund und Bodens sugefagt. 
Oberpräſidenten eine von Vertretern der betheiligten Für die Hälfte der von der Stadt gewährleiſteten Die Eiſenbahnanlage führt im übrigen die Eiſenbahn⸗ 
Zentral-, Provinzial⸗ und Lokalbehörden beſchickte Verkehrsmenge, -aljo für 30 000 Tonnen, haben die verwaltung aus und den Ausbau der todten Weichſel 
Konferenz fiattfand, in welcher ſowohl das Projekt der Nordiſchen Elektrizitäts⸗ und Stahlwerke der Stadt von der Schuitenlake aufwärts bis etwa zum Ganskruge 
Verbreiterung der Schuitenlake als die nach dem Holm gegenüber die Gewähr übernommen, und wir haben] die Königliche Hafenbauverwaltung. Der Ausbau der 
herzuſtellende Eiſenbahnverbindung erörtert wurde. für den Fall, daß der Stadtgemeinde trotz der Ver⸗ S uitenlake und des Baſſins an deren ſüdlichem Ende 
Gegen das Schuitenlakenprojekt wurde von keiner Seite pflichtung der Nordiſchen Elektrizitäts⸗ und Stahlwerkef nehſt Schiffswendeplatz in der todten Weichſel ſowie der 
Einſpruch erhoben. Nur wurde von den Ver⸗ die Verpflichtung zu irgend welchen Zahlungen gegenüber Abſtich am Polniſchen Haken (Einmündung der Mottlau 
tretern der Ministerien die Forderung, der Staat der Königlichen Eiſenbahnverwaltung erwachſen ſollte, in die todte Weichſel) und der Ausbau der todten 
folle Bauherr der Hafenerweiterung ſein, uns namens der Korporation verpflichtet, dieſe Weichſel bis zum Ganskrug find auf 4 155 200 ME, 
rundweg abgelehnt und erklärt, daß nach den beſtehenden Zahlungen bis zum Geſammtbetrage von 50000 Markſveran ſchlagt. Davon follten das Reich, der 
allgemeinen Grundſätzen der Staat nur für den Hafen⸗ für die Stadtgemeinde an die Königliche Eiſenbahn⸗ Staat und die Stadt je ein Drittel über⸗ 
theil oberhalb der Schuitenlake Bauherr fein könne; verwaltung mit der Maßgabe zu leiſten, daß die in die nehmen. Zu dem von der Stadt zu übernehmenden 
für die Schuitenlake ſelbſt könne als ſolcher nur die Grenzen der Gewährleiſtung der Nordiſchen Elektrizitäts⸗ Drittel verpflichtete ſich die Aktiengeſellſchaft Holm, einen y 
Stadt in Frage kommen und auch die Unter⸗ und Stahlwerke fallenden Beträge, ſoweit durch Ver⸗ Beitrag von 200 000 Mk, zu leiſten; außerdem verpflichtete 
haltung der ausgebauten Schuitenlake müſſe die Stadt folgung des Regreßanſpruchs der Stadtgemeinde gegen} jie ſich zur unentgeltlichen Hergabe des in ihrem Beſitz 2 
übernehmen. Dieſer Forderung mußte man ſich die letztere Deckung zu erlangen ift, lediglich als befindlichen Grund und Bodens, ſoweit er für die Aus⸗ * 4 


( , i a x 

| Bekanntlich ijt die Erbauung euer großer Hafen⸗ 

Ls anlagen an der Shuitengał?e im Gange. Ueber 
7 die Entwickelung dieſer für di: Zukunft der Stadt fo 
| nußerordentlich wichtigen Fraß äußert fic) das Bor- 
ſteheramt der Kaufmannſchaff ſeyr ausführlich. Wir 
| gaben ja während der Ze der ſchwebenden Ber- 


handlungen bereits aus ührlich darüber berichtet, |jtäbtijcherfeit3 fügen und man konnte das um fo leichter, Vorſchüſſe geleiſtet werden | führung der Projekte gebraucht wird. Der Werth dieſes 
WA aber doch hier nadał? | Ausführungen des fals oon Seiten der Miniſterialkommiſſare der Stadt Was insbeſondere die Verbindungsbahn nach Grund und Bodens ift auf 520 000 Mk. veranſchlagt. 
aufmannſchaftsbe richts , die in anderer als Entgelt für die Koſten der Unterhaltung außer dem dem Holm betrifft, jo lag das Projekt hierfür zum] - Mit dieſen Abmachungen waren alle Betheiligten 


einverſtanden, bis auf das Reich, welches erklärte, daß 
es an dem Ausbau der Schuitenlake keinerlei 
Intereſſe habe, und daß es deshalb irgend welche 
Verpflichtung, dazu einen Beitrag zu leiſten, nicht an⸗ y 

erkennen könne. ~ ; 

Es wurde denn auch trotz allen Bemühungen mit # 
dem Reich bekanntlich keine Einigung erzielt. Dagegen y E 
wurde von der Stadtverordnetenverſamm⸗ 
fung am 29. November 1900 das Projekt und die Bes 
willigung des auf die Stadt entfallenden Antheils von 
rund 1900000 Mark einſtimmig angenommen. 

In dem Bericht heißt es dann weiter: 

„Die dem Staat für die beiden Projekte zu⸗ 
gedachten Leiſtungen fanden Aufnahme in den Staats⸗ 
haushaltsetat und find vom Landtage wider 
ſpruchslos genehmigt worden. Von Seite des 
Reichs aber verharrte man wider Erwarten auf dm 
in der Verhandlung vom 22. Oktober 1900 eine 
genommenen ablehnenden Standpunkie. Es kam daher 
in Frage, wie der Ausfall von beiläufig 1 385 100 Mk. 


Gruppirung die ganze Gich er Hafenfrage über- 
| ſichtlich rekapitultren. 
| Es Heißt da unter g eren 
Das Vefenawite Projekt, umfaſſend den 
Ausbau der Schuitentlate mit einer hauptſächlich für 
den Holzverkehr beſtimmten balfinartigen Erweiterung 
am jüdlichen Ende und einem Schiffswendeplatz in der 
todten Weichſel, ſomie den Abſtich des Polniſchen Hakens 


ihr jetzt bereits zufließenden Elftel des ſiskaliſchen Hafen⸗ Zwecke der landespolizeilichen Prüfung im November 
geldes ein zweites Elftel zugebilligt wurde. 1900 aus. Wir ſahen uns genöthigt, gegen die Aus- 
Für die Eiſenbahnverbindung nach dem führung der über die todte Weichſel an der Heubuder 
Holm war im Stelle des früher in Ausſicht ge⸗Kämpe vorgeſehenen Brücke in der projektirten Form 
nommenen Ausbaues der Schlachthofbahn von der Widerſpruch zu erheben. Es ſollte nämlich nach dem 
Eiſenbahnverwaltung ein neues Projekt aufgeſtellt Projekte die Weichſel durch einen Damm überſchritten 
worden, nach welchem die Bahnverbindung von Ohr aſwerden, in deſſen Mitte ſich eine Drehbrücke mit zwei 
e i j | ausgehen und den auf Strohdeich anzulegenden Oeffnungen von je 12 Meter lichter Weite befindet und 
(Einmündung der Dtoitian in die todte Weichſel) und Bahnhof unter Umgehung der Stadt in weitem Bogen deren Unterkante 3,5 Meter über Hochwaſſer liegt. Wir 
den Ausbau der todien Weichſel von der Schuitenlake erreichen fol. Für die Verbindung mit dem Bahnhof hielten Oeffnungen von 15 Metern ſchon mit Rückſicht 
aufwärts bis etwa zum Ganskrug, wurde am 8. Juni Heubude war dann an Stelle der urſprünglich geplanten darauf für erforderlich, daß die nutzbare Breite 
1900 in einer von dem Herrn Regierungspräſidenten[ Fähre eine feſte Brücke an der weſtlichen Spitze der Schleuſenkammern bei Einlage und Plehnen⸗ 
einberufenen Verſammlung von Vertretern aller be⸗ der Heubuder Kämpe vorgeſehen. An dem öſtlichen dorf 12,5 [Meter beträgt und Brückendurchfahrten 
theiligten Behörden vorgetragen und fand in ſeinen Grund⸗ Ufer dee Schuitenlake ſollen drei Geleiſe für den den Fahrzeugen jedenfalls einen größeren Spielraum 
zügen allſeitige Billigung. Wir gaben dabei die Erklärung Umſchlagsverkehr verlegt werden. Der Uebergang gewähren müſſen, als Schleuſen, welche zugleich als 
ab, daß wir die von der kaiſerl. Werft beanſpruchten naß dem Holm ſoll mittels Trajeft: Leitwerke dienen. Außerdem erklärten wir es für 
y Gordungswände und Dalben am oberen Holmufer fürlihiffes erfolgen. Bis hierher wurde das Projekt wünſchenswerth, daß neben der Drehbrücke für den 
den Handelsverkehr nicht weiter in Anſpruch nehmen von allen Seiten gebilligt. Schwierigkeiten ergaben fi) Holzverkehr noch zwei feſte Durchfahrts⸗ 
würden, ſobald die darin vorgeſehene baſſinartige Er⸗ aber bezüglich der Frage, ob auf dem Holm ein dem öffnungen von je 15 Meter Breite vorgeſehen 
weiterung auf der Südoſtſeite der Schuitenlake, ein⸗ öffentlichen Verkehr dienender Bahnhof angelegt werden würden, ſowie daß die Unterkante der Brücken iy DE 
ſchließlich der erforderlichen Gordungswände und Dalben, ſolle oder nicht. Schließlich ift ein Ausweg dahin ge-|5,55 Meter über Mittelwaſſer (b. i die Höheſzu decken fein möchte, um das Projekt zu retten. 
hergeſtellt fein werde. Die Koſten der Ausführung des funden worden, daß die Stadtgemeinde gegen Diejder Fußgängerrollbrücke über die Plehnendorfer Die Rettung ift durch das Entgegenkommen der 
Projekts waren ausſchließlich des Grunderwerbs n de der Errichtung eines Bahnhofes auf dem Schleuſe) betragen fol. Allen unſeren Münſchen wurde Königlich Preußiſchen Staatsverwaltung und Łój | 
Herrn Lefenau auf 3600 000 Mk. vevanſchlagt, für deren [Holm die Verpflichtung übernommen hat, auf die Dauerlin einer am 22. November 1900 abgehaltenen Konferenzlder Aktiengeſellſchaft olm gelungen. Die 
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Berliner Börje vom 29. Juni 1901. 


Chineſiſche Anleihe 1: 
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Der Gang des Menschengeschlechts zur heiligen 


$ Zwiſchen alle feine Pläne aber kam ein Gedanke, Das Kind war das Geſpenſt, das zwiſchen ihn} Als Toſtedt in fein Arbeitszimmer trat, fiand dor 
> Stadt Gottes gleicht dem Gange einiger Pilgrime, | 
$ 
2 
8 


der machte ihn heiß, trotz der ſriſchen Märzluft. und die Ruhe der Seele trat. Sein ſchwacher, kleiner [der Kutſcher Wolfram und wartete auf ihn. PAW 

Er lachte ihn fort. Wen beſtahl er denn? Einen, Athem löſchte jedes neu aufflackernde Lebenslicht in „Verzeihen der gnädige Herr, daß ich fibre," fing 

der ihm alles verdankte, jeden Zoll breit Boden, jeden dem Herzen des ſchuldigen Mannes. er an. „Ich wollt man bloß gehorſamſt um die Er⸗ 
Halm — und der ihn doch zu dem gemacht hatte, der Er ging auf ſein Arbeitszimmer zu. Doch an laubniß bitten, mich wieder zu sog: w 

er jetzt war, ohne den er, wie einſt, jedem frei ins deſſen Thür kehrte er plötzlich um. Jetzt vor allen „Schon?“ warf Toſtedt gleichgültig hin. 

Auge blicken könnte, im Gefühl unverletzter Ehre. Dingen nicht allein ſein mit den quälenden Gedanken. „Ja —“ meinte der Kutſcher etwas unſicher. „Bei 
Mit grauſamer Klarheit jah er die Umgeſtaltung Jetzt Ablenkung, Zerſtreuung! uns ins Haus fehlt die Frau und — ich dachte — 

feiner: Seele vor fic) unter dem Spiel des Geſchickes, Er trat in das Gemach feiner Schweſter. Dieſes fol nämlich Bertha Hildebrandt, die Oebeamine À 


die nach Jerusalem wallfahrten und allemal nach 
drei Schritten vorwärts wieder einen Schritt rück- 
wärts thun. | 

$ Jean Paul. 

oe 
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Hein Recht. 
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Idas jeine That zu höhnen ſchien. Die Vorſätze, dem junge Gräfin in tiefes Schwarz gekleidet, gin im let." ' 25 $ 

p Roman von Marie Diers. Knaben, den er zu ſeinem Retter gemacht hatte, durch Zimmer auf und ab und eic ie A Toftedt jap raſch auf. Der Zuſammenhang mit 
1. Machdruck verboten.) treue Pflichterfüllung für feine unbewußte Wohlthat Jungen im kurzen, geſtickten Unterröckchen auf dem den beiden dreihundert Thalern war ihm fofort klar, 
(Fortſetzung.) zu danken, hielt nicht Stand. Sein Verbrechen hatte Arm. — “fund es war am Ende das Beſte für alle Theile. 


i ihn gezeichnet und ließ ihn nicht mehr frei. Ein Hauch von Schwermuth lag über dieſem Bilde] Er ſenkte den Blick und ſpielte mit einem Federa 

beben oes 8 by Ab vor dieſem Bor-| Die Sonne ſchien noch hell und warm, als er dem| holden es Auch nich in den froheſten meſſer. Es war das erſte Mal, daß er mit Wolfram, 

85 Mys m Tolib T 9 Hi ſich, dem Spiel gu entſagen,Schloſſe zuritt. Auf dem weichen Seitenwege, der Stunden konnte die Gräfin vergeſſen, daß das Auge dem dritten Träger des Geheimniſſes, allein war. 

ua e 4 u = eben zu 18 Aber in von der Allee hinten herum in den Hof führte, ritt des Vaters nie auf feinem: Sohne geruht hatte. „Das Kind ſcheint doch am Leben zu bleiben,“ 

ace A ŚR Ap in ihm die Oberhand hatte, er unbemerkt an eine Gruppe Frauen heran, die h| „Sieh nur, Oskar,“ rief fie dem Bruder entgegen, ſagte er endlich mit gezwungener Gleichgiltigkeit 

"GW makte ſic eae Sack für = at um ein altes Korbwägelchen geſchaart hatten, und „wie er die Beinchen ſchon anſetzt! Ich glaube wirklich im Ton. í ; . 
fein anges era g bel De d e balet ſchäternd und lachend unter das Verdeck gucken. fer fteht bald allein,trogdem er jo dick ift. Die Amme. 88 5 ee r boa 
I Joa, de Lisbeth, de hett orn'lich 'n Gotteswunner meint mi i i By die hat durchgetrieg. is rein garni | 

uae gefiel po Aa e that; dem alten Inſpektor 2 85 Jungen hoc 3 5 die Eine eben, „bloß, Sw lassen.“ ee Ce ſagen, was ar S 9 75 = id on 55 da ¿NM 
‘ i s ra. daß hei noch nich fitten kann, äwer fiel, wo hei mil Toſtedt wandte fiğ, von einer peinlichen Empfindung Jungen gemacht bat, «ag und Nacht ordentlich mie ö 

es ür den on 8 RE GR: nerd anlacht, hei griept ornlich nah mien Asi ro beruhe ab, und fehr kann peep zu Den flechen ne Alte Eigentlich hätt ich's wohl garnich leiden 

| der Zeit würde er es ſchon dazu bringen. In dem „Na aber! wenn hei wieder (weiter) nicks tinnt!|Rindden im Wagen, das er einen flüchtigen Augen⸗ e re die 5 ache anh noch ale Tee 0 

| Syſtem, das allmählich in Toſtedt's Hirn entitanden rief Lisbeth, die zwiſchen den breiten Röcken verborgen blick geſehen hatte und das immer noch nicht ſitzenſtind. 82195 eee bie Bene arnod ole: aoea E 

* war, paßte er nicht hinein. * |geftanden hatte, ganz entrüftet, „De Arms ſtreckt hei konnte. Ganz unvermittelt fragte er plötzlich über e SA gehalten qu Sato. gegeben: -daid EN y 

i Auspaubern! Das Wort hatte ihn förmlich heute] ui ſchon entgegen, tief blos!“ und fie faßte kriumphirendſdie Schulter hinweg: | a en br. Gu A ANIE 

| durchzuckt. D ney er bee | ie Händchen, die nach ihr reichten Streckt Dir Hans d le Aermchen zu, alle bloß Unannebmlichteiten davon. Die Bertha 

i rchzuckt. Das war es. Ausgepauvert mußte der s . N dy ARE Hans denn ſchon die Aermchen zu, macht fiğ jetzt ſchon alle Tag Vorwürfe drum, ich 

i Beſitz werden! n : i Da wurden ſie den Reiter gewahr, die Unterhaltung Hedwig?“ FEA ; habe Koſten und Umſtände, denn ſchwer arbeiten wird 
i Und wenn das Werk gethan war, was dann?  |bradj jäh ab, alle traten verlegen bei Seite. Toſtedt Die junge Mutter, die mit Stolz die Stehverſuche der Junge doch nie können, und dem gnädigen Herrn 
1. Ja — dann machte er mit dem Errungenen eine hatte fein Pferd angehalten, er wußte es nicht. Jetzt des Kleinen auf der weichen Felldecke eines Ruhe⸗ wirds auch ein Aergerniß ſein, den hier ſo rumlaufen 
( Reife ins Ausland und kehrte nicht zurück. Aber bis trieb er es heftig an und fprengte im Trabe aufjpaliters beobachtete und ihn dabei nur leicht an delo ſehen — * | 


dahin war es noch lang, jetzt war an andere Dinge|ben Hof. nackten, runden Aermchen feſthielt, wurde durch dieſe Es iſt gut Si a 

zu denken. 3 Als er vom Pferde ftieg, fühlte er wieder jene Frage beinahe beleidigt. ; Als e W Jen 15 a ofiebt lange und 
f Toft AD etwas wie Wildheit in dem Blick, mit dem ſplötzliche Erſchlaffung, die ahn hin und lege, af „Aber Oskar! Man merkt, daß Du ein ¿Jung ſtarrte in trüben Gone vor ſch aa Gr tal 
| m Be die Felder und Waldungen vor ihm ſtreiſte. gerade im höchſten Vollgenuß des Errungenen gefelle biſt. Dazu ift er ja noch viel zu klein. es faſt als eine körperliche Pein, daß dieſer ſo tief 
i Barmuneslofigtsit Raubthieres und zugleich defen Er⸗überkaaeeem. Und als Entſchädigung für dieje ungebührliche An⸗ unter ihm ſtehende Menſch fic) erdreiſten konnte, in 
An ae ae mit der er alle die Menſchen, die] Es war nicht unmittelbar nach feiner Geburt ge-|forderung zug fie den Jungen an ſich und küßte ibn|feiner Seele zu leſen — und wahr zu leſen! 
mußten, fay yftem leiden, ja ‚zu Grunde gehen ſtorben, das kleine Graſenkind. Es lebte noch immer innig, wogegen er aber durch energiſches Hintenüber⸗ Und o — dieſer bohrende Gedanke, der immer 
wüßten, toum eines Gedankens würdigte. llund würde leben bleiben. ' werfen und lautes Geſchrei proteſtirte. wieder und wieder kehrte: Es hätte alles, alles nicht 
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Nr: 151. Montag es ial un. 1. _ 


Kinderhiite .... 20, 6 11 50 Pitz. Corsets ..... 70,100, 125, 150 rr. Sonnen- u. Regenschirme 75, 100, 125 pis. . 
Damenhiite ... 30, 40, 50, 100 re. Handschuhe ... 10,20, 40, 50 rr. Stöcke ....... 20, 30, 40, 50 re. 
Herrenhiite ... 50, 75, 100, 125 er. Strümpfe 10, 15, 25 40 vie, Portemonnaies 8, 15, 25, 40 Pee. 
Knabenhüte u. Mützen 30, 40, 50 ree. Schürzen ..... 20, 30, 40, 50 ree. Broschen ...... 10, 20, 30, 40 ru. 
Rut-Blumen :..... 5, 10, 20, 40 veg. Tricotagen ... . 50, 75, 100, 195 rie Bierseidel .... 45, 75, 100, 125 re. 
Hut-Bánder ..... 5, 10, 20, 30 rz. | Herren-Cravatten. . 8, 10, 20, 30 rez. Hosenträger . . . 25, 40, 50, 75 rx. 
Schleier 10, 95, 50 re. Kragen u. Manschetten 15, 30, 40 Peg. Chemisets ....... 95, 40, 50 pez. 
Rüschen u. Spiizen 5, 10, 15, 29 pai. Blusenhemden 100, 125, 150, 200 re. Markt- u. Handtaschen 40, 50, 75 P 


Spielwaaren, Reiseutensilien, Nippes mit Ansichten, Einsteckkámme und Nadeln enorm billig. 
Garnirte Damen- und Kinderhitte, (hide and fino Genres m jedem mr aunelmbaren Preise 


Bre 


0000600008008 06660 908 
Der ee Saiſon wegen 


usverkau f$ 


von 


ommer-Kleiderſtoffen $ 


in modernen wollenen, ſeidenen und halbſeidenen Geweben, 


jetzt Meter 50, 60, 75, 90 Pf., 1,00, 1,25, 1,50 Mk. etc. 
Maschstoffen, 


echtfarbig, in den neueſten Geweben und dere. AEK 
jetzt Meter 25, 30, 35, 40, 45, 50, pi 75 Pl. OE 
Großer Gelegenheitskauf: 
Sehlafdecken 


zu ſtaunend billigen Preiſen. — 


Mein diesjähriger Saison-Ausverkaut 


hat nit Freitag, den 28. Juni begonnen und endet Mittwoch, den 3. Juli. 


Derſelbe umfaßt: 


Ca. 630 Wasch-Costumes von 2½ Mark an 

„ 480 Wasch=Blousen bel pol 

„ 95 seidene Blousen „ 4% , 

„ 370 Costum-Röcke „ 8 5 

wie Stoff- und Reise- Costumes, Staubmäntel und Staub- -Capes, Jaquets 
und Paletots, Golf-Capes und Spitzen-Kragen. 


ME” Sämmtliche Piécen sind auf die Hälfte 
des bisherigen Preises is, ee "SW (10095 


SSOSSSOS 398) 


Gebrüder Lange, (i. Tantal. 


Rabattmarken werden auf alle Artikel ausgegeben. (9714 


dh, nych A nannte 


S p 


Westpreussisehe 
Landxehalliche Darlehuskasse 


Danzig, Hundegaffe Nr. 106/7. 


a ; Zweig⸗Junſtitut der Königlichen Weſtpreußtiſchen Landſchaft. 
Geſetzliche Hinterlegungsſtelle für Mündelvermögen. 


| Wa Fahrrad | oe - 


erhielt auf dor Weltausstellung in Pari 
ia 1900 von sämmtlichen ausgestellte 
deutschen Fahrrädern 


| Technikum Limbach + || 
' > Maschinenbau. Elektrotechniki i 


Hoch- und Tiefbau. f 
' Staatliche AWA j 


Hypotheken-Regulirung bei landschaftlichen Beleihungen, 
blösungen und Rentengutsbildungen. 
Uebernahme aller bankgeschäftlichen Transactionen. 
5 von Spor. Einlagen. 


allein den Grand Prix. 


per treler: Herm. werd PAPA 20. 


baares Geld | Zd 


$ . Aufbewahrung und pres von Werthpapieren. (8176 Fi 
IR Vermiethung von Schrankfichern (Safes) in feuer- und diebessicheren % 


m al- Asta, E Tresors unter eigenem Verschluss des Miethers, 


Wegen gänzlicher Auflösung des Gesehäft 
elle mein veld) ſortirtes Lager in (4364 


erhalten Sie von uns e he vollgeklebtes Sammel 


grünen 10 Pf. Rabatt-Marken 
„Victoria“. 


Außerdem Sear alle bei uns angeſchloſſenen Geſchäfte 
8 Buch bet Awa i f 


5, 25 Mark 


in EN (48585 
„> Sammelbücher find umſonſt bei uns zu o, 


Rabati- Markon- Vereinionog „lirin, 
Inh. S. Rosendorff, 
Hundegaſſe 53, Hange⸗Etage. 


Westpreussische Landschaftliche Darlehnskasse, 


gt 10 1 fringale at. 10 | 


Schirmfabrik von Marie Froese. Bia Lager in 
nn 5 5 Laden zu PA s 


RE OO zi nöthigen uns, unſer reichhaltiges 


= zu bedeutend herabgeſetzten, u. aber fireng feften Preiſen zum 0 


Ausverkauf 


E zu ſtellen, und bieten wir damit Gelegenheit zu außergewöhnlich 9046886 i 
| Einkauf garantict befter Qualitäten. 0256 $ 


3 W. Kessel & Co., Budegofje s. 
= Städtisches Eisen-Moor-Bad zerze 


Fernygrecher 
‚Bahnstation. Schmiedeberg Postbez. Halle, 


(+ Preisgekrönt: T „Thür, Iadustrle- «u. Gewerbe-Aasst. 


Dr. Kneipe's 


12 f 
Arnika⸗Franzbranntwein, 
bedeutend besser in der Wirkung als 
(e gewöhnlicher Franzbranntwein, 
ift das kräftigſte Mittel zur Stärkung der Nerven, 
Muskeln u. Glieder für Kinder u. Erwachſene, 


wird gewarnt. Nur echt mit Schutzmarke, 
Piomben und dem Namenszug Or. Kneipe. 
i Zu haben mur in der (9550 
Droguerie von G. Kuntze, Paradiesgaſſe 5 
u. Ed. Kuntze, Milchkannengaſſe 8. 


naa, JB 
ODRY) 


Homespun-Costümrock 


Montag 


waltung erklärte nämlich, w ne 

haut werde, jo würden U 

“th, aljo möge fie i” 

mm “ereiner~aibe E 
BB i 


in allen nge ; zu bedeutend herabgesetzten rs en 
Jeder Artikel trägt neben dem bisherigen Verkaufspreis den jetzt herabgesetzten Preis, 


Wir führen heute folgende Artikel an: 


at 


Farbig niit Nauye See ZW + .. Paar 20 Pra. 
Schwedisch, imitirt mit 3 Druckknöpfen „ Baar 35 Pfg. 
Sporthandschuhe, weis un farbig, . Paar 46 pig 
. e » o Paar 48 Pra: 
Schwedisch mit 3 Druckknöpfen . Paar 55 Pig. 
Paar 14, 20 wio 


Leinen, m... 


Halbhandschuhe 


«© „ @ 


Bion cita de 


Reise - Necessaires que Ste mu 2 255 350 me. 
Damen - Plaids ............. 125 me. 
DREAD 175 mr. 
45 Pig. 
20, 60, 90 wi. 


120 Dar. 


Handtaschen . 
Reiseriemen 
Wachstuch- Necessaires . 
Plaidhüllen, gezeichnet, e s o i 95 Pfg. 


Damen- Confection. 
PROTA ZW EWĄ WANNA CE Mł 
Panama-Costümrock, seütex . . . . 


AT O CAS AM ae O 8 


Seidene Blousen in großer Auswahl. 


Lawntennis-Blous en 37 mt 
375 me 


Matinés ......... 
Strassen m n 
bedeutend unter Preis. 


Damen- Wäsche. 


Taghemden, 
Taghemden, 
Taghemden, 
Taghemden, 
Taghemden, 
Taghemden, 


geſticktem Sattel 


„ SC) 


Bandverzierung 


mit Beſatzbördchen und Spitzen 


Handarbeiten. 


Stubenhandtuch, FaN. REA 35, 58 Si. 
Kiichenhandiuch, s.. 33, 48 sie. 
Bestecktaschen .. . apy: 
Betitaschen, ss .:.::.. 14, 20, 38 sw. 
Kiichenstreifen, 84.8 Stütz. 30 Pfg. 
Staubtuchben tel 25 AB Bis. 
Klammerschürze, 2... 40 Pia. 


Bade- Artikel, 


Bade-An 
roth auge u 6 8 80, 90 Pfg. 


n e ee ene 15, 125 w: 
Bade Anzüge ak ra ee w; 1, 1% mt, 
bunt Perfal 4 $ 3 07 SŁ, 8 175, 2 Mk. 
Bade-Mützen >; #5: : 15 23, 38 sw. 
Bade-Pantoffeln .. $7; 7E... zu 28 wi 
Frottir-Handtiichoy - sb i 35 60, 85 wi. 


eee SPE 


0 mt. 


Danziger Neucfte Nachrichten. 


Drellcorsett wi Sun .......... Wm 
rial do EJ 


Pariser Gürtel, Sas. 250 me 
EE DT 


Schwarz Satin-Corsett, simo .... 2 me: 
2 wt 


| Japanselbstbinder, belle Farben. 
Japanbinder mit Goldbeſatz o o o o o = 10 Pf. 
Pf. 


Moiré Ballajeuse, aue Sarben, . . meter 30 wr. 


450 Mk. 


750 Tändelschürzen, weiß mit Stickerei,) 
e . o > . LJ Mk. 


d 
eu enftoff mit Spigen gs m 2 ME. 
Prif enform mit guter Spitze, 1 185 Mk. 


mit eleganter Faltengarnirung ot 175 Mt. 


Hemdentuch mit Gand-Languette „ 17⁵ Mk. 
. . 120 mt. 
Nachijacken, geſtreift, Wallis mit Stickerei 130 Mr. 
Nachtjacken, geftzeift, Wallis mit Spitzen . . ABDwIe 
Beinkleider, geſtreift, Wallis mit bunter Stickerei 110 Mk. 
Beinkleider, Madapolam mit Stickerei s o s a 1⁵⁰ Mz. 


| Cravatten, 


70 gio, 120 ane. 


12 Juli. 


Corsetts. 


Hell Coper, vaso . . . . 
Netzcorsetts, se . 


Uhrfedercorsett „una“, beter Stoff.. 


Nur tadellos gutſitzende Fagons. 


Weiss waren für Damen. 


Sammtbänder mit Gotójpigm . . - «+... 


Seidene Rockrüschen, aue zarsen, Meter 22 pf. 
Schürzen. 


Tändelschürzen, sun: cet, . . . . . . . 
Tändelschürzen, ga mit 


Wirthschaftsschiirzen, prima Stef, . . . 125 mr. 


Wirthschaftsschiirzen, setzeit, mit &eöoer, 85 «i. 
| Wir thschaftsschürzen, extra weit, mit Besatz 75 Pf 


— 


Stehkragen, ‘alle Fagons, Afach Leinen 
Liegekragen, sop senen... . 25 gg. 
Serviteurs, gens... 49 gig 
Manschetten 25, 3 
Oberhemden, ez. . 2, Om 
Oberhemden, hunt 275 k. 
Hosenträger . . „ Paar 35, 48, 60 zy. 
Batist-Schleifen :........ Git 3 gy, 
Batist-Selbstbinder .:;...: cua 12 gy, 
Gravatten, siptomaten .i 3 5 4 20, 28, 39 sig, 
Cravatten, segate .. 3:35. 20, 30, 
Cravatten, seite ; 350. 48, 7D gig 
Gloftrons . . 40, 75 gy 


Strü impfe. 


D 


Damenstrümpfe, n 


40 wi, 


25 Pia. 


englijch, lang gewebt 35 45 60 Pfg. 

„ lederfarbig . 40, 50 Pfg. 

i ſchwarz, deutſchlang, geſtrickt „ 50 Pfg. 
Schweiss socken 
Macosocken 
Reformsocken 


Blousenhemden 


in Mim Auswahl , 


ae 0,95, 
me Jupons. 


12 sio. 
. 18, 30 si. 


30, 45 sis. 


%% . © © © 


. WEN: 
.... 6 © © © © A A 


15, 1%, 225, 


a 200 ge. 


> 240, 3,50 m. 


(10302 


Wollrock R RTC ea 
enire mit Bolant f 2 8 


165 m. 


15 pi. 


. 60 si 
85 sr. 
Borde und 50 Bi. 


A Em r le e 7 e e Biere s 
Gmi a E lea NIE 40 EL. ote 3 ugh: 


fte u. s 
in Danzigs 9200 1870 von 


G. Steudel, 


Danzig, Fleischergasse 72, 

= empfiehlt ihre beſtbekannten 
olz⸗Jalouſien in den verſchiedenſten 

= PY Syſtemen der Neuzeit. 


Reparaturen werden ſchnell u 
billig ausgeführt. 6558 
Koſtenanſchlag gratis und franco. 


MM I Migawallerninie 


Kurhaus Hotel Strandschl oss. Bej. : J. Thórmer Ww. 


Am Strande und Hafen gelegen. Vorzügliche Verpflegung. 
Vollſtändige Penfton incl. Logis zu mäßigen Preiſen. Warme 
See und Soolbäder bei eigener direkter Seeleitung. (971117 
Sees und Sbolbäder det UBU i 


J one aohia, sorgfältig 


das Internationale Patentbureau 
Eduard M. Goldbeck, Danzig 
Hundegasse. 123. 


(9129 


Max Olimski, 


Juwelier, 
9554) 29 Goldſchmiedegaſſe 29, 
pon wj reichhaltiges Lager in 


Uhren, 
Gold- u. Silber waaren. 


I 
Trauringe * pas auf Lagen 


Muſikalienhandlg. 


Ch. Ciſenhauer's und Sowa (Sols. Kindler) 


Langgaſſe 65, vis-à-vis dem Kaiſerlichen Poſtamt. 
Abonnements für Hieſige und Auswärtige zu den günſtigſten 
Bedingungen. Täglich Eingang von Novitäten. Anſichts⸗ 
ſendungen bereitwilligſt. (9043 


Schweizer: u. Cilfiter-Fetthife per Pfd. 60 Pfg., 
I: Gif Giubutger) 2 Stüc 25 Pfg., empfiehlt 
viet 16 fetterhagetinje 16. 
Albert en 


w 


48215) 


(47726 
uhgaſſe. 


(131m 


SE 


J geme Uhr koſtet über 1,50 M 
(Reparatur ohne neue Erſatz⸗ 
„theile. Feder nur 1,00 % Glas, 
— ͥ D— Seiger d beite Sorte, a 20 I. 
Offerire in nur ganzen] Als 200. Kunde wurde diesmal 
A |Waggonladungen geſunde dem G. Herrmann, Rähm 6 eine 


budene loben 


für 158 «4 oder geſunde Jeinſten 
„| Himbeer- und Rirsehsall, 
1 Pfund 40 A, 
Apfelwein, 
1 Fl. 30 >, incl. 
| Marmelade, 
1 Pfund 30 ~, 
Sardellen, 
A 1 Pfund 1,40 My, 
di 21 Sardinen in Oel, 
0 Otto To 1 Doſe 45 9 
| WOM Delikate igen 


ichow b. Lauenb 0, 15 und 20 


Pommern. Backobſt gem., 


idm Klas | Feigen Kaffee, 
ouint am 9. li 


a ne 
Kaffee - Gewürz, 
gabe noch le abzug. 1 Pfund 80 A 
Königl. oe -Eluneliner, Knorr 8 Hafermehl, 
Jopengaſſe 18. (102980 1 Pfund 40 A 
lt 102216 
Königlich Preuss, PA 


7 85 klasse date tia, W. Machwitz 


Heil. Geiſtgaſſe 4. 


Sommerſproſſen 
Japengaſſe $ Nr. 1. RA aller Art, 
Hautunreinigkeiten, 
Königl. eu. Lotterie Hantröthe werden schnell 
Zur 1, seitigt und eine äusserst 
5, oie 8. toile; Ziehung Bun 2 reine, weisse Haut er- 
2.15 M aan habe “la 1 zielt durch das vorzügliche 
ige tede. 1 „inkl. Porto ú 10915 Kosmetikum et ATube 
ñ ourail Bom, Dirſchau Hani pd 
Königlicher to erie: Craenen 4, Damn. 


la Tischbutter |r antan vompt@and 
iefert in Poſtpacketen für 1,10% ſchuhe u. Pantoffeln (o wie alle 


ro Pfund franko Ritterguts⸗ Arten Einlegeſohlen empfiehlt 
Best er Flemming, Klein: billigſt B. Sellachter, gotów. 3. 


==” 


noch 19 17 Wann i 
verkäufli - Gro i 
Y 11011 


Malſau bei BRAM (9495 


Königlich 1 Pfund 40 J, 

Prenſiſce Schnittäpfel, 
klaffen | à 80 ka 40 40 Pfd., 
Lotterie. sper sine 1 1 7 | 


Johannisg. u. R. ~Zsobantscher, i 


Ar. 151; 


Ein Klavier ift zu verkaufen 


Breitgaſſe 114, part. 
Plüſchf. 40, Nipsſ. 27, Schlaff.18, 
Chaiſel. 24 % bk. Bttg.m. Mtriec. 
3,0. Vorſt. Gr. 17, E. Biervl. (48190 
Pfefferſt.4,Bettgeſtem. Mtr.z 
Sophatiſch bill. zu v.Kalkg.? 
Gut erh. Schlafſopha z. Auszieh. 
u. Klapp.bill. zu v. Hausthors, 1, l. 
Klappt. f. 5k. Abegg⸗Gaſſela, L 
1 eij, Bettg. m. Mat., 1Küchſchr., 
1 Kindſtuhl. z. vrf. 3. Damm 14, 
Ei. Baudbettg. zv. Schſchang. 3,3. 
N. Bett. b. 3. v. Bſt. Gr. 30.1. (49026 
Rothhraunes Sopha, fajt neu, 
billig zu verk. Tiſchlergaſſe 68. 
Viereck. Tiſch u. 1 kl. Mehlkaſten 
iſt zu verkf. Altſt. Graben 21a, pt. 
Mah. Sophio m Wäſcheſch. 25.4. 
zu nerkf. Schüſſeldamm 51 part. 
Küchenglasſchrank, 15, Bett 19, 
Sopha 20 Mk. z. v. Poggenpf. 26. 
Guter stleiderihrant iſt zu verk. 
Kl. Krämergaſſel, Ging. Pfarrh. 
Korbſtuhl, Kommode, Rohrſtühl. 
zu verkaufen Altſt. Graben 60, 1. 


Langenmarkt 2, 1, 


Montag 


Matzkauſchegaſſe 10 herrſch. 
Wohnung von 43 
Bad ꝛc. für 1000 4 zu verm. 
Näh. Laugenmarkt 2, 1. (47096 
Langenmarkt 2, 2, 5 Zimmer, 


Bad und reichlicher Zubehör, 


für 1200 «A. zu verm. Näheres 
(47085 
Langenmarkt 6 Simmer, Bad 
und reichl. Zubehör für 1800 % 
inkl. Waſſerheizung. Näheres 
Langenmarkt 2, 1. (47076 


Halbe Allee, Lindenstrasse 7, 


Wohnung v.4 Zimm.,Mädchen⸗ 
gelaß, Balkon, ſofort a. ſpäter zu 
verm. 42 Mk. mtl. inkl. Waſſer⸗ 
geld. Näheres parterre. (4731 b 
j Brodbänken⸗ 

Iu vermieihen gate r. 21 
Saaletage und 2. Etage. Zu 
erfragen Saaletage. (10106 
Zwei herrſch. Wohnungen, 
heſtehend aus je 4 Sim. und roi. 
Zubehör vom 1. Oktober zu 
bermieth. Preis 550 % jährlich. 
Näheres Zoppot, Danziger⸗ 
ſtraße Nr. 66. (48556 
4 Simm. nebſt Zubehör, 3 Tr., 


Sehr feine Ausſtener, % 600 


nußb. Möbel mit Plüſchgarnitur 
Trumeau, Schreibtiſch, Bücher: 
ſpind, Schränke, Sophas 20. zu 
verkaufen Breitgaſſe Nr. 19—20, 
1 Treppe, rechts, von 10—6uhr. 
Die Sachen könn. noch ſteh. bleib. 
Alt. ficht. Schrauk u. 2 bi 
Stühle zu vrk. Vorſt. Grb. 33a, 


261. Beſigestm. Matr., Muschel. |% 


Kleiderschrank, Vertit Trum. 
Spiegel, Plüſchſopha, Stühle, 
Sophatiſch, Speiſeausziehtiſch, 


Garderobenſt., Ripsſ., Küchenſp. ! 
zu verkf. Frauengaſſe 44,2.(49366 | R 


Sehr gut erhalt. Möbel 


5: Waſchtiſch m. Marmorpl., || 


imit.Nußb., Spieltiſch, Gobelin, 
Erkerbau, Notenetagere, Kind.⸗ 
Wag. u. 1 weiß emaill. gr. Spar⸗ 
herd umzugsh. preisw. zu verk. 
Beſicht. 1-3, Weidengaſſe 5, pt. 
Räumungsh. ſaub. Plüſchſopha 
294, Ritterſopha 27 , Chaiſe⸗ 
longue 22 %, mah. Sophat. 9 , 
Pfeilerſpieg,. mit Stehkonſ. 27% 
2 Bettgeſt mit Maty. Kleiderſch. 
bill. zu verk. Altſt. Graben 38, pt. 
€.efeg. nußb. Waſcht. paſſ.f. Aerzt. 
ift bill. z verk. Tobiasgaſſe 17/18. 
Großer Pfeilerſpiegel iſt zu 
verk. Johannisgaſſe 21, unt. 
Bettgeſt. mit Matr., gr. Teppich, 
kl. Wäſcheſpind, Sopha, Sopha⸗ 
tiſch, 2 einf. Tiſche, Eisſchrank, 


Pult, 2 Gartenſtühle und Bank, Zube 
Spieltiſch u. am. Halbengaſſe 4,8 


2 Trepp, an der Schmiedegaſſe. 
Wanduhr u. Sommerüberzieher 
ſt. Fig., bill. zu verk. Breitg. 109, pt. 


Trothbraun. Plüſchſapha 
1 2ſäul. mah. Sophatiſch, 1 kl. dkl. 
Glasſervante, 1 birt. Kommode, 
verſch. Stühle, 1 Symphon. mit 
15 Platt. zu vk. Peterſiliengaſſes. 
1 weiß. Kleid mittl. Figur bill. zu 
verk. Katharinen⸗Kirchenſt. 17,1. 
F. u. gr. SD, f. n., ſchw. Krg. bill. 


„ Ankerſchmiedegaſſe 9 
ift dies. Etage, beſt. a. 4 Zimmern, 


Küche, Mädchenſtube und reichl. 


Zubehör von fofort zu verm. Zu 
erfr Hundeg 94 


Petershagen an de 
Promenade 29, vor der B 
Kgl. Polizei⸗Direkt., find we 
hrſch. Wohn. v. 4.5 ., Balt., K 
Bad, Mädchenſt., Dienerſt. 
Speiſek., Gas, viel Zub. für 
800.1100 % zu v. Annehm⸗ 
Licht. Vor⸗ u. Hintergrt., gr 
Hof, ſchöneLage u. Ausſicht 
Näh. 3. Etg. links. (4870) 
Biſchofsgaſſe 
ift eine Wohnung, bejt.a.2 Stub., 
Küche, Keller, Bod., Trockenbod. 
u. Waſchk. p. ſof. od. 1. Juli zu vm. 
Näh. daj. bei Hrn. Röhr. (8698 
Herrſch. Wohn., 43., Balk. u. Bd., 
Okt. preisw. z. v. Holag.7,1.(48506 
Frdl. Wohn., 4Zim., Cntr., h. Kch. 
u. Zub. gl. od. Okt. für 520 M zu 
urm. Mah, Sandgrube 58, (4895 b 
Hopfeng. 91a 4 Zim. , 3. Et., Mk. 40, 
33., 2. Et., Mk. 40, Okt. zu v. (4894 b 
Eine herrſchaftliche Wohnung, 
4 Zimmer, Badeſtube und Zu⸗ 
behör zu vermiethen. Näheres 
Schüferei 12/14, parterre. (4914b 


zu vermieth. Näheres 
Schäferei 12 14 b. Portier. (4915 b 


4. Damm Ar. 1 


iſt die freundlich geleg. 4. Etage, 
Heft. aus je 1 gr. u. kl. Zim., Entr., 
Küche, Kab. u. Zub. zum 15. Juli 
bezw. 1. Aug. zu verm. (10297 


4. Damm 13 


iſt die 3. Etage für 750 Mk. 
per 1. Oktober zu vermiethen. 


Langfuhr, Herthaſtr. 15 


Elſenſtraße Nr. 16 


imm., Cab., iſt eine Wohnung v. 2 heizbaren 


Zimmern von ſofort od. ſpäter 
zu vermiethen. (49606 
Hinterg. Stube, h. Küche, 3 Kam. 
fity1 Mk. ſof. z. v. Nh. Hundg. 24pt. 
Mattenbuden 0, neurenovirt. 
Wohnung v. 2 Zimmern, Küche, 
Boden an kinderl. Herrſchaften 
ſofort zu vermiethen. (4955b 
Zwisch.Marktkatle u. Holzmkt, 


CAB, ne un kx 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Möbl. Zimmer zu um. Schüſſel⸗ 
damm 2, 1, Nähe Wallterr.(4916b 


Breitg. 105 möbl. Zimmer z. vm. 

(49136 
Ein möbl. Zimmer zu verm. 
Langgarten 32, 3 Tr. (49066 
Ein möbl. Bimm., fey. Ging., v. 
1. Inli Breitgaſſe 102 zu v. (49050 


Schönes, gr., mbl. Vorderz. f. 
18 . zu v. 1. Damm 15,3. (49046 


Gut mob Vorderz.ſep. Eg. zu v. 
An d.groß. Mühle 1 a, 1. v.(48996 


Saub. möbl. Zimmer i. a. e. Hrn. 


t | Sandgrabe 20 a, 1 Tr., zu v. (48980 
Schmiedeg. 3, 2, eleg. MOGL. 


Wohnv.gl. zom. Frateng.20,pt. 


Wohnungen zu 500 u. 600% 
von 4 und 5 Zimmern zu verm. 
Rah. Sandgrube 53, pt. (49526 
Thornſcher Weg 12a, 3 freundl. 
Wohuung.,3Zm., MIGE. ꝛc., Pr. 
400,500 u. 480.4. 1.10, Näh. 1. Et. r. 
(49515 
Wallplatz 12a, 1, 2 Zimmer, 
Zubehör, 300 44 u. Waſſerzins, 
23i „Zub., 400 u. Wſſz. 
a perri Wohn., 4 Zim., 
Bad, Waſchk., Mädchſt., Zb., 
M SIE, Erf., 1. Okt. Stadtgr. [8 
Nr. 19. N. Komt. hichten- f 
fel, Breitg. 128/29, (19456 


2 Zimmer, Kabinet, Küche, 
reichl. Zubehör, 3 Tr., an ruhige 
Einwohner zu vermiethen. 


Beſichtigung Montag, Mittwoch 
und Freitag 10—12. Näheres 


Poggenpfuhl 17/18, 1 Tr. (49396 
Hochpart.⸗Wohnung v. 4 Zimm., 
Bad u. Zub. p. Okt. er. zu vm. Nah. 
Schw. Meer 10, Brischke. (19386 


Wohn. v. 2 Zimm. 1Kab., Zubeh. 


a} 5. Okt. zu verm. Nüh.3. Damm9, 1 


Wohn. v.38 Zimm.,1Kab., Balkon, 
Zub. z. Okt. zu v. Näh. 3. Damm, 9,1 
FLL. Woh. v. 12 Z., Entr., Kch., 
Zub. für 180, 275, 360, 396 Man 
ruh. Einwoh. z. 1. Okt. zu vrm. 
Näheres Sandgrube 53. (49656 

Goldſchmiedegaſſe 32 iſt 
eine Wohnung, 2gr. Stuben, Cab., 
gr. helle Küche, Kell., Bod. “z. 1. Okt. 
zu verm. Zu bej. 11-1. Nah. 3Tr. 
Wohnung, 3 Zimmer, Zubehör 
v. 1. Oktbr. zu vermieth. Lang⸗ 
fuhr, Hauptſtr. 71, a. d. Huſarenk., 
kaun möblirt abvermiethet w. 


Heilige Geiſtgaſſe 10, 
2. u. 3. Etage gui., 4 Bimm, Entr., 
helle Küche u. Zub., Prs. 650 4 
Oktob. zu verm. Näh. im Laden. 


Gargonwohn. zu verm. (4778b 
Hundeg. 23 find möbl. Zimmer 
auch mit Penſion zu um. (49216 
Möblirte Wohnung 
Kohlengaſſe 9, 1 Tr., zu ner: 
miethen. Näh. 2 Trepp. (48656 
Johannisgaſſe 43, Eingang 
Johannisth., ift eine freundliche 
Stube an e. ült. Dame zu verm. 


Brodbäntzengaſſe 31, 1, 


kleines möbl. Zimm. zu verm. 
Fiſchmarkt 45, 1, fein möbl. 
Vorderzimmer an 1—2 Herren 
mit auch ohne Penjion zu verm. 


s | Pfefferjtadt49, fey. möbl. Zimm., 


Burſchengel. f. zu v. Näh im Lad. 


Gut möblirtes 


Vorderzimmer mit ſeparaten 
Eingang ſofort zu vermiethen. 
Paradiesg. 6 7, 2 Tr. ks. (49176 
Jopengaſſe 51,2 Tr., hübſches 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 
1 gut möbl. Zimmer mit ſep. 
Ging. tft bill. an Hrn. od. Dame 
zu verm. Frauengaſſe 38, pt. 

Möbl. Zimmer von gleich zu 
beziehen Junkergaſſe und Altſt. 
Graben Ecke 12/18, 1 Tr., r. 


6 

Pfefferſtadt 28, 1 Tr., 
m5b1.3nun. u. Cab. zu um. (49506 
Breitgaſſe 1,1, am Holzm., möbl. 
Stube mit Cab. u. Burſchengel. 
ſofort zu vermiethen. (4948b 

Möblirte Zimmer 
ſind von gleich mit voller Be⸗ 
köſtigung zu 38, 45, 48,52 u. 58 M, 
zu verm. Poggenpfuhl 92, Vorſt. 
Graben Ecke, i. Speiſelok. (49476 

Frauengaſſe 9, 2 Tr., gut mó 

Vorderzim. ſof. billig zu ver 
Feines freundl. möbl. Zim. m. ſ. 
Eg. ift Brodbänkeng. 22, 2 zu v. 
Breitgaſſe 86 iſt ein gut 
möbl. Zimmer ſogl. zu verm. 
Breitgasse 6, 3, freundl. Zimm. 
v. gleich zu vermiethen a. e. Hrn, 
Langgaſſe 54 iſt ein möblirtes 


Wohn: und Schlafzimmer an e. 


i \ 
Porst. Graben 4b, hochpart,, 
ein möbl. Zimmer mit Peni., im 
herrſch. Hauſe, an 1 Hrn. fof. z. v. 
Möblirtes Zimmer zu ver- 
miethen Töpfergaſſe 14, 3 Tr. 
Heil. Geiſtgaſſe 33, 1, freundl. 
möbl. Zimmer, ſep., zu verm. 
Schön. möbl. Zimm. fof. od. jpät, 
zu verm. Goldſchmiedegaſſes 4,3. 


Hoggenpfuhl 20, 1 Tr., 


gut möbl. Vorderzimm. zu vrm. 


Jopengaſſe 29, 1 möbl. Zimmer Poggenpfuhl 66 


mit Penjion zu ivexmietfen. 
Ein Kabinet ijt an Herrn od. 
Dame zu v. Am Stein 15,1 Tr. 
Brandgaſſeg, bl. Zimm. m. Kab. 
u. ſehr guter Penſion zu verm. 
Eine müblirte Wohnung 
für 2 Herren mit guter Peuſion 
non ſogleich zu vermiethen 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 78. 
2 zuſ. Wohn. u. Schlafz., eig. Entr. 
an Hrn. o Holzg. 8b, 2, zu vrm. 
Gin gr. leeres Zimmer zu um im 
anſt. Haufe Hintergaſſe 13 prt. 
Breitgaſſe 22, 1 Tr., gut möblirt. 
Vorderzimmer gleich zu verm. 
Frauengaſſe 23,2, freundl.möbl. 
Vorderz. an einen Herrn zu vm. 
Fein möbl. Vorderzimmer, ſep. 


i gereg mit a. ohne Penſion, ſofort 


. Näh. daſelbſt, 
hochpart., links, bei Paul Ehm. 
. 1. Etage 6 Zimmer, Bad, 
Balkons und reichl. Zubehör, 
3. Etage 3 Zimmer, Mädchen⸗ 
ſtube, Balkon und reichliches 
Zubehör zu vermiethen Lang⸗ 
fuhr, Hauptſtraße 106. 


Langfuhr, 


zu verm. Fleiſchergaſſe 8, 1 Tr. 
Heilige®etitgafje 97,2 Tr., eleg, 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
Goldſchmiedeg. 14, fr. möhlirtes 
Vorderz. an e. Hrn. bill. zu verm. 
Mattenbuden 9,1, iſt ein freund⸗ 
lich möblirtes Vorderzimmer 
mit recht guter Penſion zu hab. 


Herrn zu verm. Näh. 3. Etage. 


Hundegafe 43, 4 Er. 


möbl. Zimm. m. a. o. Penſ. z. vm. 
Ein gut möblirt. Zimmer 

iſt billig zu vermiethen Ketter⸗ 

hagergaſſe 2, 1 Treppe. 


Altſtädt. Graben 29, 2, 


möbl. Zimmer m. a. o. Peni. z. v. 
Heil. Geiſtgaſſe 120 von gl. od. ſp. 
gut mbr, Zim. z. v. A. W. Brſchgel. 

(49446 


Cabinet mit auch oh. Bett. z. vm. 
Bogge 5, 2 Tr. b. E 
Möbl. Zimmer jep, Sing. gleich 
zu verm. Paggenpfuhl 26, part. 
Karreng. 1, 3 Tr.hint., einf.möbl. 
Zimmer gleich zu vermiethen. 
i i „móGl. gimn. 
Lastadie b, 1, J., of. il. u vm. 
Frenndlich möblirt. Zimmer 
zu verm. Pfefferſtadt 12, 2 Tr. 
Steindamm 4a, Gartenh. p. lks., 
ift f. 10 Mk.e.möbl. Zimm. zu vm. 
Gut möbl. Zimmer in feinem 
Hauſe, part, ſep. geleg., fof. 
zu verm. Kaſſub. Markt 23, pt. 
Kohlenmarkt 13, 2, fein möbl. 
Vorderzimmer mit Schlafzim. 
mit guter Penſion zu vermth. 


0 CJ 013 
Hrodbankengafle 33, 1, 
gut mbl. Vorderzimmer gl. z. v. 
Möbl. Wohn⸗n. Schlafzimm., 
gen ſepaxat, zu vermiethen 

öpfergaſſe 14, 1. Etage. 
Frdl. möbl. Zimmer, fep: Ging. 
bill. zu vm. Ketterhagergaſſe 6, 2. 
Heil. Geiſtgaſſe 35,2 Tr. fein mbl. 
Zimmer u. Cab. f. 25 Mk. zu vm. 


1. Juli. 


ent gutes 
Kaſſubiſcher Markt 2, 2. 


J. Mann f. g. Schlafſt. Pf 
Junge Leute finden kräftig 
bill. Logis Poggenpfuhl 33, p 
Gut. Logis zu hab. Faulgrab. 17. 
Gut. Lo 

Beſſ. Log., Wh. A 
Anftänd. jung. Mann find. Logi 
mit Beköſt. Hintergaſſe 19, part. 


1-2 Jg. Leute find. gut. Logis m. a. 
ohne Bek. Brodbänken 


zum 1. Oktober geſucht. 


ft Wohnung 


Küche 
y 


mern, und 


Oſſer . D. 
an Haasensiein & Vogler A 
Königsberg i. Pr. (1 
Wohnungen v. 5 Zimmern, 


event. 3 Stuben 


Ju. 2 Cab. für 7-800 Mk. gej. 


Offert. unt. € 499 an die Exped. 
Wohnung, 4 Zimmer und 
Zubehör, weſtlich der Radaune, 
466 
99 


5 


15. alleinſt. Dame. Off, unt. 6473. 


Ein jung. Mann findet gutes 
Logis. Drehergaſſe 19, 2 Tr. 
Leute erh. Logis Schüſſeld. 38. 
Ig. Leute finden gutes Logis 
Pfefferſtadt55, 2, Eg.Baumgſchg. 
J. Mann find. gute Schlafſtelle 
Kleine Mühlengaſſe 3,Plätterei. 
Ig. Mann findet Logis im Kab., 
jep. Eing., Häkergaſſe 12, 3 Tr. 
é 2 


DE” Gesucht "32 
von jüngerem Beamten möbl. 
Zimmer mit Penſion ſofort. 
Offerten mit Preisangabe unt. 
© 500 an die Exp. d. Bl. erb. 


Div. «Miethgesuc 
Nofort ein Laden gesucht! 


In guter Geſchäftslage Danzigs 
mittelgr. Laden mit trock.Lager⸗ 


- | oder Kellerräumlichkeiten ſofort 


Ein junger Mann findet gute 
Schlafſtelle Rähm 6, parterre. 
Junger Mann findet gut. Logis 
Vorſt. Graben 28, Schöneck. 
Ein anſt. Mädch. f. b. e. Wwe. gute 
Schlafſtelle Johannisg. 35, part. 
Ordl. junge nur anſt. Leute find. 
gutes Logis Johannisg. 33, 1. 
Jung. Mann find. gutes L 

mit Beköſtig. Fleiſchergaſſe 8,2 
Ein junger Mann findet gutes 
Logis Schmiedeg. 26, 1 Tr. vorne. 
Ig. Mann find. Schlafſt.m. Kaffee 
im ſep. Zimm. Altſt. Grab. 7: 
Gog. gu fab. Schmieden, 25, 1. 
1 oder 2 Berjon.a. Mitbewohn. 


=| gejucht. 


Zeichnung, Mieths⸗ 
preis ꝛc., Unt. „Papierbranche“ 
10179 an die Exp. d. Bl. (10179 
Eckladen zum Reſtaurant nebſt 
Wohnung zum 1. Okt. Rechtſt. 
geſucht. Offert. u. C 486 Exped. 
Kl. Lokal zur Kondit.⸗Kom⸗ 
mandite reſp. Reſtaurant und 
Café zum 1. Okt. auf d. Recht⸗ 
ſtadt geſucht. Off. u. € 485 

In frequenteſter Lage Danzigs 
(Langgaſſe bevorzugt) wird ein 


Laden 


in mittlerer Größe, für ein 


1. [feines Geſchäft paſſend, zum 


1. Oktober ex. zu miethen geſucht. 
Offerten mit Preisangabe unter 


k. ſich meld. Vorſt. Graben69,llks. 
Bei e. Wwe. F. ſich e. ord. Mitbew. we 


meld. Rammbau 16, 2, Vordrh. 


h 


mit eigenem 
Gute Denfion Simme zu 
haben Vorſt. Graben 66,2. (4799b 
Heil. Geiſtgaſſe 49, 1, gute Penſ. 
für Damen und Kinder frei. 
Frau Muſiklehrer Pogelow. 
Mitpenſionär gew. Tobiasg. 11,1 


Venfion Breigate 42,2 kr. 


Vermiethung 
Großes Geſchäftslokal, 
auch zu Bureaus paſſend, 
billig zu vermiethen Langen⸗ 
markt 2, 1. (47106 


In meinem Henban 


ichtiger Fachmann, nicht 
unter 25 Jahren, aus der (10180 


Tapetenbranche als Leiter 
ein. Filiale bei hoh. Gehalt ſucht 
Gustav Schleising, 
Bromberg. 
Lebensstellung, hohe Tantieme. 


Malergehilfen, 


ordentl., für einfache Arbeiten, 
auf Neubauten (Schulen, Bahn⸗ 
bauten) finden bei zufrieden⸗ 
ſtellender Leiſtung Winter⸗ 
arbeit bei hohem Lohn. Event. 
Akkordarbeit. (10117 
Otto Karunth, Malermeiſter, 
Lauenburg i. P. 


Zwei tüchtige Ofenſetzer 


können ſofort eintreten bei 
H. Seidel, Stoſp in Pom., 


—ä—— 6 — + 


7 


— N 


2 Ciſchlergeſellen 
auf [ finden dauernde 
B lipp 
(108% 


Knechte u. Ig. (R. fr.) Breitg. 37. 
Hausfliener und Enisoher 

ſofort geſucht Breityasse 37. 
Einen Tiſchlergeſellen ſucht of. 
M. Lingnan, Ofra, Hauptſtr. 4. 

Lohnentier Nebenverdienst 
durch Herſt. u. Vrk. v. Schönheits⸗, 
Arznei⸗, Vieharzuei⸗, Silk, 
Aſthma⸗, Witterungs⸗, Unge⸗ 
¿tejer u. viel. and. Mitteln. Reept. 
u. Anweiſ.bill. Vian ſchr. a. „Ver⸗ 
dienst“ poſtl. Homburg v. d. H. 
10319 m 


Cücht. Gehilfe geſucht. 


ſuch 
Kabinet oder Logis als Mitbew. 


Uyrmach. Schwarz, Langfubr, 
Sofort ynte Ezisienz! Für m. 
altbek. Hamb. Zigar.⸗Haus |: of. 
achtb. tücht. Herren, w. Gaſtw., 
ndl. ꝛc.beſ. Mon. 120 u. hohe 
rv. Otto Dettmann, Hamburgs. 
(10810 
Tücht. Barbiergehilfen und 
ZRehrlinge ſtellt ein W. Remus, 
Ein junger Hausdiener non 
gleich geſucht Jopeng 


2. Buchh 


mit doppelter Hufi 
ſtändig vertraut per 
Offert. u. C498 a. d. Exp Dent. 


Zuverläſſige tüchtige 


Haus diener 


ſucht A. Fast, 


Langagaſſe Nr. 4. 
55 
Kaſſenb., Komtoiriſt, Lager 
u. Verk. werd. ſof. ver dp. 
Off. u. 010318 an d. €; 


(dauernde Beſchäftigung, hoher 
Lohn] können eintreten bei 
P. Kruck, Malermeiſter, 
Tiegenhof. (108386 
Schneidergeſellen kön; 
melden Tiſchlergaſſe 28, 2. 
Suche von ſofort 2 gute 
Nockarbeiter. Taniletzki, cang: 
fuhr, Eſchenweg 15, Gar > 


4—500 Mark 


monatlich 
find ehrlich, ohne Bej. Mii? 
leicht zu verdienen. Inſt⸗ 
gratis u. franko. (10309 
A. Regler, München, 
Körnerſtraße 3. 
Schneidergeſelle, auf beit. Hoſen 
geübt, melde ſich Schmiedeg. 24,1. 
Schneidergesellen ſtellt 
ein Pałsch, Gr. Gerbergaſſe 8 


Lehrling 


zu verf.Vanggarteriuall 12,2,1£3.1¢ Langfuhr, Marienstrasse: 11 
o Wohnung v. 4-5 Zimmern u. 37 > y g Paz 10259) Wilhelmſtraße 11. 
Iſchw. gaqet, 1 gelbe Blouſe für „+ | Jäſchkenthaler Weg Ne. : A i ein Eckladen mit Wohnun ) y s » 
ALS KO. de air 1. Balon f. m M zu verm.) J. 4 Zimmer, Zubeh. 900 ME., Helle frol Stube, pafi, für altes. es Keller, eine Bäderet Ein Schmied, mit nur guter Schulbildung für 
zg er ee |. D AEE II. 5 1100 | 91201, bill zu v. Tiſchlerg. 56,3. mit Kohlenofen und Wohnung aber nur ein fehr tüchtiger, der das hieſige Bureau einer großen 
- Dr Jagdilinte, e |o n 0 ” A A CA bi Ho 8 y cin ſehr ti lorfretnucns = Geſellſchaft gegen 
Zentralfeuer, zu verkaufen 4 Zimmer, großes Entree, Möbl. Zim. b. Zum. Hinterg. 14,2. zu vermiethen. auf der Beſchlagſchmiede ge⸗ ekuranz ſellſchaft gegen 
Scheibenrittergaſſe 8, 2 Tr. hellesküche, gr. Garten mit “| e . Damm 10, 2 Tr., freundlich Die inneren Einrichtungen] wejen fein u. feinen Zuſchläger [monatliche Remuneration Rat 
ay Laube, Bleichpl., Trocken⸗ itt, | SHornider Weg Spt, v. moblirt.| mobl. Vorderzim. zu vermieth. können noch nach Wunſch der|ftellen muß, findet zu Märtini|jofort geſucht. SEI eb. 
3. hott, Schäferhund (Colt) oll. platz vom 1. Oktober zu Borders. fep. Cing. 3. vm. (915 127 Diether getroffen werden. Stellung auf Dom. Czerbienezin Ofert. unt. C514 an die Exped. 
zu vk. Off. unt. © 477 an die Exp. verm. Langgarten 96,3 Dr. Flelſcherg 87 Tr m Zim z om. Gr. Krümergaſſe 10, 1, Meldungen erbitte an Heren|bei SobbowigtWeltpr. (10274) Gin Sohn anſtändiger Elter 
Ein brauner Wallach iſt ve . S | O coro tiraje Nr.? ijt eine herr⸗ Hell Geiſtgaſſe 65, 2, freundlich müßt, od. leere Bimm. zu verm. Koenig, Elſenſtr, 10 und den Ein Schmfedegeſelle der ſchon kann fi als : 
ſetzungshalb. fof. zu verkaufen SHidlis, Weinbergſtraße, find ſchaftliche Hochparterre⸗Wohn., möbl. Bother zu verm. _m—== Unterzeichneten. 9416 im Hufbeſchlag und Wagenbau Kell 1 hrlin 
Vorſtädtiſcher Graben 6, 1 Tr. 8 l links, beſtehend aus 3 Stuben, la Frauengaſſe 52, 3, ein möblirtes Otto Richardi arbeitet ift, findet von fo- elinerie y 
AAA AA 18 Wohn. v. Stube, K., K. gl. zu bins, beſtehe teller Ant, mBbL. Vorderzimmer Jof Vorderzimmer mit oder ohne . eingearbeitet ift, findet von a. (49428 
2i Hunde at veri deen $ Näh. Siihmarkt23, Lab, lau verm. Paradiesgaſſe 2, 2 Tr.] Penſion von gleich zu vermieth NE eh Mart a) pa: 51018 M am Leh Hi 
Kanarienh à 6 u. 7 ME, Weibch. T kleine Stube mit Küchenanth. > Vorſt. Grab. 241, möbl Vorder: Frauen S il A EDE Marienwerder. (10187 Kellner⸗Lehrlin 
i A 2 A z jährlich zum 1. Oktober zu ver-|® . 24,1, „Vorder⸗ Fraueng.8, 1, jep.gel.,eleg.mbbl. Tohr istrasse 8 5 7 e = g 
a Se enn et zu verm. Jungferngaſſe Nr. 10. W Näheres ebendaſelbſt amm. n. Cab. ſep. Eg. zu verm. Vorderz. u. Kab. ev. Burſchgl. z. v. En na ad, auch ohne Junge nücht, Nalergehilien fann fofort Bi 
ner Wallach er bh A dl ae Stube, helle bei Frau Gntsche. (10816 Vorſtädt Graben 64,2 Tr. ift ein Wohnung zu vermiethen.(48966 |rónnen bei hohem Lohn und Bodmann, Zoppot, Schützen⸗ 
W. Machwitz, er,, BU eee a: | möbl. Zimmer zu vermiethen. Mehrere Pferdeställe|Neijevergütig. eintreten, (10168| Vereinshaus, Knijertdal. 
; Hauptſtraße 113. Mattenbuden 15, 3, 4 Zimmer, il Mm ll (ll AM Zanggarten 88, 1, frd. m. Prörz, nebſt reichlichem Suttergelog] Ernst Marx, Bütow. | zg Laufbursche ag 
Küche 2c., 425 Mk. jährl. ſof zu v. MN ji de ſep. Eg. m.. o. Bef.ant:2 H.zu v. und Wagenremiſe ſofort ¿ul Für mein Getreidegeichäft|der beim Maler geweſen, kann 
BEER [49186 [4 Zimmer, Küche, Boden 2c.| Poggenpfuhl 32, 2, gut Ein möblirt. Vorderzimmer vermieth. Nah. Poggenpfuhl 67, wird ein jüngerer (49096 fich melden Beutlergaſſe Nr. 5. 
j Wohnung v.2 Zimm, Miche cift REA eat une a ied zak zu verm. Breitgaffe 1163 Trepp. | Arthur Dubke. (4669) B hh li Ein ordent Taufburſche 
. . . . (że M u ver. Y an — a 23255 REIR sy TATRY AAU $ PA 
e ormak e o A TAR ne eiie iy 1 ober 28 tten. | Heilige Geiſtgaſſe 36, 2, fein Komtoir uc a € oa i 
Gegenüber Bahnhof oo. inäter an Heine anftändige Oliva A Ra e P (46166 engen Antritt geſucht. E. Ich. meld Sell. Geiſtgaſſe 68. 
he ier , MbL Gimmiv. Lobiasgafie 2214 q2 Herren m. Penſion zu vm. mą AD pt. on von o E um jA gaufónejdje kann jofort eintvet, 
Kaſſub. Markt 23, 1, Sandgrube 28, im Friſeurgeſch. Bahnhofſtraße 3 Mo Da A) MOB Binden un b 5 Kare habe alder cle at se unt. 0426 an die Grp.d.Blatterb. iger dune 
modern ausgeſt 4 Zimmer (2 3. In m. neuerß. Haufe Langfuhr a Einfaches möblirtes Zimmer ann. d. Den vn. Herm. Mielke, Hundegaſſe 64,1.| Gin jüngerer Hausknecht Fri iger Laufburſche 
mit Parquet), Badezim. Küche, am Markt habe noch Wohn. v. Sul. aiek o ąz YA Hu D We 97. Liradoy Stub. ch. gr. Kell zw. kann fiğ melden (48956 47. a ¿mota 
Müdchenz, Spetfet., Kochgas aue Zimmern, vol, Nebengel n. |BEŚŚY p. 1. Okt surm, (49486 | su verm, dete Graven 42, 1.) Hundega > Ll Laden, Srig ios soos, (4546, Schlahtgofs-Reftaurant, . m fir fofortmetdenTohannes 
fun de elettr, u vermiete elettr. Beleucht, ebend 2 große] Au der nenen Motklau 6 19 Sete ber Bimmer au) frenndl. möbl Bimmer zu verm. L > dí BBI aen im mig foforagen Euren, eee 
Y jpä rmieth.| La Ñ cof. benh. , ſ. 58 m1. „Balk. „ vis-à- $ z TĘ e 5 He P 
Ustune pariere Techts (43886 Lone n Kannfakturgeſch, auc 1 Burſchengel) 3 Bim 1 kirche neb, d. Katharinenſchule 3. ciel , e b a tedhni a en i WEG mie enero eee. Sohn ordentlich. Eltern, melde 
Stadtgraben 8, neb Reichshof, Möbel mag. vgl. o.. Okt. zu om. Okt zu verm. Näh daf pt. (49346 | Saub möbl Worderz of. zu um. | J = A WI a ed n ſich Breitgaſſe Nr. 36. 
iſt die 3. W konn Zimmer, | Näh. Brunshöferweg 10. (10328 Hohe Seinen 23 ift eine Hof⸗ Seigen 23 ift eine Hof- Zöpferg.33, Solonialw, geſchäft. Aöpergafle 2) b, 1. Et. A - Gin Laufhurſ de 
Bade- u. Mädchenftube pp. von | Lang]. Brunshöferweg Wohn. wohnung für 22 Mk. an nur Leeres Vorderzimmer ift zu mbl. Zimmer, ſep.Eing.„bill. zum ß NOAA $ 128 Y 
glció ob. kokaina ck ge nern. pand Bimm. 5. 1. Ot oe prm 3 au verméeth,| vermicthen Fiſchmarkt 6, 2 Tr. ij ir r im m Penstonsgesu ch „ue folibe, żyweriiifige und un: ee = = 
une aI. Srunshoferweg 10, (105% Cine freundliche Wohnung von Breitg 121 , fü mbl Vrörz. 3. v. I hl | 1 . aewandte Ar E in l. Saufburſche, 14 Jahre alt, 
Hundegaſſe 70, 1 Tr. _(10190|" Fopinsgafie 20, $ofwognung |8 Zimmern, Badeſtube u. reich- O din meer unter Eigreichung ihrer Zeug⸗ melde ſich Hundegaſſe 60, Laden. 
er We Te Kern E , Bai „ tei] Fr 20, 2, ein freundl. ' 21 nter E ug. melde fih Hundegaſſe 60, Laden. 
Mit. Graben 107 1 Wohnung jiis 13 wer. fofort zn reren 1 rice n für 1000 mr. zum ER uon gleich Ad ge von po M pronen 1-2 Schülerinnen ee ner Ri 1 fid ME 
Preia 750 ME Ng 108 . rin ere en 20, 2 Simmern Küche. Gute pee] QuE MBOL Bimm. v. al quam. | ennenmartt 3% 2. Gtage. der höheren Qeranftalt finden W in Meufaprwajjer. — [Bruno Willdoril, Yangehr. 56, 
222 ˙ Ta 2 an ad agent nr A CE order ale Peterfilieng. 13, E.Langebr. 18,2. STaneng.10, 1, gutmbl. Vorderz.ſofort od. z. Oktober Penſion.— + — Weiblich 
IS > . . HA A > h . 5 + [Ge p 
eumarkt 5 bochherkſchaftl hun von 102 Uhr. Näheres bel Gin fl. Bimmer an Tna Vee a en Of. u. 0480a.0. Exv.d.Ylatt.erb. Arenten gesucht » 
tit eine Wohnung, beſtehend aus von 5 Bimm. (2 Stabfuß⸗ Niessen, Kaninchenberg 12 b. [zu verm. Bootsmannsgaſſe 12,14. mer i EPS T rey ga eer l — — ; 
| 2 Küche, Keller, Bod und biden), Balkon, Erker 20, Hirſch w 11 RÓL Sofwohnung Freundl. möbl. Vordersimmer,| Ue von ſofort zu vermiethen. Wohnun S esuche für eine ſüddeutſche, leiſtungsf. Le rmädchen 
„Küch ſchgaſſe 11 frdl Hofwohnung Zu erfragen Mattenbuden 12 
art., zu verm. Miethe 1500 % ſogleich oder ſpäter oe für 16% von gleich zu vermietó. | iep.Gingang, zu vm .Breitg.112,2 Sein möblirt. Boxderal APT) Pers mare neun muss aaa Nähſeiden⸗ und für die feine Küche können ſich 
e r - abrit, [uses Gass” Senta 
i ö — i i Wohnung, 4 Stub. reicht. Zub. möbl. Vorderzimmer mit au > 5 f R = 3% Branchekundige Vertreter Langgaile Nr. 42. 
Oteinſchleuſe bee, e 1.555 Mk. inkl, ohne Penſion zu vermiethen.| LDI. hell. möbl. Zimmer fofóvi|2 Stuben, Küche und gübehör erhalten den Vorzug. "gu Erledigung der Korre- 
iſt die Ñ i — Waſſerzins zu vermiethen. Langfuhr. 2eleg.möbl. Zimmer, Gresch r e ze sitet teins oa m le mit R gą ae ſpöndenz mittels Schreibmaſch 
Heumarkt an der af O 4 Zu Entree, Glasveranda, ganz ſep.] Breitgaſſe! T., tHE ein MODE, A ndolf Mosse, Frankfurt a. VES ſuchen wir damit vertraute 
Hadjparterte Wohnung, Promenade ift jeg Shichaugaſſe 9, 1 Ct., Garten, an einen bung Borders. lep. Ging, gl.sit ie R 1 O Bae an ble Ero SBE unter E, V. €. 248, _(10270m y 3 E Dame 
eſtehend aus mmern, Bade⸗ eine 4 3 i 2 su | Hrn.; em. Of. unter | Deo Ji 7 «U. A | —— . . ET > ae 
| eintzichtung, Zubehör zum k. Ok. Me dą IE WARE Palka ee SS AA en Sine ti BaltoimvoHnung, Sim, Aelterer Zureangehilfe, 2 zada 415 
nach Meldung ben Schleusen Balkon, Erker zc, per 50 möbl. Vorderzimmer zu verm. Gundeg. 60, 1, mol. Zimmer mił Sone A H Ort miene mit dem Koſtenweſen vertraut, tritt möglichſt fofort. Offerten 
. enfen: 144 1. Oktober zu vermiethen. 3 kngaſſe „ [Gut mol im n. Kab. mn. Klav of. Penſion f. 43—50 / ſofort z. v. een 2 wird für ein Anwaltsbureau gef. | mit fürn 5 
TERA Neumann von 11 Näheres Sandgrube 28 im 5 BŁAGA du SEE gebar an Gut ec K A mz Sth Too aia YO ae Offerten unter € 481 an d. Exp. 5 VF unter 
is 1 und 4 bis 6 Uhr. (10016 riſeurgeſch. v. 11½ 1 Uhr. A zu vm Vorſt. Gr ut möbl. Zim fep. mit auch oh. unter an die Exp. d. BL. an die Exped. 
a Perl 7 YO 1790 eee verm, Beliótigung von M2.) pfefferſadt 16, möbl. Stube an | Beni. zu um. Hleilderg. 9,2 . Suche w. Oktober eine paſſende ſeſllicen Konditorgehilfen 
el ing Pfefferſtad Zoppot, Srankinsitrafe, find res a ee: FFP e 7% N, Wohnung ſucht A. Meyer, Konditor, Oliva, Eine muſik. gebildete 
am Haupt⸗Bahnhof Winterm 231 . ¡De ift z. Okt. .|Simm. u. Rab, gut möbl, an m. Cab. an 1 od. 2 Orn. zu verm. RE ei ` A P 
Ri . p. 1. Juli ob. Oktober d. Is. und Zuber ahr 15 zupek Kleinhammerw. 13, p. x. (49240 Herrn zu verm. Heilige Geift-| Mödl. Zim an Hrn. od.Dame gl. zur Einrichtung einer Früh⸗ eg peer en junge Dame 
t hochherrſchaftlige ee monaflttó zu vermietgen, | Sanohudy vis-a-vis bem Bağnh. | gaie 36, 3, Eg. Sortemmacjera. zu verm. Hundeg Tr rechte: Hürtsftube. Of. m. Preisangabe bee ca | ANOS 
Näheres Wäldchenſtraße 2. ne Mößl. Park- Bimmer 1.1.2 Grn, Fiſcharkſe 2 müb Vorder. | tC 479 an d. Exped, DBL erb. ſucht ines affe Röſterel Baer. x Be ące 
moderne Wohnungen Häkergaſſes eine Wohnung für 15 18 pt v. b. S. 10 u. 2-71. (49230 m. Penf b zu om Poggenpfs It. aufWunſch Penfion zu vermietg. Henfahtwafler eyes Vertret emuneras. get. Off. unk 
v. 4 u. 6, evti, 7 Zimmern, Bad, 1250 DE. fof. zu vm. Näh. pt, Flelſcherg⸗ 78 eine Wohn. von Gut möbl. Zimmer in Sangf. zu F und Zubehör 28 55 Mi sry ertreter, € 396 an die Expd. erbet. 
Sas u. reichl. Zubehör zu verm, Jangfuhr Hauptſtr 138 3 Zimm.,Mädchenſt. Zub. zu vm. verm. Markt 112, bei Gassner, für 15.4. zu vrm, Frauong. 28, 3. von deinem Beamten gej. Off.] Offerten unter Z 53 Hotel 
e eee e 1 ana hae renov. 26.0. Sohlenmarkt 25, 1 Tr., | He mo Borde dim epar. | mit Prs unt 0488 an die Exped. Reichshof. _ —| Erwach 
n Jakobsthor 1,1. (795416 Zimmer, Bad, Gla3veranda, Stub. ms e DGA ) , *2/Ging., willig zu germ Schüſſe⸗ Wohnung bon Stube und Einen küchtigen Pofſterer Erwa hſene 
A Balkon und Zubehör, Garten: ned EO. ein fein möol Zimmer, ſepar. damm db, 2, y, Cing. Faulgrab.| Küche Sn per Fs efücht. Offert und Dekorateur, 8 Z 
, nung S Le du nd gi E a BS a wo e vont, vered AA 
Stub, Gui, viel Zubehör Okt. zu vermiethen. Jule Nähe Baupibhf, św. Brela 90,8 Heine Treppen. O ne ee ae. IE. 
m R a > M — — „1. DD. 2. +3 E E 2 s R 
s | sit verm.Sangfußr, Hertha Heil Geistrasse 10,1, „cin, fett) 20955 Baumgariges Ba per | Ott zu mietnen ei Breitg u. Tücht. jelbftitändig. arbeitender e 20 
zu vermiethen Langgasse 2, 2, Langſuhr, Brunshöferweg 37 i bi . möbl jep. : (28806 | Dämme bevorz. Off. u. C 540 e. | Schirrmeister wird von einer Dampiziegelei Hartmann, 
sum 1, Oktober, 4 Stuben und parterre und!. Etage, alleiniger pri Bordergimm.an e. Hrn zu verm. Jung. Mann |. gutes u. billiges | Sum 1. Okt. eine Wohnung ges. kleinen Maſchinenfabrik geſucht. „© 
i n Gatt, 4 Zimmer, hewohnbares === Fundeg. 110, eleg möbl. TAT Zum 1. © W Z 921 ! a Danzig, Halbe Allee. 
1 Zu bejehen von 10 z 1. Mädchen. Jopengaſſe 51,2 Treppen, Hundeg 119,8, eleg möbl. Brörz, Logis Vorſt. Graben 67, unten.] o. 4 Zimm. Pr. 550» k.] Off. u. 0386 an die Exp. 14892. 
92 BA, im er ſtube, viel Zubehör, Bleiche uno | möblfrtes Vorderzimmer vom a: A. RE R TĄ Off. unter 0488 an die Exp. d. Bl.] Sdneiderg, m.|.Jobannisg.68,1. Damen, 
Herrn Dents . Rolle, 35204, Oklbr. zu verm., 1. Juli zu vermiethen. (4651b Fr. möbl. 3m., ſep. E., mit guter afit. Baumgartſcheg. 6, Th. 5. = in feinen Häkelarbeiten recht 
fern. J Zm., Cab., Seifert, Gart,,| Frdlenbl. Bimmer ,a.8.Klaviev, rar Lamon. (ola 9 0 Jogis im eigenen Zimmer an Die Hauptagentur Pak 8 955 dauernde Bes 
Mädchſt. v. Zub., neu ren., 450% ſof.zu vm. 1. Damm22,/23,3.(47650 Sande 2,5, rechts Vorderhaus. anſtänd. Herrn fof. od, ſpäter zuſeiner guteingeführten Lebens⸗, Ansſteuer⸗, Militärdienſt⸗ ſchäftigung. Probearbeit erbet. 
Herrſch. Wohn., 3, 4 u. 5 im Bad Gut möbl. Porderzimmer mit Hundegaſſe 36, 3, fein múbl vermieth⸗Breltgaſſe 3, 1 Tv. ES. Verſicherungs⸗Geſellſchaft it an einen thatkräftigen Herrn Albert Zimmermann 
u. Garten fof. a. ſpäter zu verm. | jeparatem Ging. ſoſort zu verm. Zimmer zu vermiethen. (49496 Anftändig. junger Mann findet unter günſtigſten Bedingungen zu vergeben eventl. wird Fixum ) l 
f Garten joj. a. [p E jeg g. f. ô 2 
Halbe Allee, Lindenſtr. 20. (496 1b Paradiesg. 6/7,2 Tr. (Es, (49176! Roperg.6,1, mol. Woh, ſof zu v.] gutes Logis Dienergaſſe 8, 2. gewährt. Offerten unter B 644 an die Expedit, d. Bl. (9701 Lanagaſſe 14. (10280 | | 
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Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 1. Juli. 


TERR UE f Ten m a ok na : 


Geschäfts- Eröffnung! $| mice is. s 


a jetzt Lauggaſſe 73. 
Total- Ausverkauf 


wegen Geſchäftsaufgabe. 


Mein Lager enthält noch große Beſtände in Fommerhandſchuhen 


für Damen, Herren und Kinder zu ſehr billigen Preiſen. > 
Auch in Sommertrikotagen, Strumpfwaaren, Tüchern, Unterröcken, 
Hofenträgern, Sport⸗ und Badcartikeln bin ich noch ſehr ſortirt. i 
Den Reſt in Kleidchen, Anzügen, Mädchen⸗Jaquettes u. Pijeks, ſowie j 
einen großen Poſten Scmdbloufea verkaufe ich zu nochmals bedentend y 
ermäßigten Preijen. (9392 ) 


Hierdurch zeigen wir dem verehrten Publikum von Danzig und Umgegend ganz ergebenst an, 
dass wir mit dem heutigen Tage im Hause 


Jopengasse No. 53 


ein Installations-Geschäft 
für Gas-, Wasser- und Kanal-Anlagen 


unter der Firma 


Wesslowski, Schumann & Co. 


eröffnet haben. 


i Wir übernehmen Neu- und Umarbeitungen, sowie Aptirungen von Gaskronen zu elektrischem 
Licht; ferner Reparaturen, Neubronziren von Elektrisch-, Gas- und Lichtkronen, Hangelampen, 
Kandelabern, Wand-, Tisch- und Klavierleuchtern in jeder gewünschten Nuance. Gleichzeitig machen 


wir auf unsere 
Galvanische Anstalt 


aufmerksam und führen wir jede Art von Vergoldung, Versilberung, Vernickelung, Verkupferung und 
Vermessingung aller Metalle aus, Auch werden alle Arten Dreh- und Drückarbeiten übernommen. 


Indem wir das pp. Publikum darauf aufmerksam machen, dass wir Fachleute sind, glauben wir 
die beste Garantie für sachgemässe Ausführung zu billigsten Preisen bieten zu können und bitten uns 
durch Aufträge gütigst unterstützen zu wollen. 


Bekanntmachung! 


Vom 1. Juli dieſes Jahres an hat die Firma 


Theodor Werner, 


Schuhwaaren-Spezial-Geschäft, 


Danzig, 
Große Wollwebergaſſe 3 und Langgaſſe 10, 


lasgaheunsererblauen kaba tinaren 


übernommen, was wir hiermit einem geehrten Publikum . 
anzeigen. (102 


Danziger Rabatt-Sparbank. 


S. Loewenstein. 


Telephon No. 1183. 


Hochachtungsvoll (10299 


Wesslowski, Schumann & Co,, 
Jopengasse No. 58. 


©©6900868800860Q8888|:l660066 


Nähterin für Damenſchn. fol 5 ¡ mir 

: anden SI Sine moraliſche Dante, geſetzt. dem, der mir zu 
gel. Betershag. a. d Rad. 21— 8. Alters und mit guten Ginofeśt. 30 Mk. einer dauernden 
Tüchtige Maſch.⸗Nätherin E ſich wird zur Führung reſp. Bedien. e. Portier⸗, Kaſſenbote⸗, Regiſtra⸗ 
m. Sdiólig, Mittelſtr. 25, (49086 | Probirſtube gej. Off m. Lebensl., tur⸗ oder ähnlichen Stelle ver 


Total⸗Ausverkauf 


Wegen Aufgabe des Geſchäftslokals werden folgende Artikel vollſtündig 
und zu Spottpreiſen ausverkauft: 


Renommirtestes 


Lehr-Institut 


pa 1 A err 6 498 an die Exped. b. Bl. M W my N für einfache u. doppelte ei Zinken Ak ad en 
RO R Ta Br Ba ür Zoppot wird cine 5 fer, verh., wünſcht v. 0 || and HU s: Saneelbretter Zinkgußwgaren igarrentaſch 
a Fe os ss y ds ME Buchführung b Metallluxüswaar. Portemonnaies Kurzwaaren 
Sähterin gel. Peſerſtadt 58 1. tal 0 ii ftelle zu übernehmen. Kaution WC I Correspondenz, | Rauchtijche Photographierhm. Photographie⸗ Pojamenten 
a SS ee Taunt geſtellt werden. Gefällige KomtoirarbeityE Zigarrenjchränte | Spuzierjtóde Poſtkarten⸗ Nähartikel 
RE. — 1 E oce acia GA Off. unt. G 495 an die Exp. erbeten. B © : Stenographie, Hausapotheken sc. | Fächer 20. Poeſie⸗Albums 20. | Knöpfe 20. 
Hl. Geifigaſſe, Gcke Laternen. 5 Kindern wöchentlich 2 Konver 2112 3 ; ely] Schreibmaschine || . ; 3 

2 | jationśftunóen ¿u geben. Ojj. Weiblich. Garantie f. vollständige Schluß des Ausuerkaufs September d. 3. 


nee Eep eae ae ge⸗ h 1 y 
ohlenmarkt 18, 1 Trp. poſtlag. Zoppot erbeten. (49826 Ausbildung. (9501 iE 


i TWK: tła Urea! CEP o a Ba IA NEP smokin mit Buche] RE E E 
Hilfsarbeiterinnen ; bl ne wae ydy Komtoiristin, MT = = PRA , 

i i eingeſegnet) als Lehrling geg.] Komtoirarb. reibmaſchine \ G W k 
zur Schneiderei finden in Eutſchädigung ſofort gesucht u. Stenograpfie vertraut, ſucht a ischnec ) 


mit Bedingungen unter H. Q, 


Berliner Waarenhaus; 
Gr. Wollwebergaſſe 13. 


: Mädch. auf Herrenarbeit geübt in ein hieſ Komtoir. Gehalts- 8 
Mar 18 Schnaase, melbe Kia) Sifchleugafe E 1. auſprüche beſcheiden. Offerten | Breitgasse No. 60, 
$unbegajje 55, 1 Treppe, ” Aujmwiiztertn für Vormittags unter © 324 an die Exp. (48485 


|. > Saal-Etage. 
; - — * 5 eo > Eine Frau bitt um Stellen zum 
Zoppot. Sus foto: fix die}oeinedt Gr. Krümergafte 10, >. Wehen lige Geńtgnte 8, . | DIQUE ZENSUPENMAPE Verlor. 


meiner ; ` 
ner Tease T Willdorit, Milchkannengaſſe 31. | per ſogleich oder ſpäter Stellung || Bücher-Revisor, 
i Repoſitorium, Firmenſchild, Gaskronen ze. ftehen zum Verkauf. (10296 


Primaner , 
+ Saijon eine anjtänd.| Tnillenarbeiterin für die feine P iu Danzig 


h 1 eite ORC E CET y, oder Zoppot Nachhilfeſtunden. rz : Dub" S > 

mienie ke e per uni een Matet onnemme R it | ut Saban Bannag Oeti mler CASE ad Gin ugusta““ 

im kalt. Seebad. Gefl. Ofert. an _ e berg 10, 1. Reg.⸗Rath Goebel, Ferien⸗Kurſe im (85176 MM Ę b 

Sencke, Zoppot, Warmb. (19356 s PESA AA zn 5 i 9355 y St j ï 
a Ir into — Sonnenschirm, |ŚdówiuŚdielfdteibci He Allg. Deutsche Invaliden- und Lebens-Versicherungs-Aktien- 
ätterinnen, . ſchwarz⸗weiß karrirt, verloren. [erifine f.Sehtilor.Sonovar mip. 6 lischaft in Berlin 

aber nur folche, die tm Plütten Sang oe tanie jas AE dą ee ŁAWA > 4 ee er Invaliden- und Altersrente 

von feiner Wäfche perfett find, A | Sefrantenmen Tb pi, Invaliden-Versicherung Sterbe- und Hrankengeld. 

NAAA A 7˙ ˙* . CANA 2 


per ſofort geſucht, ebenſo u. Reiumach. Odjengafje9, part. Verloren. 


Die Invaliden - Versicherung ist unkündbar und gil 


ſtum⸗Plätterinnen Schneid. ſucht in u. auß. d. Haufe lo Bw. S + 1 ü a, sondern auch 
Eine anit. alt. Fran od. Madden, tn Qatnsantatnan © Pompadour, ſchw. Seide m. roth. nicht nur für Körperverletzungen, sondern auch für innere 
Dam fräseherei Kraat : den, Beſchäftig. Karpfenſelgen 21, P| ſchmal. Streifen, verlor. Zoppot Mündelgelder Erkrankungen. A 
p 1, . LOEN ke wird z. 19 Ordtl. Frau ſucht St. z. Waſchen v. Bahnhof, Seeſtr. bis Südſtr. meh h. 1 y 1 h a 
Ohra. (10308 “ju. Reinmach. Langgart. 28, Hof. Jug e orien. habe a 7 * 8 Lebens-, Renten- und Ausstener- BLSICNGI ung 

Tüchtige, erfahrene | Br. aa Köfſcheg. 2,48. Inh. Abzug. g. Belohn. Zoppot, n izy 

Verkäuferin |: re modA CEE nater 282, | Ser 2, Danzig, Rim LLIT pe- Darlehon e zu den zeitgemässesten Bedingungen. (8681 
uterin können unentgeltlich die Ddamen⸗ Näßter U V Y yon 100.40 anata. 0 P 2 E ki -Versicherun 
ſchneiderei erlernen Langen: Nähterin, d. g. ſchneld., ſ. Beid. erloren! Heding. fo, e dee ensions-Er gänzungs 9 


markt Nr. 37, 2. Etage. Off. u. 8 458 an die Exp. d. Bl. Eine wei : A 
> 25 > ~ ere ME A cta YR -> eike Kleidertaſche, in jed. Höhe. Aufr. m.adrejj. — 4 
Miingeres Fräulein [Mibterin, die a. ſchnedert ſuchtſ enthaltend 1 Schlüſſel, 1 br.] J u. frant. Row. 5. Rant. fir Staats- und Kommunal-Beamte. | 
10808 een e tar rod a Töpfergaſſe 18, part. Seberyortemonnale Ait uhal nit K. Blige c. Hannov., bap jini ei don b E unt. giinst. Bedingungen gesucht. 
Jung. Midd, v. 14-15 J. Peel OEY direm | Ig. Frau ſucht Stelle zumWajch. 1 Taſchentuch, gez. E. G., geſternſ Heiligerſtraße 93. (6988 i i ere Auskunft erthei € > 
C Brdy Netuma le Solei A ©] die Besivksdirektion für Ost- und Westprenssen in Danzig 
Fine Buchhalterin- nit Gehalts u gefucht. © FE Heltere Frau fudt für Vor⸗(Bauersplatz, verloren. Gegen ; J 
welche jetbititindig korreſpon⸗ Sers en or unter 6 "| oder Nachmittag Aufwartelle Helohnaug abag. Burgſtraße 20, 2 Stadtgraben 7. 
dirt, wird für ein Beſtillatlons⸗ F h nn. Goldſchmiedeg. 8, Hof parterre.] Gartenhaus, parterre links. erhalten S e e 
geſchäft per 1. Juli zu engagiren Hand- f. Masch 1e 2 arp. Waſchfr. J. Beſch. Matera. 5, 2 Tr. Ein Trauving verloren von von Albert Schindler, Berlin 
geſucht. Off. u. © 497 an die Exp. ewka T ae ene in fmit. Mädchen bittet um einen! Drehergaſſe nach Laſtadle. Ab⸗ SW. 48, Wilhelmſtr. 131. (9164 
me Gebildetes, erfahrenes Hint e 10.8 0: leichten Dienft Johannisg. 51, H. zugeben Kaſſubiſcher Markt 15,|3000.4 auf fie). Hypothek zu vern. 
Sinberfräufehn gleichzeitig als m ae ert d. = :|BSätperin o. unßerh., Die in Fr. sae ee erhält] Off. u. © 382 an die Exped. (19006 
T B, Ste e aaa QQ Mark meee Au 
JE. W ONE ACK, Borst. Graben 63,1, | PIT SE SOHO PE |Monatów. Off. u. € 511 Exped.] Ein Feines graugelbes i : einer mor: 
Bei höchſt. Lohn u jr. RA Vid. Mädch. 4, Rolledreh. f. d. ganzen Gin anftänd. älteres Pränlein, W achtelhiindchen tiſations⸗Hypothek, die fic) pro 
REY ró u. a. eae Tag Fónn.]. meld. Nied.Seig. 15. welches 4 Jahre in einem hleſig. des E seh aj gitte |anno e rolas a 
ür Danzig für angen leichte St. [Be Eine Hilfsarbeiterin für i af p „| n Frauen⸗ | megenTodesfallsder erigen ich im f y 
ahlr. stódjima. Subu Hausa. Dameniduetdecei kann a Verkäufer l. Buchhalterin gaie 29, 1 Treppe.______ú[Gltnbigexin zu cediven gejutjt. R a da rosa Cartes au 40, 26 4. 60 Pig. 
siwiy Glateköfer, Breitg. 37.| melden Breitgaſſe 107, 2 Tr. ſchätig w., fucht p. ſofort paſſende Sonntag, den 30. Juni, auf der re en i ausführlicher Anleitung. Niemals lose! 


túrlichste, mildeste und gesündeste Verschónerungsmitteł A 
r die Haut, dient zugleich im Haushalt für die verschiedensten 


J.Mädch. v. 14—163. zu kleinen] Mädchen v.14 Jahr. z.lcht. Milch- Stellung. Off. u. 0 508 an die Exp.] Weſterplatte, von der Strand: unt. 10280 in die Exp. d. 31 (10206 Specialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D, 
Häust. Arb. gej, Abegg⸗G. 115, 1. | tragen wird gej. Nopergaſſe 16: ere u. Beschuß edia Zd 18 728 e ent 542m p Cr TE M ETT SWYM BER 
Mädchen 0.1415 Jahr fd. Vm. Tüchtige Hojennähterin find.jof.] Zu erfr. Baumgartſchegaſſe 24,1. neh, er 728887 giebt bei | Bo Tam mowa ˙ ² c is „l ki 
ge Oobfómiedegafie 32,hodpt.| Bejddjtigung Fijğmartt 89, 2.) Jung Mädch. w. d. Edjneid. erl. Ein Sa Ate arlelien von ca. 400 Mi? 16 090 Mk. | W a köbeltiſchler Kónigl ls lassen: 
are beri: Buch od. Zeng: u. in d. f. Küche erf. ſucht Stellg. (oven. Gegen Bel. abzug. Langi. Ofu. 6 464 a. d. Exped. die], Bl. Gprozent. Hypothekenbrief mit empfiehlt ſich zum Aufpoliven ij Ę 
ſich melde Al angen Tag kaum Mädch ats 1 v. g. Wenmann, Halbe | Marienſt. 14, 2neb. Kl. Hammerp. 100 rk. a. Wechſelv.Eigenthümer Damno zu zediren. Off. unter und Nepariven gon Möbeln bei ENT > 
pó melden Altſt. Graben 71, pt. y Allee, Michaelsweg 16. (49466 | py Dana. Spendhansneng.5,3,1 ‚Of.n.0462and.Erp.d.B1.]0 512 an die Exp. d. Bl. (49636 janb, und billigit, Ausführung. Preuss ; Lotterie 
Junges Mädchen von 14 gis N Be klein. E. Waſchſr. unuferh bn. Wache. vanger bn Wiſche 2 8-931, a Ins beste Ap. d. Bl. 2000 WE 3. 1. od. 2 ch. Stelle qu Off. unt. 6 438 au die Grp. (49196 2 ers à 
16 Jahr. m. ſich Holzmarkt 10. iejelbe MUBLES 1.1, fr. getrockn. u. gebleicht. uf Werberbeftgung, ca. 0e , en. "1100. S 49576 7 
Ein jung. Mädchen nd Damen: | Wäſche audbefie 5 Dffevien mit. © 518 an die Cre. Gegen ¿Ln SON mem NE ESTE ilfe und Rath Looſe hat noch 
e: 8 find. d. Beſch. u. ig. unter © 602 an die Exped. d. Bl. Ve aleinft. Fran ſucht e Aufıv.- i . . $opfen= 50 000 Mark Grundſtück ſofort geſucht. Off. in allen Prozeſſen, auch in Eher, ab tt eben 
t „w. San.e. m. Breitg. 6A In eſnem telier 3, Anfeut. St. f.d. gz. Tag. Johannisg. 10,2. . H. mann] zur erſten Stelle 4½ % geſucht. unter 6 503 an die Expedition Alimente⸗ u. Straffachen ze. 3 8 
1 Aufwärterin von 13 bisli, Dam.⸗Gard. k. zur Erl. diej.| _ Empfehle Köchinnen, Haus: [1 ih. Gund m. Halsb., g. Füße, g. Off. v. Selbſtdarl. u. U ad. Exp.] dieſes Blattes erbeten. ertheilt Rechtskonſulent C. Schmidt, (9279 
Jahr. geſucht Jopengaſſe 6,3. Branche n. cin. jg. Dam, eingeſt.] Stuben; und Kindermädchen Schnanze eingef Tiſchle $ Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 38.) Königl. Lotterie⸗Einnehmer, 
8 p. Frau Elise Mohr, Danzig, Jopengaſſe 66. 


Mädchen, . Hoſennähen geübten. 5.61. Arendt, SLG tg. 3-5,3. k 9: = 10000 „4. 1 
u, Poſennähen geübt m. werd. OI. Arendt, Hl. Gſtg. 128, p. A 2 p = 5 20 25 000 M Selbſtdarleiher hinter 15 77.0... 
F . .. »|ömortijntionsgeider geiudt| Gemüthliches Heim 
FF . . anftónd,Dasne, | Mräjtiger Prfont-Weittagstifeh 
geubt,E.j.m-Ankerichmiedeg. 3, 2. 8 r T h St. Zu erfr. Burggrafenſtr. 5, 2. a Oe Taye apa penal en ahere 17 Grped b. Bl Mitte 40er Jahre, von liebens⸗ zu haben Breltgaſſe 79 3 
Bejd. Laufmädchen b. ordi. unges anſtänd. Mädchen i . „Miethe ca.7000.%, Hinter [unter C506 an die Exped. d. Bl. würdigem Charakter, mit ein: ar rn 
ere er te engesucne ind uitunzteitelle Baum- H ¿EN Bantgeid 1.0 0 r 130004, 3. St, Suche hint. 27000 % Kindergeld gerichteter Wirthi nit einem dan wnęk Ta 
fof. gej. Marz, Jopengaſſe 62. artſchegaſſe 28, Sehtitz, : $ aL iert o. Cao Pa e a E aren Les 7 gad tu geſichert. pons ain 5 > b le = 
- 22 = in j. Mädch m. g. E 3 ext. v. reflekt.] Selbſtdarl. unt. an d. Exp.] Lebensſtellung bereiten, der ge⸗ 8 ZAŁ: 3 
,, . Mark rss cine late e suya [arden AL Botenitben. 1, 4 
und leichtfaßlich extern, wollen Ord. Fran bittet um eine Mu. beginnt ein neuer Curſus infe enger Mana, in ſichsrer Fa al gehen. Nur wirkliche reelle W.Räht. wege, rand ſennäg. 
können fic) mid. Olga Jantzen, Holzbranche. Stelle Hint.⸗Adlersbrauh. 17 3 A zus in Stelle, ſucht per fofort Darlehn jude gegen mehrfache Sicher⸗[ Offerten mit genauer Angabe ſg.erl.u.Z. w. 1.20 11.10.0481 a. d. E. 
Modiſtin, Hundegaſſe 126, Erfahren. Beamter der Holz: S 2 17, 2. Buchführung, (ontorarhciten von 500 Mark gegen guiej Heit jojort vom Selbſtdarleiher. der Verhältniſſe bis zum 8. d. l i i 7 s | 
— orden brauche, in Letzterer an hieſigen 3 ſaubere Fran bittet um 3 ) Bürgſchaft auf ein Jahr, hohe] Of. unt. C 509 a. die Exp. (49646 | its. u. C 487 an die Exp. d. Bl. A 5 gii ech awietfpie ft 
Züchtige ordentlige groß. Golggeichiift läng. Jahre fe eter, Gh Bic peat, Sebreibmaschine und Salen und eventl. Proviſion.] 15000 ME. will ich zu 5 Proz. JI e AA Aaa [alt allen Feſtlichkeiten empf, ſich 
inlegerin ornaty ch saige ad | Mei fürn pets TTA Stenosranhie Offerten un aud ann dle 6c. |mif herrſchaſcliches Haus cedir. Verreiſe auf ca. 14 Tage) Habermann, St. Geittgafje 99,2. 
Be E e . | ell. 3. Waſch. 4 » an e Exp. Her . Se AT 0 . 
um ſofortigen Antritt judt|vertvaut, fut pafi. Engagemt. u. Reinmachen 1. Damna, 8 Er. ti f p O jr" E R 1 Pf erb. j Klagen 
e s Buchdruckerei, Ofjevten unt. C 484 an die E —— Für gewiffenhajie Ausbildung“ 20000 Mark — | Seredition_diei , 
gangfufr, Pauptſtraße 10. ee eaten Verloren und Gefínden wird garaniirt. Honorar mäßig, ſehr chere Supothet, zu cebtren —ͤ—ͤ— Eran ERSTE e x N p | * 
SE 2 ¿ ' i ; 3 : : 91 Seinderioie Herrſchaften wün⸗ Art fe achgemü k 
LA DEREN, 1 Shloifer, der kl. Reparaturen EAA f Kosh, Handels-Lebr-ustitut|seiuat. Snerten unter 10280 Vermis te Anze ] ſchen ein Wind, Mädchen Wohlgemmth, Soba 13. 
Stubenmädchen u Kn ria ii codi tri übernimmt, ſucht eine Gin Bund Budenzeug verlor.] von Bücher⸗Rev. Trosdel [an die Exped. (10230 von anftändiger Herkunft, von] Schirmrep. . Bez. .f. ſchn u be. 
Mack N nu Kinder er 8423 5 0 55 Offerten unterſvonceumarkt bisStadtg., abz.g. Dami Lau enmarkt N 2 15000-20000 A zur 1. Stelle zu| rn-Shlipfe eidereſt. 16112 Jahren für eigen ea | 
k achf., Jopengaſſe 57.10 6153, Juli an die Exped.) Zndg.Wisotzki, OGraSiiperd.3, H f, i + ¿Yo begeb. Off. u. 6 518 an die E. d. Bl. u. b.angf. Schüſſeld. 28,2, Podlich.I nehmen O. u. U 283 an d. Exp. 
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, bereits mehrfach Mittheilungen 


als der Ballon in 


zu getrieben. 


in deſſen Verlauf die Fünf auf den Knox los: 
ſtürzten und ihm 12 Meſſerſtiche beibrachten. Knox 
t flotte anfgeföft wurde fofort in das ſtädtiſche Lazareth gebracht, wo er 
t 2. Die Uebungsſlotte i zufammenzuſetzen aus! am Sonnabend an den erhaltenen Verletzungen ge⸗ 
L Meinem Lintenſchlff „Kaiſer Wilhelm II. „als Botten: ſtorben if. — Ein zweites Opfer forderte das 
flaggſchiff nebſt einem Torpedoboot als Tender; Meſſer am Sonntag früh. Der Arbeiter Sch x üter 
dem 1. Geſchwader mit den Lintenſchiffen „Satferjgerieih auf dem Jungſtädtiſchen Holzraum mit dem 
Wilhelm der Große“, „Kalſer Barbaroſſa“, „Wörth“, Arbeiter Wambach in Streit. Der letztere verſetzte 
„Weißenburg“, „Brandenburg“, „Kurfürſt Friedrich dem Schröter mehrere gefährliche Meſſerſtiche, die deſſen 
Wilhelm“; a ſofortigen Tod zur Folge hatten. — Sämmtliche 
dem 2. Geſchwader mit den Linienſchiffen „Baden“, Meſſerſtecher wurden verhaftet. 

„Württemberg“, „Sachſen“ und den Küſtenpanzer⸗ 


Manöver und nach Anordnung des Chefs der Uebungs⸗ 


I. 


Mk. 882, 
Hambu 


III. 
Movember Mk. 8,80, 


„der 1. Torpedoboptsflottille; 
. der 2. Torpedobootsflottille; 
Meinen Spezialſchiffen „Grille „Pelikan“, „Zieten“. 


gehandelt. 


N % Das 2. Geſchwader formivt mit dem Zeitpunkt der Rück. Ein Telegramm unſeres Thorner k⸗Korreſpon⸗ ; Berliner Börſen⸗Depeſche. 
| kehr des 1. Geſchwaders; bis dahin verbleiben die Linken⸗ denten berichtet heute Mittag: ) 29, UE 29. de 
{diffe der „Sachſen“⸗laſſe unter Führung des 2. Admirals as Hochwaſſer der Weichſel ift auf 3,05 ge⸗ Weizen Juli [16475 165.50 | Mals amerik. 
| des 1. Geſchwabers die Küſtenpanzerſchiſfe unter Führungffallen, die Ladegeleiſe der Ufereiſenbahn find wieder w Sent 165.75 166.25 Mixed loco, 
ihres Diviſionschefs. hi Wafſerfrei, fo daß der Umſchlagverkehr wieder „ Okt. [166,50 [167,25 niedrigſter 106.75 107.75 
| Dem 2 N i so i Aufklürungsgruppe ungehindert erfolgen fan f Mais amerik. 
und die 2. Torpedobootsflottille unterſtellt. 7 i W A s 137.75 1187.5 Mixed i 
5. Die Weg und Spezialichiife treten in den Verband der Im Apollo⸗Theater gaſtirt während des Monats aden Vent 142.25 148.25 poate” 107. 108.— 
á Uebungsflotte zu nachſtehenden Zeitpunkten ein: Fuli das unter Leitung von Margarethe Urban] „ Skt. 142.50 142.75 Rüböl Ort. 51.80 | 51.10 
i mit dem Bujammentvitt der Flotte: Jagd”, „Niobe“; Bay elias 1, Norddeutſche Poſſen⸗Enſemble. „ Nov. ae —.— 
mit dem Eintreſſen des 1. Geſchwaders in Wilhelms, Jeden Abend gelangen zwei Poſſen zur Aufführung. Hafer Sept. 128.50 128.75 | Spiritus 70er 
Haven: „Viktoria ouije”, „Hela“, „Gazelle“: ~ WIS geheilt entlaffen wurde am Sonnabend aus} w Ot. 112850 [198.75 | oss. | == | mm 
zu den dom Gtantefetretńc des decke Marinen fet E J oda cepo date te ben 34,9, Rei456:9L.110160 (10180 Y © bk | ba 
7 ' E ; Ben en Reichs⸗A. 101.60 [101.90 | Oſtpr. Südb. A.] —.— | 86,50 
zuſetzenden Zeitpunkten: Nymphe”, „Pelikan“, „Ziethen“ Keller des Eſſenbahndirektionsgebäudes ſtürzte und 9 0% „ 101.50 101.70 adagofen ut. 140.90 139.0 
| Die „Allg. M. Korr.“ bemerkt zußder Jujanustene|Gefatntlich anfänglich tobtgefagt wurde. Um fo erfreulicher 3o 5 90,50 | 9060 | Drim, Gronau 154. |154,— 
$ fielung: „In der Danziger Bucht Ra am iſt nun feine völlige Wiedergeneſung. 30 Pr. Con}, ae 19080 W e 7480 7850 
| ats aa Oar Kalſe E eh sate ‘Die * Hocwaffer, DieGlurhwelle hat hente bereits %% „ 90.50 | 90.70 | Marienbg.s j 
. m dauern bis mit ihrem hbchſten Punkt die Weichſelmündung3½% wy. » | 9675 | 96.80) Mim. St. Pr. mm | e 
Blokadeübungen und Landungsmanöver dauern iô ſchon fait erreicht; fie erſtreckt ſich noch bis über Dirſchau 3% „nent. „ | 96.10 | 9640 | Danziger 
6 b D t bie Auflöſung derliai da m . R f 
Mitte September. Dann folgt di D he Kiel binauf, das 4,76 Meter Pegelhöhe meldet, weiter oben [3% Beltor. y y | 87.25 | 87.25 | Oelm. St. A. 11— | 11.25 
JJJJJJV½%%% (Git des Mapex / 
. . ‘ ‘ je ae . A è 
Wenn auch die Geſammtzahl der an den Flotten: eee dE e Berl. Hand. Gel. 199.00 188.40 Harpener 170.25 161.25 
übungen theilnehmenden Schiffe eine recht ſtattliche iſt,ſſtayl auf einem Neubau ein Jaquet und eine Hofe im Werthe Darmſt.⸗Bank SĄ 128,50 | Ala Gitte 197.50 |186.40 
fo darf doch nicht überfehen werden, daß die Flotte eine von 20 Mk. Er wurde verhaftet. Die unvevehelidte Hofalie] Dana. Privatb. 40560 15870 musz. tonal Ht 192.80 182.75 
ziemlich Bunte Muftertarte von Schifjstypeni@nnforätt wurde ch ale wegen sreiderdiedtingls tes | Siet go 19950 (10870 r rl Sue 208. 1207.00 
und unter den Linienſchiffen ſolche enthält, die theils Poltzetgefüngniß übergeführt. 5 : 2 : 5.17. i 
A r, Ed i ede] Dresden. Bank182.75 183. Oeſt.Noten neu $5.20 | 85.30 
‚veraltet find („Baden‘, „Sachſen“, „Württemberg“ egen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt wurde : 02.80 1208.40 kia 
i / U ry 1 ilder obdachloſe, achtmal vorbeſtrafte Arbeiter Albert Auguſt] Oeſt Sred. nit. 202.80 (208.40 | Ruff. Noten [216.— |216— 
| theils gu tre tn. und mad, um ald: Siatnidlie Migr tt seziafiet. 5%) St, Mente | 96:90 | 96.75 | London kurz | 20.975) —— 
gelten, wie bie Küſtenpanzerſchiffe „Siegfried“, „Odin“, Ital. 30% gar. London lang | 20.26 | —.— 
| „Hagen“ und „Aegir“. Die Schiffe der Flotte ſind Elſenb.⸗Ool. | 59.20 | 59.25 Petersbg. kurz 15.25 —.— 
dadurch in ihren Leiſtungen durchaus ungleich⸗ 10% Oeſt. 1 51 100,25 100.60 Nord . fang Seer —.— 
werthig, die Uebungsflotte bildet daher noch feines- vowing i 4 Nordd.Cred A. 113.0 = 
4 : : 4 olbrente 77,70 | 78— f Oſtdeutſche Bk. 112.50 — — 
r ein homogenes, organiſches Ganze, wie es im 4% Ung. „ 99.50 | 99.50 | 411, Chin. Anl. 88.— 88.25 
| ened ede koda | 1 ales, 28 Sun, Bur ange Get n dp | go | 10 | Bac zat 
| werthes, unbeding n 307 [aus den bisher zum Anſtedelungsgute Rynsk gehörigen 4% Ruff. inn. 94 96.— | 98— | Prej. fares | 95,10 | 95.10 
der einzelnen Geſchwader iſt ungleich und erreicht 8 f Ludowi iant i Te, Adm=ANL]100.— 100.20 Canad.⸗Pac.⸗A. 100.10 |100.90 
| nicht di le Zahl 8 Fahrzeugen in zwei unre, Arai Mavianten, Janumo, und dem ngo. 2. Serie 99— 89. | Privatbiskont | Mam, 18719 
t ie normale Zahl von 8 Fahrzeug sell Reſtvorwert Arzechowko eine Landgemeinde mit dem lsk * ? a lo 131840 


Namen „Leutsdorf“ gebildet worden. Die Ge: 
meinde ift 750 Hektar groß und zählt rund 300 Gin: 
wohner. 

* Marienburg, 29. Juni. Vom Miswalder Per: 
jonengug entgleiſten geſtern Abend bei der Gin: 
fahrtsweiche in Schroop ſämmtliche Perſonen⸗ 
8 4 ke ent a ine en auf pos 
4 A eleiſen blieben. enſchen find nicht verletzt, der 
Schiffen oder taktiſchen Verbänden aufzustellen, ein ue Materialſchaden ift nicht fehr bedeutend, Die Poſſagiere | 
ſtand, der Dank der Wirkungen des Flottengeſetzes fd | wurden im Packwagen weiterbefördert. Heute ijt die 
zwar nach und nach, aber doch nur in langſamem Temp Strecke wieder frei gemacht. 


zum Beſſeren wenden wird. * Mewe, 29. Juni. Geſtern ertrank der zwölſ⸗ 


Weiter berichtet unſer a⸗Mitarbeiter: Abri i i 
; Das A aul S toſch“ triff oon E 5 Pere Schelski beim Baden in der hochangeſchwollenen 
ommend am 12. Juli in Zoppot ein und geht na * Konitz, 30. Juni. Fräulein Rudat, das bei 
dreitägigem Aufenthalt bort nad Stiel. H Nittel angefallene Mädchen, befindet ſich andauernd 
„Der „8 gijer adler“, die frühere Kaiſeryacht leidlich, ſodaß ihre Erholung zu erhoffen iſt. Das 
„Hohenzollern“ [Hat Ordre erhalten, nach Danzig zu Gerücht, Morczug habe dem Unterfſuchungsrichter ein 
gehen und hier für die Herbſmanöver in Dienſt zu Geſtändniß abgelegt, beftätigt ſich anſcheinend nicht. 
ſtellen. Nach Beendigung derſelben verbleibt der Stuhm, 29. Juni. Um fein Pferd zu tränken, fuhr 
yRaiferabl 00, dl Danzig. Das Schiff war heute Vormittag der Maſchinenfabrikant Hammerski, der 
ſeit dem Fahre, „als es durch die jetzige Kaiſeryacht außerdem feinen Lehrling auf dem Wagen hatte, auf dem 
„Hohenzollern“ erſetzt wurde, nicht im Dienft: Wege nach Stuhmsdorf in den Hinterſee. Der Wagen| - 
* : . Jo lug im Waſſer um. Hammerski und der Lehrling 
V. Berlin, 1. Juli. (Privat⸗Tel.) Für die Danziger] kamen unter den Wagen, wurden aber gerettet, und das 
Flotten⸗September⸗Manöver hat fiğ der Kaiſer die Pferd ertrank. AL 
Verwendung des ſchwimmenden Materials perjónlich e e e e ae ZAJ 
vorbehalten. Der Kaiſer wird einen Theil dieſer ſtrate⸗ Morgen die Eigenthümerfrau Sudan aus 
giſchen Manöver perſönlich leiten. 


interſee im Weſßhöfer Forſt beim Beerenſammeln 
* Saiſon⸗ und Rückfahrkarten nach Bröſen. Die 


überfallen und ein Verbrechen an ihr verſucht. 
Danpiger Elektriſche Straßenbahn giebt vom 1. Juli ab Auf ihr und ihrer Mutter Hilfegeſchrei eilten Leute 
auf den Linien Krahnthor — Bröſen und Lang: 


hinzu, und dadurch wurde der Attentäter verſcheucht, 
fuhr — Bröſen Rückfahrkarteu im Preiſe von 60 Pfg. 


U 


ohne erkannt zu fein. "er 
% , v 
bad eb bes echtigen aus. Außerdem werben Saifon⸗ etwa 10 Jahren ſtand dieſelbe in hoher Blüthe und 
fatten für 80 Tage, beliebig anfangenb, zum Beeife von sad 1 af 1 5 ro ne ane ak haben = 
8 und > ausgegeben. es ähere i Afg aye gänzlich eingeſtellt. n dieſem Jahre 
aus a. Inſeraten in heutiger Nummer erscht. K murden kj, RA do Sener ot von biec” gal 
Drei Menfchenleben bem Meſſer zum Opfer sm Benner Walmart geſchafft. Zwar wurden im 
gefallen. Eine Blutthat verſetzte geſtern Vormittag die eee ae 3 gelbes olin Eine anoetan 
Beſucher der Markthalle in die größte Aufregung. | 
Als gegen 9 Uhr die unverehelichte etwa 40 Jahre alte 
Aufwärterin Karoline Nowitzki von der Güter- 
gaſſe kommend die Markthalle aufſuchen wollte, ſtürzte 
ſich plötzlich der Arbeiter Paul Auguſt 
und verſetzte ihr einen wuchtigen Me 
unter der linken 
bewußtlos niederſtürzte. Die Zeugen dieſer 
grauenhaften Szene waren im erſten Moment ganz 
í Ba vor Schrecken, dann drängten ſie ſich an den 
eee und wollten ihn lynchen. Auf dieſe Weiſe wurde es der Hausbeſitzer Zebadies durch einen Halsſchnſtt 
Peak unmöglich gemacht, zu entkommen, und er ließ fig | war durch Vermögensverluſte tieffinnig geworden, 
ann, ohne Widerſtand zu leiften, von einem Schumann 
verhaften. 
q er an, daß er mit ber-Rowigt früher längere Zeit zum Zwecke der 
4 zuſammengelebt habe, in der ia i 
jeboch verlaſſen. 
Ciferfucht übermannt und er habe ihr den Tod zuge⸗ 
ſchworen. Leider 
55 Jahre alt ift, 
das bedauer 
noch im Laufe 
in der Sandgrube, 
war, geſtorben. 


Zwei weitere Erſtoche ne. Der Metals 
3 | De reber 
pions r aus Plehnendorf ging am letzten Freitag Abend 
| - sł ij bem Fußwege längs der Weichſel von Plehnendorf 
3 nach Heubude. In der Nähe von Grünenberg kamen 


gu 500 000 Mark zur Gewährung zinsloſer Darlehn 
ewilligt wird. Bir gies 


geftrigen Tages im Lazareth 
wohin ſie ſofort geſchafft worden 


im Druck umfaßt. 


AS 2 


* 


ai 


Mk. 1721, per Tonne. 
Roggen unverändert. 

188 Gr. Mk. 131. Alles per 714 Gr. 
Hafer inländiſcher Mk. 130 per To. gehandelt. 
WPferdebohnen inländiſche Mk. 130 per To. bezahlt. 
Erbſen ruſſiſcher zum Tranſit mittel DIE, 110 per Tonne 


Thorn, 29. Juni. Als bei einer großen Angrifßss⸗ 
übung der Truppen des zweiten Armeekorps im Gelände 
des hieſigen Schießplatzes der Feſſelballon der 
Feſtung Thorn zur Beobachtung aufgelaſſen wurde, riß, 
| Höhe von 100 Metern war, 
das Drahtſeil. Mit raſender Geſchwindigkeit wurde 
der Ballon in nordöstlicher Richtung der ruſſiſchen Grenze 
In der Gondel des Ballons befand ſich 
ein Offizier der Luftſchifferabtheilung. 
Landung iſt bisher keine Nachricht eingegangen verläßt, 
J VVV bbb 


Letzte Handels nachrichten. 


einer 


1. Juli. 


k. 


Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 160 R. Mind: N. 
Weizen flau. Gehandelt iſt inländiſcher hoch 772 Gr. 


Bezahlt ift inländischer 732 und 


Rohzucker⸗Bericht 


von Paul Schroeder. 


Magdeburg. Mittags: Tendenz: 
Baſis 880 Mk. —,—, Termine: Juli Mk. 9,821/,, Auguſt Mk. 9,40, 
Sepember Mk. 9,25, Oktober Mk. 8,85, November⸗December 
Gem. Melis I Mk. 28,45. 

0. Tendenz: Ru 
Auguſt Mk. 9,40, September 


Feſt. 


1. 


Ueber die König Leopold, 


Danzig, 1. Jul. 
Hate eg 


Termine: Juli Mk. 9,32 , 
9,30, Oktober Mk. 8,85, 


Juli. 


Weizenkleie, grobe Mk. 3,95, Mk. 4,00, feine Mk. 3,75, 
feine beſetzt Mk. 3,40 per 50 Kilo bezahlt. 
Roggenkleie Mk. 4,20, 4,25, 4,30 per 50 Kilo gehandelt. 


Tendenz: Zu Beginn war die Börſe ſchwach veranlagt, 
in Montanwerthen, auf ſtärkeres Angebot, aujammenhangend 
mit der Inſolvenz zweier unbedeutender Spekulationsſirmen 
die einen beſchränkten Operatlonskredit genoſſen. 
zeigen beſſere Widerſtandsfähigkeit. Am Ganzen vollzog fih 
das Geſchäft ſchleppend, wegen der zum Juli⸗Termin ſtatt⸗ 
findenden Kurs⸗Zu⸗ und Abſchläge. Fonds preishaltend, des⸗ 
gleichen Bahnen. Im ſpätern Verlaufe Montanwerthe gut 
erholt. Banken ungleichmäßig. Sonſtiges unverändert. 


Getreidemarkt. (Tel. der „Dang. Neueſte Nachr.“) 


Banken 


Berlin, 1. Juli. 


Neben fortdauernden Klagen aus Rußland iſt in den aus⸗ 
würtigen Berichten keine Anregung zu finden. 
wickelung der Juli⸗Verbindlichkeiten vollzog ſich bei ziemlich 
großen Andienungen ruhig und hat dem Preſſe von Weizen keine 
Verſchlechterungen gebracht, wührend Roggen auf Grund jener 
Klagen es fogar zu einer kleineren Preisbeſſerung hat bringen 
können. Hafer wenig belebt, die Haltung wax aber jeft. Miso! 
ohne Aenderung und ſtill. Spiritus ohne Umſatz, weil ſich Kauf⸗ 
luſt nicht zeigte. Der Welzenvotrath von 7299 Tonnen zeigt 
eine Vermehrung von 5664 Tonnen feit Mongtsfriſt, der 
Roggenvorrath von 6080 To. ein Anwachſen um 4168-70. 


| pezialdienſt | 
für Dealtimdnridtes. 


Die Taufe der Großfürſtin. 
Petersburg, 1. Juli. (W. TB.) In der Kirche 
des großen Peterhofer Palais fand geſtern die Taufe 
der Großfürſtin Anaſtaſia ſtatt. Nach dem Familien⸗ 
diner überreichte der Kaiſer dem Großherzog von 
Mecklenburg⸗Schwerin den Andreas⸗Orden. i 


Paris — Berlin, 
Paris, 1. Juli. (Privat + Tel.) Die Morgenblätterſ mo 
konſtatiren das zufällige Zuſammentreffen des Sieges 
Fourniers beim Automobilvennen in Berlin und Arendts 
auf der Pariſer Radrennbahn beim Rennen um den 
großen Preis der Republik. Sie erblicken in der un 
gewohnten ſympathiſchen Aufnahme des deutſchen Siegers 
in Paris einen Widerhall der Berliner Begeiſterung. Arendt 
trug einen Renn⸗Dreß in deutſchen Färben, auf das M 
Millerand die franzöſiſche Schärpe heftete. 
Publikum jubelte bei dieſem Vorgang Arendt lebhaft zu. 
Die Muſik ſpielte „Heil Dir im Siegerkranz“, während 
auf dem Velodrom die deutſche Flagge gehißt wurde. 


Die Regatta bei Travemünde. 
Travemünde, 1. Juli. An dem geſtrigen Feſteſſen 


Die Ab⸗ 


Das 


Heute früh 9 rff? 
ſtarteten bei ſchönem Wetter etwa 30 
Handicap nach Warnemünde. 


) Vom Zolltarif. 

Berlin, 1. Juli. (Privat⸗Tel.) Wie unfer Berliner 
Bureau erfährt, ift dem Zolltarif⸗Geſetzentwurf, welcher 
dem Bundes rath zugegangen ift, ein beſonderes Band 
Mais Begründung beigefügt, das über 500 Quartſeiten 


TEE 


A ane — 
[Ausſöhnung des Könige von Weigien mit 
ſeinen Töchtern. 3 
Wien, 1. Juli. (Privat⸗Tel.) Aus Brüſſeler Hof: 
kreiſen wird gemeldet, daß die Verſöhnung des Königs⸗ 
paares mit ſeinen Töchtern, der Gräfin Lonyay und 
der Prinzeſſin Souife von Koburg bevorſtehe. 
der in den nächſten Tagen Gaſtein 
wird ſich von dort zum Beſuche der Gräfin 
Lonyay nach Baden bei Wien und dann nach Dresden 
begeben, wo bekanntlich die Prinzeſſin Soulfe in einer 
Heilanſtalt untergebracht iſt. Die Verſöhnung wird als 


PP naraw e- 


Herzogs Ernſt Günther von Schleswig Holſtein und 
Tochter der Prinzeſſin Louiſe bezeichnet. 


Folgen des Leipziger Krachs. 
Paris. 1. Juli. (Privat⸗Tel.) Die geſammte 
Pariſer Preſſe beſchäftigt ſich nach dem Vorgang des 
„Figaro“ in ausführlicher Form mit dem Leipziger 
Bankkrach und warnt unter Ausführung aller dabei 
vorgekommenen Epiſoden das Publikum davor, Kapi⸗ 
talien in Deutſchland anzulegen. Die meiſten Handels⸗ 
zeitungen der Sonntagsblätter vertreten alle dieſe 
Meinung und wollen damit bezwecken, daß der vielfach 
beſprochenen Auswanderung franzöſtſcher Kapitalien 
nach Deutſchland Einhalt geboten wird. ] ö 


j 


Prüfung der Thierärzte. 

J. Berlin, 1. Juli. (Privat⸗Tel.) Wie unfer Parla- 
ments⸗Berichterſtatter erführt, hat Bayern beim Bundes- 
rathe den Antrag eingebracht, die Vorſchriften über die 
Prüfung der Thierärzte dahin abzuändern, daß die Zu⸗ 
laſſung zur Prüfung bedingt wird durch den Nachweis 
des Reifezeugniſſes von einem humaniſtiſchen Gymnaſium 
oder Realgymnaſium. In einer dem Antrage beigefügten 
ausführlichen Begründung wird darauf hingewieſen, daß 
die Einführung der Gymnaſialreife als Vorbedingung 
für das Studium der Thier⸗Medizin eine feit geraumer 
Zeit begehrte Forderung der thierärztlichen Standes⸗ 
vertretung und landwirthſchaftlichen Kreiſe bilde. Es 
laſſe ſich in der That nicht verkennen, daß die zur Zeit 


Vorbildung nicht mehr im Einklange ſtehe mit dem hohen 
Ziel, welches die thierärztliche Wiſſenſchaft erreicht har 
und mit der Bedeutung, welche der thierärztliche Stand 
insbeſondere, ſoweit beamtete Thierärzte in Betracht 
kommen, durch ſeine ſtets ſich mehrende und in die 
wirthſchaftlichen Verhältniſſe tief eingreifende Berufs⸗ 
aufgabe gewonnen hat. 


Rieſenſtreik in Amerika in Sicht. 
London, 1. Juli. (W. TB) Der „Morningpoſt“ 


der amerikaniſchen Stahlblechgeſellſchaft in Pittsburg 
werden morgen in den Ausſtand treten. Wenn die 
Forderungen derſelben nicht bis Ende 
der Woche bewilligt find, werden alle 
200000 in den Stahlfabriken des Stahl 
verbandes der Vereingten Staaten 
beſchäftigten Arbeiter ſich den Aus 
ſtändigen anſchließen. 


Das Jubeljahr in Spanien. 
Madrid, 1. Juli. (W. T.⸗B.) Die Feier anläßlich 
des Jubeljahres iſt hier und in den Provinzen ohne 
Zwiſchenfall verlaufen. Nur in Barcelona verſuchten 
Antiklerikale die Prozeſſion zu ſtören, indem fie riefen: 
„Es lebe die Republik, nieder mit den Klerikalen“. Es 
entſtand eine Panik unter den Frauen, doch gelang es 
der Zivilgarde bald, die Ruhe wiederherzuſtellen. 


Aus Südafrika. 
Bloemfontein, 1. Juli. (W. T.⸗B.) Der frühere 


Biſſeur wurde proviſoriſch zum Steuererheber und 
Zivilkommiſſar für Stadt und Diſtrikt Bloemfontein exe — 
nannt. Peat 

London, 1. Juli. (W. T.⸗B.) Reuter meldet aus 
Kapſtadt vom 30. Juni: In den letzten 48 Stunden 
kamen 4 Peſtfälle in Kapſtadt und einer in y 


erkrankungen vorgekommen von denen 857 tödtlich vers Y 
laufen find. 


Wien, 1. Juli, (Privat⸗Tel.) Die Königin Wilhelmine 
von Holland wird im Auguft zum Beſuche des Kaiſers 
in Iſchl eintreffen. l - "a 

Wien, 1. Juli. (Privat⸗Tel.) 
rgen früh zum Sommeraufenthalt nach Iſchl, wo er 
bis zum 20. Auguſt bleibt. Am 1. September reiſt der 


proben der neuen Geſchütze beizuwohnen und ſchließlich 
an den Manövern Theil zu nehmen. Am 18. September 
kehrt er nach Wien zurück. 
London, 1. Juli. (W. T.⸗B.) Reuter meldet aus 
aſern vom 29.: Die Regierung begann in Ladybrand 
mit der Impfung des Viehs gegen die Rinderpeſt. Die 
Reſultate waren gut. i 
(Konſtantinopel, 1. Juli. (Private Tel) Der 
Reformator der türkiſchen Artillerie, der 
deutſche Oberſtleutnant v. Grumkow⸗Paſcha, vers 
läßt aus Geſundheitsrückſichten den türtiſchen Militär. 
dienſt. Sein Nachfolger iſt der deutſche Oberſtleutnant 
v. Imhof, der zum Paſcha und Inſpektor der hieſigen 
Artillerieſchule ernannt ift, Der deutſche Oberſtleutnant 
Ditfurth wurde zum Inſpektor der Schule in Pan⸗ i 
faldi ernannt. j 


das Werk der Prinzeſſin Dorothea, der Gemahlin des 
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von den Studirenden der Thierheilkunde geforderte * 


wird aus New York von geſtern gemeldet: 20 000 Arbeiter es 
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Kontrolleur des Rechnungshofes des Oranjefreiſtaats 


Eliſabeth vor. Im Ganzen ſind bisher 749 Pe = 
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Der Kaifer reift 


Kaiſer nach Veßprin in Ungarn, um dort den Schieß⸗ 
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Montag Danziger Nenefte Nachrichten 


Verſammlung 


1. Juli: 


+.» Vergntigunfs-Anzeiger" 


Wintergarten. per SfujndctZunny zu Danzig 


Spezialitätenbühne vornehmen Ranges. Montez den . Ain cr., bens, s e Uy, 


Von heute Montag, 1. Juli: im Gewerkshauſe. 
Tagesordnung: Schlußprüfung der Geſellenaſpiranten 


4 Y hum 1 Nor, Einschreiben dex Lehrlinge um 3 Uhr Rad: 

kues EY ann mittags. Vorſtellung und Einführung von Jungmeiſtern. 
Wahl von 4 Vorſtandsmitgliedern. Entrichtung der Quartals⸗ 

beiträge. Rechnungslegung pro 2. Quartal. Bericht über 

Anfang Wochentags 7½ Uhr, Sonntags 4½ Uhr. die Danziger Schuhmacher⸗Betriebs⸗Genoſſenſchaft. Diverſes. 


Alles Nähere die Plakatſäulen. 10311) Rudolf Huse, Obermeiſter. 
RA — —— — TED 


Kurhaus Westerplatte, 


| | 
Dienstag, den 2. Juli 19015 | als 90 | 
Zweites größeres 

3 d 


unſt⸗Feuerwerk ö : 
Au ust Len Herrn AD Saul: Und Sliefel⸗Magazin 


Entree 50 , Kinder 10 J. — Abonnenten frei. 


ene | 20 Zopengaſſe 20 
Apollo-Theater. Erstes Geschäft am Platze 


Juli⸗Programm. 


4885) 


NIĄ: 
9 e D 


empfiehlt ihre 
felbftgebranten Biere: 


Direktion: Arthur Gelsz. Beitellungen Weiß⸗Bier 
Kapellmeiſter: Herrmann Nicke. werden auf Wunſch in 24 Stunden tadellos ausgeführt. ae x 
Geſchwiſter Elly u. Fredy Hahny, Ducti, 29° Nur mit ersten Preisen priimiirt. ug an 
Lotte Lotty, Soubrette. Fernsprecher 1027. (10229 q Dop pelmalz⸗Bier 
Ernst Kluge, Humoriſt. Rutziger Bier 


Porter⸗Bier 
Jopen⸗Bier (10094 
in Gebinden und 


Ferry - Torwey, Muſikal⸗Sprach⸗ Clown, 
John u. Jack's (Roepell, Danziger), 
Original⸗Weltſports⸗Akt. 


Reinigung von Portieren Gardinen jeder Art.; 


1, Norddeutſches Poſſen⸗ Hundegasse 102 — Telephon 441. (811 c: W 
Enſemble. Aufbewahrung von Teppichen. f Teton No. 1024. 
Direktion: Margarethe Urban. : Bx) ` E NAAA WWWWOWWW 


Órabdznknólet: und Allarmorwanten-Fabtik 
Wilhelm Boehnke 


Perſonen: 
Otto Ludwigshausen Margarethe Urban 
Clara von Stein S. Bachmann 
Walter Urban, 


Presstorf, 


Anterhaltungs⸗Muſik und Artiften-Rendezuons. empfiehlt fein reichhaltiges Lager von Proben basel. t 4006 
rr al il . | | .. > Y > e PAI 
Grabdenkmälern & 


M 
Hate! de Sto p zu bedeutend es i Preiſen; wie bekannt im vorigen 


Restaurant und Konzert-Saal ; we „ Se U JB PEL OTW 
ORK ROA GR. Obelisken, Kreuze, Hügelſteine und Lehn⸗ Fuhrgeſchäft 


Täglich: Crosses Doppel-Konzert platten in beſtemtiefſchwarz ſchwed. Granit la, Bruno Przechiewski, 


Gerlach, ſowie Marmor und Sandſtein. | Pausio, Alst u. fl. Mobel⸗ 


der 
+. U * + s LJ . A „ z { „d £ A 
Tyroler Jänger⸗Geſellſchaft Gebirgskinder|Guss- u. schmiedeeiserne Grabgitter. very, fon: zoo tetor. 
4 Damen, 3 Herren. Direktion: Willner & Folder, Durch Erſparniß von ca. 1200 Stadt⸗Ladenmiethe u.jSpasier- und Reiſefuhrwerke 
i Leste anit * |mein feit 23 Jahren praktiſches Mitarbeiten bin ich in pe sede a 
Militär- Konzert. der Sone, foame 1 Soe siej fauberjgefälligen Benutzung. ( 
Anf U q i zu liefern und bitte das geehrte Publikum, die mir ; . , 
. M. Wise zugedachten Aufträge baligi zugehen zu lajen, um| (liter Privat-Mittagstiseh 
— = dieſelben rechtzeitig u. ſauber anfertigen gu können. (7911]in u. außer d. Haufe zu haben 
TC Bitte genau auf meine Firma zu achten. e | Franengasse 29. 1 Treppe. 
K . ” 


SAISON R T EN. PEAK rec... ii 
Während der diesjährigen Sommermonate Juli, Auguft 2090000000001000000001000000000000 
und September werden auf den Straßenbahnlinſen Danzig Hiermit theile ich meinen werthen Kunden mit, kę 
Bröſen und Bröſen—Langfuhr Zeitkarten und Rückfahrtkarten Sic die von meinem verſtorbenen Manne betriebene 
verausgabt und zwar: 1. Zeitkarten, giltig vom Tage der 
Löſung an 30 hintereinander folgenden Kalendertagen für 
täglich einmalige Hin⸗ und Rückfahrt Linie Danzig (Krahnthor)— 
Bröſen (Kurhaus) zum Preiſe von Mk. 7,—, Linie Langfuhr — 
Bröfen (Kurhaus) zum Preiſe von Mk. 4,—, 2. Rückfahrkarten, 
iltig zur einmaligen Hin⸗ und Rückfahrt und für ein kaltes 
Seebad: Linie Danzig (Krahnthor) — Bröſen (Kurhaus) zum 
Preiſe von Mk. 0,60, Linie Langfuhr—Bröſen (Kurhaus zum 
Preiſe von Mk. 0,40. — Zeitkarten können von heute ab 
im Betriebsbureau in Neufahrwaſſer (Centrale) gelöſt werden. 
Rückfahrtkarten werden nur an Wochentagen verausgabt, 
vom 1. Juli a. er. ab. 
Neufahrwaſſer, den 20. Juni 1901. 
Die Betriebs- Direktion. 


Oſtſeebad Bröſen. 


Während der Saiſonmonate Juli, Auguſt und September 
d. J. erhält jeder Inhaber einer Monats⸗ oder Zeitkarte der 
Straßenbahnlinien Danzig⸗Bröſen und Bröſen⸗Langfuhr für 
die Zeit der PE dieſer Karten, d. h. auf einen Monat 
oder 30 Tage, Badeabonnement für kalte Seebäder zum er⸗ 
mäßigten Preiſe von Mk. 4,50. 

Gegen Vorzeigung einer Rückfahrkarte der obigen Straßen⸗ 
bahnlinien gewähre ich laut Vereinbarung mit der Straßen⸗ 


: Fabrikation 
von Holzpantoffeln 


* 
5d 
3 
$i unveränderter Weiſe fortführen werde. In dem ich 
0 
© 
2 


für das meinem Manne geſchenkte Vertrauen beſtens 
danke, bitte ich daſſelbe auch auf mich übertragen zu wollen. 


(10298] $ Marie Hessberg Wwe., 
$ 49408) Emaus 28, Schidlitz. 


Geſchäfts⸗Uebernahme. 
Ich beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ich 
das frühere 7 


Franz Rogalla'sche Hotel u. Kolonial- 
waaren - Geschäft 


käuflich erworben m e daſſelbe im ee os 
55 > + meinem bisher im artenburg uuter der Firma Erſtes 
bahngeſellſchaft unentgeltlich ein kaltes Seebad. (10294 Ermlündiſches VBerfaudhaus een Wein: und 
- Zigarren⸗Engros⸗ und Verſandgeſchäft weiterführen werde. 

. Feyerabend. _ 9 Die Hotelräume find durchweg renovirt und die Zimmer 
C fé G b ©809008086006G68806 neu ausgeſtattet. E 5 

a r a 0 Ww TE Ron A E) Küche und Keller werden ſich die Zufriedenheit meiner 

` li fi | 1 8 ; ; ‘ j werthen Gäſte in jeder Hinſicht erwerben. (10304 
Tori. Moldeunauer. = Soeben erſchlen: Allenſtein, im gun 1001. 


d. Diens t A : A 
| en Die Paul Hirschberg. 


aee- Stoner. I, TOC A e 
Kurhaus Il Danzig, [ll Hnarsehneidemaschine 


in jed. Haushaltung einzu⸗ 
Nach Bergangenheitund Gegen: 
Westerplatte wart beſchrieben von 
: P. Schmidt, 
Täglich: Prediger zu St. Trinitatis. 
Grosses 118 Seiten in 8 Abſchnitten mit 


$ 
3 
3 
$ 
$ 
3 
$ 
$ 
3 
$ 
$ 
E 
$ 
$ 
$ 
3 
$ 


0990 90909909999 9900 


ſchloſſen, dieſelb. zu e. Mus- 
nahmepreis zu verk. Die 
Maſch. lief. ich mit 2 Aus- 
ſchiebkämmen, um d. Haare 
3,7 u. 10 mm lang ſchn. zu 
können m. gen. Gebrauchs⸗ 


Wile. Zona ZEE FX. = | Mannenbüder I. und Il. Kafe, Ruf, römische Rider, 


im Abonnement, Zu haben im 


Marie Bernhard Steinmetz und Bildhauer, trocken u. geruchfrei, 1000 Stück i 
Tor i Boien PA - k 8 ME, frei Haus 11 ME, 
SRB PERO Relies Schidlitz bei Danzig, Carthäuſerſtraße Nr. 6—8. gaben bein Sotpefiger Träger 
Mach der Vorſte lung z (vor dem Neugarterthor rechts) Komal. Beſtellung Heumarkt 


Bekanntmachung. 


Aetion-Goselsehall Mektiläh-N Nach Zoppot und Hela. 
WEKO som. 0. J. Kummer (6 l paren spent ai 


Sammtliche Forderungen an obige Firma sind 


bis zum 5. Juli d. Is. 


im Baubureau derselben, Neufahrwasser, Berg- 
strasse No. 13 a, einzureichen, anderfalls die- 
selben nicht mehr berücksichtigt werden können. 


Die Bauleitung. 


Ahrenfeldt, 


prakt. Zahnarzt, 
Langgaſſe 37,1. Et. 


(Seidenhaus Max Lanier.) 
Sprechzeit: 9—1 u. 3-5 Uhr, 


eebad Westerplatte. 


Saiſonkarten für Fahrt und Bad auf 30, 40, 50, 60, 
70, 80 und 90 Tage, Schülerkarten für Fahrt und Bad für 
die Ferien werden verkauft von 9—1 und 3—7 Uhr im 
Bureau Große Hoſennähergaſſe 6, Eingang Langebrücke. 
Wartehalle. 
Kombinirte Billets für Fahrt und Land: 

on. 1. Platz 55 Pfg., 5 Platz 35 Pfg. 

nder „ » > m 7 

Sonntags und Wochentags gültig. Verkauf am Johannis⸗ 


thor. 

Aus Veranlaſſung des Feuerwerks am 2. Juli fahren 
Dampfer Nachmtttags nach Bedarf. Von Weſterplatte nach 
Zoppot fährt nach Schluß desſFeuerwerks ein Extradampfer 

„Weichsel“ Danzig r Dampfschiffahrt 

und Seebad-Actien- Gesellschaft. 


Seebad Hela. 


Im Kurhauſe Hela volle Penſion mit elegant möblirtem 


Sonntags 9—12 Uhr.(9051 Zimmer Mk. 5 pro Tag und Perſon. Kinder billiger. 


Elektr. Betrieb; Honorar mäßig. 110312) E A. Streller. 


Saijon- Ausverkauf. 


Damen-Blonsen 


Wasch-Kleider 


Welt⸗Ausſtellung 


Das Lichtheilverfahren nimmt unter den modernen Heilfaktoren unbeſtritten den erſten Platz j 
A ein. Hierfür ſpricht ſchon die Schnelligkeit, mit der fic) die Lichtheilmethode aus kleinen Anfängen heraus 
über ganz Deutſchland und auch über das Ausland verbreitet hat. 


Dem däniſchen Profeſſor Finsen ift für die Einführung der 
Lichttherapie in Däuemark der Nobelpreis von 200900 Kronen 

als für den bedeutſamſten Fortſchritt auf mediziniſchem Gebiete 
zugeſprochen. ; 
Lichtbäder mit nachfolgendem Waſſerbade und Lichtbeſtrahlungen empfehlen fic) beſonders bei 
allen Krankheiten der Nerven, des Blutes, des Stoffwechſels Zuckerkrankheit, Gicht, Fettſucht), bet rant: f 
heiten der Leber, Nieren und Verdauungsorgane, der Athmungsorgane (Aſthma) und ſämmtlichen Haut⸗ 
krankheiten als beſtes Heilmittel und zugleich ſind ſie wegen ihrer unbedingten Sauberkeit und Ungefähr⸗ 

lichkeit als gewöhnliches Schwigmitiel auch bei Gefunden ſehr beliebt. 


Die Elektrizitätsgeſellſchaft „Sanitas“ in Berlin hat vor mehr als einem Jahre unter melen A 
anderen auch in meiner Badeanſtalt elektriſche Lichtbäder und elektriſche Beſtrahlungen eingerichter, welche, 
da ſie ſehr frequentirt werden, inzwiſchen ſchon eine Vergrößerung erfahren haben und halte ich dieſelben 
hiermit beſtens empfohlen. Viele haben bereits nach kurzem Gebrauch endgiltige Heilung ihrer Leiden 
gefunden, Viele benutzen bei beſonders hartnäckigen veralteten Krankheiten die Bäder mit einer gewiſſen 
führen, habe ich mich ent⸗ Regelmäßigkeit und erreichen dadurch eine ſtetige Abnahme ihrer Schmerzen, viele Geſunde benutzen das 

Lichtbad zu ihrer Erholung. 


Außerdem empfehle meine Ja 


Herren-Oherhemiien 

Blonsenhemden Garmirte und BAUarBIEIe z Nachthomien 
rie = È = emisett ; 

oo? Damen- u. Kinder-| » Kauen 
Unterrücke Hüte » Manschetten 
Corsetts „ Schlipse 
Strümpfe ſowie einen Poſten „ Hosenträger 
Handschuhe Herren - Filz - Hüte „ Socken 
Homilen um damit zu räumen, Regen- und Sonnenschirme 


Zu außergewöhnlich billigen Preiſen 
empfehle ich 


ki Bui 
Belakioiden ¿u jedent ane M powa en nna g 


in Maco und Wolle. 


Emilie Goldstein, Junkergasso 1, gegenüber der Markthalle, 


BE” Alle Sorten Rabattmarken werden ausgegeben, "SME 


Singer Nähmaschinen 
$ find muftergiltig in Konſtruktion und Ausführung. 
Singer Mähmaschinen 
i find unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie. 
Singer Máhmaschinen 
3 find unerreicht in Nähgeſchwindigkeit und Dauer. 
Singer Nahmaschinen 
f find in den Fabrikbetrieben die meiſt verbreiteten. 
Singer Nähmaschinen 
iind für die Moderne Kunſtſtickerei die geeignetſten. 


Koſteufreie Uuterrichtskurſe, auch in der Modernen 
Kunſtſtickerei. 


grand Prix | Singer Co. Nähmaschinen Ac.-Ges. 


Grosse Wollwebergasse 15. 6271 


Í 


Glektri [dj as 
Lichtbäder 


klektriſche Beſrahlungen. 


son sss ee go Intelligenz -Comtoi,| QER Et Woferheilverfahren unter Leitung eines Arztes, Sonnen: 


Gountags 4 Uhr, Entree 30 Jopengaſſe 8, waaren, Hausgeräthe 20. 


F N e bäder, Dondjen, warm und kalt. 


in einem halb. Jahre ei 
Abonnementskarten ſind an | Tanti ets 2 Jeder 
der Kaſſe zu haben. (9702 eee : mann kann mite. Maſchine 


wa. Ut, daß ſich jede Familie 
3 eine ſolche anschaffen kann. 


qm. Tren eemal Ords. Max Vollbach, gaon b. Solingen Ar. 52, 


Dienstag, den 2. Juli er., Stahlwaarenfabrik nud Versanhaus. (10324m 
Abend 


4 ends 9 uhr: Ich wohne jest (48846 Cu 7 żę 
2 General Jerſaumlang gundegaſſe 101, 2 Er. Ich bin E 


e, [Dr. Scharifenorth.| zurückgekehrt! 
$) ŻE agesordnung: 1. 2 

FD Eno 2 e, Zähne, Plomben, Dr. Solmsen. 

m SS e er ſchmerzloſes Zahnziehen. Feiner gut empfohlener 

„da 6 Bee P. Zander, (Privat: Mittagstiſc 


Proſeſſor Stein wender. Holzmarkt 23. (10149 iſt zu haben Jopengaſſe 6, 2. 


Danzig, Vorſtädt. Graben Nr. 34. 


e Verkauf der Lairitz'ſchen Waldwollwaaren. PRA . 


Proſpekte gratis zu haben. - (9496 


A.W. Jantzen ithe Badeanſtalt 


Inhaber Albert Petter. 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


